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Rutesheim hat am Sonntag den ers-

ten Wahlgang der Bürgermeisterwahl 

durchgeführt. Weil dabei die erforder-

liche absolute Mehrheit nicht erreicht 

wurde, kommt es zu einer Stichwahl 

am 22.02.2026. Nutzen Sie die Stich-

wahl und gehen Sie zur Wahl. Eine 

hohe Wahlbeteiligung stärkt die de-

mokratische Entscheidung und gibt 

ihr den nötigen Rückhalt.

 

Die Stichwahl findet am Sonntag, 
22. Februar 2026 in der Zeit von 8 Uhr 
bis 18 Uhr statt. Bei der Stichwahl ent-
scheidet die einfache Stimmenmehrheit.
Bringen Sie bitte zur Stichwahl Ihre Wahl-
benachrichtigung für die Bürgermeis-

terwahl (nicht die für die Landtagswahl) 
wieder mit. Wahlscheine können über die 
Homepage www.rutesheim.de bis Don-

nerstag, 19. Februar 2026, 12 Uhr, bean-

tragt werden. Wenn Sie bereits Briefwah-

lunterlagen für beide Wahlen beantragt 
haben, senden wir Ihnen Ihre Briefwahlun-

terlagen für die Stichwahl am 22.02.2026 
ohne erneute Anforderung zu.
Bei der Stichwahl sind gesetzlich zwei 
Bewerber zugelassen – und zwar die mit 
den meisten Stimmen: Das sind Tobias 
Pokrop und Bettina Beck.
Ein Rückblick: Punkt 18 Uhr schlossen 
am Sonntag die Wahllokale. Das Auszäh-

len konnte beginnen. Indes versammelten 
sich zahlreiche Interessierte im Ruteshei-
mer Sitzungsaal. Aller Augen waren auf 
die Leinwand gerichtet. Dort erschienen 
nach und nach die Ergebnisse der einzel-
nen Wahlbezirke und der Briefwahl.
Die amtierende Bürgermeisterin Su-

sanne Widmaier verkündete gegen 
18.45 Uhr die Ergebnisse. Obwohl ihre 
Nachfolge damit noch aussteht, freu-

te sie sich für die Stadt Rutesheim. Im-

merhin beweise das große Interesse 

an dem Amt, wie attraktiv die Stadt sei.
Die Wahlbeteiligung kann sich sehen las-

sen. Von 8.534 Wahlberechtigten setzten 
58,3 Prozent ihr Kreuz. Besonders freu-

te sich die Rathauschefin, dass mit 0,4 
Prozent (das entspricht 18 abgegebenen 
Stimmen) nur sehr wenige Stimmzettel 
ungültig waren. Das bedeutet: 4.957 gül-
tige Stimmzettel hatten die engagierten 
Wahlhelfer/innen zu sortieren und aus-

zuzählen. Davon entfielen 985 Stimmen 
auf Alexander Fischer, 1.526 Stimmen auf 
Bettina Beck und 2.429 Stimmen auf To-

bias Pokrop. Sonstige Stimmen: 17.
Das letzte Wort am Sonntagabend hat-
te Landrat Roland Bernhard. Vorsorglich 
hatte er ein Geschenk dabei, über das 
sich nun Susanne Widmaier freuen durfte. 
Sie habe „einen ganz tollen Job gemacht 
in den vergangenen Jahren“, bescheinig-

te er. „Rutesheim ist gut aufgestellt dank 
ihres engagierten Geschäfts.“

Bürgermeisterwahl vom 8. Februar 2026Bürgermeisterwahl vom 8. Februar 2026
Stichwahl am 22. Februar 2026Stichwahl am 22. Februar 2026
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Seit der Brennholzsaison 2023/24 wird 

das Brennholz (Lang- und Schichtholz) 

aus dem Rutesheimer Stadtwald über 

einen Online-Shop zum Verkauf ange-

boten. Die Bestellmethode über Tele-

fon oder E-Mail gibt es nicht mehr.

Es liegt einiges an Brennholz lang bereit, 
so dass ab dem heutigen Donnerstag, 
12. Februar 2026, der Online-Shop wieder 
mit Brennholzlosen gefüllt ist, die erworben 
werden können. 
•  Das Brennschichtholz wird erst ab An-

fang April bereitgestellt.
•  Die traditionelle Flächenlosversteigerung 

findet weiterhin wie gewohnt nach An-

kündigung im Rathaus statt. 
•  Die Möglichkeit zum Kauf von Brennholz 

(Lang- und Schichtholz) sowie Flächen-

losen steht ausschließlich Rutesheimer 
Bürgerinnen und Bürgern offen.

So funktioniert’s
Über die Internetseite 
www.brennholz-rutesheim.de 

können alle angebotenen Brenn-

holzlose online begutachtet und 
ausgewählt werden. Nachdem das 

Wunschlos in den Warenkorb gelegt wur-
de, wird es für fünfzehn Minuten reserviert. 
Für die endgültige Bestellung ist die Einga-

be der Kontaktdaten, beziehungsweise die 

Anmeldung im Kundenkonto nötig. Ein sol-
ches kann bereits ab sofort erstellt werden. 
Der Kauf erfolgt mit der Bestätigung der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
des Merkblatts zum Brennholzverkauf. Das 
Brennholzlos wird dann aus dem Webshop 
gelöscht und steht für andere Kunden und 
Kundinnen nicht mehr zur Verfügung.
Die Bestellbestätigung mit dem Rech-

nungsbetrag und der Bankverbindung wird 
allen Kunden und Kundinnen automatisch 
per E-Mail zugesandt. Bei der Überweisung 
des Kaufbetrags muss die Bestellnummer 
als Verwendungszweck angegeben wer-
den. Erst nach erfolgtem Geldeingang er-
hält der Kunde oder Kundin per E-Mail die 
Rechnung, die gleichzeitig als Abfuhrge-

nehmigung gilt.

Holz aus dem Rutesheimer Stadtwald bequem aus dem Online-Shop

Brennholzlose digital auswählen und kaufen

Die Betreuungsbehörde Böblingen 

bietet allen Bürgerinnen und Bürgern 

am Donnerstag, 26. Februar, die Mög-

lichkeit, ihre vollständig ausgefüllten 

Vorsorgevollmachten beglaubigen zu 

lassen. 

Die Beglaubigung findet zum vorher verein-
barten Termin im Kleinen Sitzungssaal des 
Rutesheimer Rathauses statt. Die Termin-
vergabe erfolgt über Sabine Reusch vom 
Amt für Soziales, Renten und Familien, un-
ter Telefon 07152 5002-1037. Jeder Termin 
ist auf 15 Minuten begrenzt und es wird pro 
Beglaubigung eine Gebühr von 10  Euro 
erhoben, die bequem per EC-Karte bezahlt 
werden kann.
Um deren Identität festzustellen, ist es er-
forderlich, dass sich alle Vollmachtgeber 
mit einem Ausweisdokument ausweisen. 
Für die Beglaubigung wird die Nutzung 
der vom Kreisseniorenrat zur Verfügung 
gestellten Vorsorgevollmacht empfohlen. 
Sie finden diese auf der Internetseite des 
Kreisseniorenrats unter www.kreissenio-

renrat-boeblingen.de/informationen/doku-
mente-und-broschueren/ zum Download. 
Alternativ ist der Vordruck auch im Rathaus 
Rutesheim erhältlich. Bitte beachten Sie, 

dass die Formulare Einzelvollmachten sind 
und im Falle von mehreren Bevollmächti-
gungen jeweils ein gesonderter Vordruck 
ausgefüllt werden muss.

Beglaubigung von Vorsorgevollmachten am 26. Februar im Rutesheimer Rathaus

Jetzt Termin vereinbaren und Unterlagen vorbereiten
Fotos: Ridofranz/www.istockphoto.com

Täglich werden allein in Baden-
Württemberg und Hessen rund 
3.000 Blutspenden benötigt. Pati
entinnen und Patienten aller Alters
klassen sind auf eine kontinuierliche 
und lückenlose Versorgung mit Blutpräpa
raten angewiesen. Oft wird die Bedeutung 
einer Blutspende erst dann bewusst, wenn 
man selbst oder Menschen im eigenen 
Umfeld plötzlich auf Blut angewiesen sind. 
Der DRK-Blutspendedienst appelliert da
her an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu 
spät für die gute Tat.
Die Blutspende selbst ist unkompliziert 
und schnell: Insgesamt sollte etwa eine 
Stunde Zeit eingeplant werden, die eigent
liche Blutentnahme dauert nur rund zehn 
Minuten. Dabei werden 500 Milliliter Blut 
entnommen. Frauen dürfen bis zu viermal, 
Männer bis zu sechsmal innerhalb von 
zwölf Monaten Blut spenden, jeweils im 
Abstand von mindestens 56 Tagen.

Mittwoch, 25. Februar 2026
14.30 bis 19.30 Uhr
Bühlhalle 2, Robert-Bosch-Straße 51
Eine Terminreservierung ist online möglich 
unter: 

(inklusive Tipps für den Thermomix)

Hefe und Sirup in handwarmem Wasser 
aufschlämmen.
(TM: 3 min / 37 °C / Stufe 2)
Restliche Zutaten hinzufügen und zu einem 
homogenen Teig verkneten.
(TM: 3 min / Teigstufe)
Den Teig abgedeckt – am besten in einer 
Edelstahl- oder Glasschüssel – ca. 60 Mi
nuten bei Zimmertemperatur ruhen lassen.
Den Teig nach Belieben in 2 oder 3 gleich 
große Teiglinge teilen, diese gut falten und 
rundwirken.

Die Teiglinge in den gefetteten, leicht be
mehlten Zauberkasten geben.
Den Teig, abgedeckt mit der Teigmatte, 
weitere 30 Minuten bei Zimmertemperatur 
ruhen lassen.
Den Zauberkasten in den kalten Backofen 
stellen.
Bei 210 °C Ober-/Unterhitze ca. 35–40 
Minuten backen. Anschließend großzügig 
mit flüssiger Butter oder Butterschmalz be
streichen.

Das Brot sofort aus der Form stürzen und 
vollständig auf einem Kuchengitter ausküh
len lassen.

Möchten Sie mit anderer Gehzeit backen?
10 g Hefe ohne Gehzeit
2–3 g Hefe mit mind. 12 Std. Gehzeit (kühl)
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Blutspenden rettet Leben – und ist eine 

der einfachsten Möglichkeiten, mit 

wenig Zeitaufwand Großes zu bewir-

ken. Der DRK-Blutspendedienst ruft 

deshalb zur nächsten Blutspende am 

25. Februar in Rutesheim auf.

Täglich werden allein in Baden-
Württemberg und Hessen rund 
3.000 Blutspenden benötigt. Pati-
entinnen und Patienten aller Alters-
klassen sind auf eine kontinuierliche 
und lückenlose Versorgung mit Blutpräpa-
raten angewiesen. Oft wird die Bedeutung 
einer Blutspende erst dann bewusst, wenn 
man selbst oder Menschen im eigenen 
Umfeld plötzlich auf Blut angewiesen sind. 
Der DRK-Blutspendedienst appelliert da-
her an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu 
spät für die gute Tat.
Die Blutspende selbst ist unkompliziert 
und schnell: Insgesamt sollte etwa eine 
Stunde Zeit eingeplant werden, die eigent-
liche Blutentnahme dauert nur rund zehn 
Minuten. Dabei werden 500 Milliliter Blut 
entnommen. Frauen dürfen bis zu viermal, 
Männer bis zu sechsmal innerhalb von 
zwölf Monaten Blut spenden, jeweils im 
Abstand von mindestens 56 Tagen.

Der nächste Blutspendetermin in 
Rutesheim:
Mittwoch, 25. Februar 2026
14.30 bis 19.30 Uhr
Bühlhalle 2, Robert-Bosch-Straße 51
Eine Terminreservierung ist online möglich 
unter: www.blutspende.de/termine

Im Aktionszeitraum vom 23. Februar 

bis 31. März 2026 verlost der DRK-

Blutspendedienst unter allen Blut-

spenderinnen und Blutspendern drei 

exklusive Städtereisen für jeweils 

zwei Personen nach Mailand.

So einfach geht’s: Einen Blut-

spendetermin im Aktionszeitraum 

buchen, Blut spenden und anschlie-

ßend online an der Verlosung teil-

nehmen. Weitere Informationen und 

Teilnahmebedingungen gibt es unter 

www.blutspende.de/mailand

Gewinnspiel 

Foto: Creative Cat Studio/stock.adobe.com

Nächster Termin am 25. Februar 2026

Blutspende in Rutesheim

Zutaten

5 g frische Hefe

150 ml Wasser handwarm

150 ml Buttermilch zimmerwarm

15 g Zuckerrübensirup oder Honig

250 g Weizenmehl T550

250 g Dinkelmehl T630

1,5 TL Salz

1 EL Omas Butteröl von Edelschmaus 

(alternativ Olivenöl)

Zubereitung:

(inklusive Tipps für den Thermomix)

Hefe und Sirup in handwarmem Wasser 
aufschlämmen.
(TM: 3 min / 37 °C / Stufe 2)
Restliche Zutaten hinzufügen und zu einem 
homogenen Teig verkneten.
(TM: 3 min / Teigstufe)
Den Teig abgedeckt – am besten in einer 
Edelstahl- oder Glasschüssel – ca. 60 Mi-
nuten bei Zimmertemperatur ruhen lassen.
Den Teig nach Belieben in 2 oder 3 gleich 
große Teiglinge teilen, diese gut falten und 
rundwirken.

Die Teiglinge in den gefetteten, leicht be-

mehlten Zauberkasten geben.
Den Teig, abgedeckt mit der Teigmatte, 
weitere 30 Minuten bei Zimmertemperatur 
ruhen lassen.
Den Zauberkasten in den kalten Backofen 
stellen.
Bei 210 °C Ober-/Unterhitze ca. 35–40 
Minuten backen. Anschließend großzügig 
mit flüssiger Butter oder Butterschmalz be-

streichen.

Das Brot sofort aus der Form stürzen und 
vollständig auf einem Kuchengitter ausküh-

len lassen.

Möchten Sie mit anderer Gehzeit backen?
10 g Hefe ohne Gehzeit
2–3 g Hefe mit mind. 12 Std. Gehzeit (kühl)
 

Viel Erfolg und einen guten Appetit!

Leckere Rezepte von den Wochenmarkt-Beschickern

Buttermilch-Toast
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Entlang der Landesstraße L 1180 

zwischen dem Kreisel in Perouse und 

dem Abzweig der L 1179 Richtung 

Steinbruch Heimsheim werden vom 

16. bis 18. Februar 2026 notwendige 

Verkehrssicherungsmaßnahmen am 

straßenbegleitenden Waldbestand 

durchgeführt.

Aus Verkehrssicherungsgründen müs-
sen auch die zwei trockenen starken 
Eichen entfernt werden. Das Vor-
gehen ist mit der Unteren Natur-
schutzbehörde des Landratsamts 
Böblingen abgestimmt.
Tagsüber zwischen 9 und 15 Uhr 
wird die Straße voll gesperrt sein. 

Eine Umleitung über die L 1179 
und die Heimsheimer Straße in 

Perouse wird ausgeschildert.
Die Stadt Rutesheim bittet 
alle Verkehrsteilnehmenden 
um Verständnis für die Maß-

nahmen und die damit verbun-
denen Behinderungen.

Verkehrssicherungsmaßnahmen vom 16. bis 18. Februar 2026

Sperrung der L 1180 Rutesheim-Perouse-Friolzheim

Termin: Mittwoch 25.02.2026
Aula im Schulzentrum | Robert Bosch Straße 29 
Uhrzeit: 19:00 - 21:00 Uhr | Kursgebühr: kostenlos

    RUTESHEIM
RUTESHEIM  KANNKANN  

 LEBEN RETTEN
 LEBEN RETTEN!!

KOSTENLOSE NOTFALL-HILFE-KURSE FÜR LAIEN

WAS TUN, BIS DER NOTARZT KOMMT?

Der Verein „15 Minuten für’s Überleben e. V.” möchte die Laienhilfe-Quote  
in Rutesheim zur Höchsten im Land machen! LASS DICH AUSBILDEN! 
Kurz - effizient - kostenlos! Eine gemeinsame Initiative der Stadt Rutesheim 
und dem Verein „15 Minuten für’s Überleben e. V.”

   Kursinhalt: Notfallhilfe für erwachsene Patienten und Laien-Reanimation

Anmeldung unter: Rutesheim-rettet@15-min-fuers-ueberleben.de

GEMEINSAME INITIATIVE 

www.15-min-fuers-ueberleben.de

Haben Sie Gesprächsbedarf mit 

Bürgermeisterin Susanne Widmaier? 

Dann können Sie sich gerne für die 

nächste Bürgersprechstunde am 

Donnerstag, 26. Februar,

in Perouse anmelden.

Von 16 Uhr bis 18 Uhr haben Bürgerinnen 

und Bürger in diesen Sprechstunden 

die Gelegenheit, unkompliziert ihre 

Anliegen vorzutragen. Wir bitten um 

eine vorherige Terminabsprache. Ter-

mine können mit Petra Heigold (Tele-

fon: 07152 5002-1051, E-Mail: 

p.heigold@rutesheim.de) gerne 

vereinbart werden. Die Rathauschefin 
bietet regelmäßig Sprechstunden für die 

Bürgerinnen und Bürger an. Damit sie 

möglichst viele Menschen erreicht, ist 

der Austausch in den Rathäusern Ru-

tesheim und Perouse sowohl persönlich 

als auch telefonisch möglich. „Wenn 

für jemanden die Bürgersprechstun-

den-Termine nicht passen, melden Sie 

sich gerne, dann finden wir eine ande-

re Möglichkeit“, so Susanne Widmaier.

Nächste Bürgersprechstunde am 26. Februar in Perouse
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Die Wirtschaftsförderung des 

Landkreises Böblingen zeichnet 

Manuela Auer aus Rutesheim 

mit ihrem Familien-Entlastungs-

Werk als Gründerin des Monats 

Februar 2026 aus. Die feierliche 

Verleihung findet am Mittwoch, 
25. Februar 2026, um 10 Uhr im 

Bürgersaal, Pforzheimer Straße 1,

in Rutesheim statt. Alle interes-

sierten Bürgerinnen und Bürger 

aus Rutesheim sind herzlich ein-

geladen, an der Veranstaltung 

teilzunehmen.

Mehrmals im Jahr ehrt die Wirt-
schaftsförderung des Landkreises 
Böblingen gemeinsam mit den Se-
nioren der Wirtschaft e.V. und den 
ausrichtenden Kommunen im Rah-
men der Gründerroadshow eine 
Gründerin, einen Gründer oder ein 
Gründerteam für besonderen Unter-
nehmergeist, Mut und Innovations-
kraft. Im Februar steht mit Manuela 
Auer eine Unternehmerin aus Rutes-
heim im Mittelpunkt.
Manuela Auer hat das Familien-
Entlastungs-Werk 2025 gegrün-
det und bietet mit ihrem familiär 
geführten Unternehmen haushaltsnahe 
Dienstleistungen wie Reinigungsarbeiten, 
Wäscheversorgung und Wocheneinkäufe 
an. Damit schließt sie eine wichtige Lü-
cke im Alltag pflegebedürftiger Menschen 
und ergänzt die bestehende pflegerische 
Versorgung. Vertrauen, Verlässlichkeit so-
wie feste Ansprechpartnerinnen und An-

sprechpartner stehen dabei im Mittelpunkt 
ihres Konzepts.
Bürgermeisterin Susanne Widmaier und 
Wirtschaftsförderin Erika Haak freuen sich 
über die Auszeichnung: „Dass mit Manu-
ela Auer eine engagierte Unternehmerin 
aus Rutesheim zur Gründerin des Monats 
ausgezeichnet wird, erfüllt uns mit großer 

Freude. Ihr Angebot ist gesellschaft-
lich enorm wertvoll und eine wichti-
ge Ergänzung zu den bestehenden 
Pflege- und Betreuungsangeboten 
vor Ort. Wir sind sehr froh, ein sol-
ches Engagement direkt in Rutes-
heim zu haben.“
Die Veranstaltung beginnt mit der 
Begrüßung durch Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier. Anschließend 
gibt Manuela Auer persönliche Ein-
blicke in ihre Gründungsgeschich-
te, ihre Motivation und die Heraus-
forderungen auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit. Den Abschluss 
bildet die Übergabe der Urkun-
de „Gründerin des Monats“ durch 
Dr. Sascha Meßmer, Kreiswirtschafts-
förderer des Landkreises Böblingen.
Die Auszeichnung bietet eine gute 
Gelegenheit, ein Rutesheimer Un-
ternehmen näher kennenzulernen, 
Einblicke in die Gründerszene des 
Landkreises Böblingen zu gewinnen 
und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Gründerin des Monats Februar 2026 kommt aus Rutesheim

Einladung an alle Interessierten

Der nächste Beratungstermin der Senio-

ren der Wirtschaft steht kurz bevor und 

findet am Donnerstag, 26. Februar 2026, 
ab 14 Uhr im Rathaus Rutesheim statt. 

Wer ein Unternehmen führt, gründet 

oder eine Geschäftsidee konkretisieren 

möchte, kann sich wertvolle Unterstüt-

zung holen. 

Die ehrenamtlich tätigen Senioren der 

Wirtschaft e. V. beraten vertraulich, un-

abhängig und kostenfrei zu Themen wie 

Geschäftsmodell, Finanzierung, Marke-

ting, Bankgesprächen und Kundenge-

winnung.

Die Anmeldung und Organisation der 

Termine erfolgt bei Petra Heigold (Tele-

fon: 07152 5002-1051, E-Mail: p.heigold@

rutesheim.de).

„Senioren der Wirtschaft“ – Nächster Termin am 26. Februar
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:
14./15. Februar 2026
Kleintierpraxis Dr. Tania Ramirez
Tel. 07031-28 90 00, Keilbergstr. 29 71032 Böblingen
Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jewei-
ligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über: www.kleintiernotdienst-bb.de

Bereitschaftspraxen und  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allge-
meine Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – 
Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leon-
berg. Der bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Pa-
tientinnen mit gynäkologischen Notfällen werden über den 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) und ggf. über die gynäko-
logischen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.Die All-
gemeine Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit – 
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.     18–20 Uhr
Mi.         14–20 Uhr
Fr.         16–20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8–20 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Be-
reitschaftspraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorgung 
von Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kran-
kenhauses.
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst (ÄBD)) 116117 (Anruf ist kostenlos)
Hausbesuche werden weiterhin von der Bereitschaftspraxis 
durchgeführt.
ACHTUNG: neue Rufnummer für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (ÄBD) außerhalb der Öffnungszeiten der Be-
reitschaftspraxis und für medizinisch notwendige Hausbe-
suche, kostenfreie Rufnummer
(ab 01.07.2015): 116 117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist wie bisher der Rettungs-
dienst zuständig, Telefonnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der Kinder- und  
Jugendärzte
Kinder-Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, 
Bunsenstr. 10, 71032 Böblingen, (Tel. 07031 668-0.)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag und Feiertage von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Sonntag von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr.
Zentrale Rufnummer: 01806-070310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der HNO-Ärzte und 
Augenärzte
Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) versorgt werden können, ist die HNO-Universitätsklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5 in 72076 Tübingen, 
(Tel. 07071 298-8088), zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart
Niedergelassene Ärzte und Klinikum Stuttgart, 
Katharinenhospital
Zeiten: Fr. von 16 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und feiertags von 8 bis 22 Uhr
Telefon: 116 117
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg betreibt 
eine Augenärztliche Bereitschaftspraxis in der Ambulanz des 
Katharinenhospitals (Untergeschoss Haus K). Niedergelassene 
Augenärzte versehen dort zu diesen Zeiten den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst.
• www.klinikum-stuttgart.de/kliniken-institute-zentren/augenkli-

nik (Öffnet in einem neuen Tab)
• Klinikum Stuttgart, Katharinenhospital
Zeiten: Mo bis Do von 18 bis 20:30 Uhr in der Ambulanz, 
Untergeschoss Haus K
Telefon: +49 711 278−33100
www.klinikum-stuttgart.de/ihr-aufenthalt/notfall

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Neu!
Tel.: 0761/120 120 00
oder
zu erfragen unter 
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kinder-Bereitschaftspraxis Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo.  19 – 22:30 Uhr,
Di.   19 – 22:30 Uhr,
Mi.  19 – 22:30 Uhr,
Do.  19 – 22:30 Uhr,
Fr.   19 – 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8:30– 22 Uhr.

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 12.02.2026 Würmtal-Apotheke 
Merklingen, Kirchplatz 5, 
71263 Weil der Stadt-
Merklingen

Tel.: 07033 - 
4 66 66 90

Fr. 13.02.2026 Markt-Apotheke Flacht, 
Weissacher Str. 38, 71287 
Weissach-Flacht-Flacht

Tel.: 07044 -
 90 01 11

Sa. 14.02.2026 Rathaus-Apotheke 
Rutesheim, Flachter Str. 4, 
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
99 78 16

So. 15.02.2026 Apotheke Höfingen, 
Ditzinger Str. 9, 
71229 Leonberg-Höfingen

Tel.: 07152 - 
2 68 95

Mo. 16.02.2026 h&h Apotheke Leonberg, 
Marktplatz 9/1, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
90 19 00

Di. 17.02.2026 Drei Eichen Apotheke Malm-
sheim, Calwer Str. 8, 71272 
Renningen-Malmsheim

Tel.: 07159 - 
36 27

Mi. 18.02.2026 Apotheke am Marktplatz, 
Marktplatz 3, 
71263 Weil der Stadt

Tel.: 07033 - 
96 80

Sa. 14.02.2026 Rathaus-Apotheke Rutes-
heim, Flachter Str. 4, 
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
99 78 16

Graf-Eberhard-Apotheke 
Grafenau, Zum Ulrichstein 1, 
71120 Grafenau

Tel.: 07033 - 
4 50 72

So. 15.02.2026 Apotheke Höfingen, 
Ditzinger Str. 9, 
71229 Leonberg-Höfingen

Tel.: 07152 - 
2 68 95
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Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg  07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 
 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich 
über die Homepage der Stadt Rutesheim mit fol-
gendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-Terminvereinba-
rung oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Anliegen zum Forst können gerne beim Revierförster Herr Neu-
mann per Telefon oder E-Mail-Verkehr vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten: Telefon: 07152-51145
E-Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767
Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46, Tel. 53177
Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Mittwoch  15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   16.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.
Samstag  7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Wertstoffhof Rutesheim auch montags und donnerstags, 
15.00 bis 18.00 Uhr, geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag  15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag    9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn, Tel.: 07152-5002-3700, Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe-
Sozialer Dienst
Frau Unden, Tel.: 07031/663-1383
E-Mail h.unden@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 
Jahre und ihre Angehörigen:
-   die finanzielle, persönliche 

und gesundheitliche Proble-
me haben

-   die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege 
bezahlen sollen

-  die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
-  die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
-  die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
-  die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Rutesheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 

und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Leonberger 
Straße 15, 71277 Rutesheim,  
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre  
Angehörigen

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch
Tel. 07152 5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:
Herr Besserer, Tel. 07152 7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Groth, Tel. 07152 58767
E-Mail: grothbirgit@web.de
Frau Reusch, Tel. 07152 5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch  9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag    9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag      9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen /  
Nachbarschaftshilfe Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim
E-Mail: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de
Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34
Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Ansprechpartnerin: 
Sarah Kunst und Thomaskirche Heuweg/Silberberg
E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in 
Perouse
Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz (E-Mail: fe.schindele@gmail.com), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Amtliche
Bekanntmachungen

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Veröf-
fentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), ihrer Goldenen Hoch-
zeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns dies 
bereits mitgeteilt haben, müssen Sie es nicht noch einmal tun.

 
Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurden abgegeben:

4 Schlüssel, 1 Festplatte, 1 In-Ear-Pods, 1 Smart-Watch, 
1 Armbanduhr.

Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus, Zi. 101, geltend zu 
machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Im Notfall  

entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: pappara�e/iStock/Getty Images Plus
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Stadt Rutesheim Landkreis Böblingen 

 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl 
des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin am 8. Februar 
2026 
 

1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters/
der Bürgermeisterin bekannt gemacht: 

1.1 Zahl der Wahlberechtigten 8.534  

 
Zahl der Wähler 4.975 

 

 
Zahl der ungültigen Stimmzettel 18 

 

 
Zahl der gültigen Stimmzettel 4.957 

 

 
Zahl der gültigen Stimmen 4.957 

 

1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

Familienname, Vorname(n) Wohnort (Hauptwohnung) Stimmen 

Fischer, Alexander 70197 Stuttgart 985 

Beck, Bettina 71034 Böblingen 1.526 

Pokrop, Tobias 72585 Riederich 2.429 

Sonstige nicht zugelassene Bewerber/Bewerberinnen, für 
die im Einzelfall nicht mehr als 5 gültige Stimmen abgege-
ben wurden, zusammen 

 17 

   

Gesamtzahl der gültigen Stimmen  4.957 

1.3  Kein/e Bewerber/in hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten. Deshalb ist eine Stichwahl zwischen den 
beiden Personen, die die höchsten Stimmen erhalten haben, erforderlich. 

Demnach kommen die beiden folgende/n Bewerber/in in die Stichwahl. 

Lfd. Nr. Familienname, Vorname(n) Anzahl der Stimmen 

1 Beck, Bettina 1.526 

2 Pokrop, Tobias 2.429 
 

Die Stichwahl findet statt, wie bereits bekannt gemacht, am Sonntag, dem 

Stichwahltag 

22.02.2026 

 

2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem 
Wahlberechtigten und von jeder/jedem Bewerber/in Einspruch beim Landratsamt Böblingen, Parkstraße 16, 71034 Böb-
lingen (Postanschrift Postfach 1640, 71006 Böblingen) erhoben werden. Der Einspruch ist schriftlich, in elektronischer 
Form nach § 3a Abs. 2 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes oder zur Niederschrift bei der Rechtsaufsichtsbe-
hörde zu erheben. 

Der Einspruch eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/eines Bewerbers, die/der nicht die Verletzung ihrer/seiner 
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihr/ihm mindestens 86 Wahlberechtigte beitreten. 

 

 Bürgermeisteramt 
Ort, Datum 
 

Rutesheim, 12.02.2026 
 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 
gez. 
Susanne Widmaier 
Bürgermeisterin 
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Stadt Rutesheim Landkreis Böblingen 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Stichwahl zur 
Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 22. Februar 2026 

Zur Durchführung der Stichwahl zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin wird bekannt gemacht: 
 

1. Weil niemand in der (ersten) Wahl am 08.02.2026 die erforderliche absolute Mehrheit der gültigen Stimmen erhalten hat, 
hat der Gemeindewahlausschuss in seiner Sitzung am – 09.02.2026 – im Rahmen der Ermittlung des Wahlergebnisses der 
ersten Wahl festgestellt, dass eine Stichwahl zwischen den zwei Personen durchzuführen ist, die bei dieser Wahl die höchs-
ten Stimmenzahlen erhalten haben. Aufgrund der Vorschriften des § 45 Abs. 2 Satz 1 Gemeindeordnung und § 10a Abs. 1 
Kommunalwahlgesetz (KomWG) hat der Gemeindewahlausschuss in der oben genannten Sitzung dabei weiter festgestellt, 
dass folgende Personen an der Stichwahl teilnehmen: 

 Lfd. Nr. Familienname, Vornamen, Beruf oder Stand, Wohnort (Hauptwohnung) 

 1 Beck, Bettina, Finanzdezernentin, Dipl.-Verwaltungswirtin (FH), Böblingen 

 2 Pokrop, Tobias, Bürgermeister, Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Riederich 

 Die Stichwahl findet am 22.02.2026 statt.   

2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 

3. Die Stadt ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt:  
Nummer 

des 
Wahlbe-

zirks 

Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum 

1 Ortskern, westlich Flachter Straße, Röte Kirchsaal bei der Johanneskirche, Schulstraße 3 

2 
Ortskern, östlich Flachter Straße, Zomerngarten I 

Schelmenäcker, Osterwiesen 
Rathaus, Großer Sitzungssaal, Leonberger Straße 15 

3 Zomerngarten II und III, Scheibbser Straße, Schertlenswald Kindergarten Scheibbser Straße 22 

4 Mahdenwiesen, Spissen Kindergarten Richard-Wagner-Straße 27 

5 Steige, Hofrain, Robert-Bosch-Straße Kindergarten Robert-Bosch-Straße 39 

6 Heuweg Ev. Gemeindezentrum, Clubraum, Am Heuweg 44 

7 Perouse Gemeindehalle Perouse, Waldenserstraße 52 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens zum 18.01.2026 bzw. sobald eine Stichwahl 
absehbar war, zugesandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberech-
tigte wählen kann. 

 
4. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält die Namen der beiden Bewerber/Bewerberinnen, die 

vom Gemeindewahlausschuss als Teilnehmer/innen an der Stichwahl ermittelt und festgestellt worden sind (vgl. Nr. 1).  
 

5. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel 
 

 den Bewerber/die Bewerberin, dem/der er seine Stimme geben will, mit einem Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen 
oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet; das Streichen des anderen Namens genügt 
jedoch nicht.  

 Der Wähler kann nur einen/eine der auf dem Stimmzettel vorgedruckten Bewerber/Bewerberin wählen. 
 Wenn eine andere Person durch Eintragung des Namens auf dem Stimmzettel als gewählt gekennzeichnet ist, ist die 

Stimme ungültig. 
 

6. Jeder Wähler kann – außer in den unter Nr. 7 genannten Fällen – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. 

 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 

7. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt/Gemeinde  
oder  
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.  
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, 
wie durch Briefwahl gewählt wird.  
 

8. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.    

Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 

 

9. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 KomWG). 

 Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige 
Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt 
hat.  

 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).  

 

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

 Bürgermeisteramt 
Ort, Datum 
 

Rutesheim, 12.02.2026 
 Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

gez. 
Susanne Widmaier 
Bürgermeisterin 
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Bürgermeisterwahl am 8. Februar 2026 in Rutesheim
Ergebnisse in den Wahlbezirken und Gesamtergebnis

Wahlbezirk / I II III IV V VI VII Briefwahl Briefwahl Briefwahl Briefwahl Summen
Wahlraum Kirchsaal Rathaus Kindergarten Kindergarten Kindergarten Heuweg Perouse I II III IV

ScheibbserRichard-Wagner- Robert-Bosch-
Straße Straße Straße

Wahlberechtigte 1.289 1.451 1.360 1.316 1.673 440 1.005 - - - - 8.534

davon Briefwahl 212 225 278 223 278 62 166 - - - - 1.444

Wähler/innen 497 595 631 584 685 237 440 378 406 261 261 4.975

Wahlbeteiligung 55,0% 56,5% 66,8% 61,3% 57,6% 68,0% 60,3% - - - - 58,3%

Ergebnisse:

Ungültige Stimmzettel 3 0 3 5 4 0 0 2 0 1 0 18

0,6% 0,0% 0,5% 0,9% 0,6% 0,0% 0,0% 0,5% 0,0% 0,4% 0,0% 0,4%

Gültige Stimmzettel 494 595 628 579 681 237 440 376 406 260 261 4.957

(= gültige Stimmen) 99,4% 100,0% 99,5% 99,1% 99,4% 100,0% 100,0% 99,5% 100,0% 99,6% 100,0% 99,6%

von den gültigen

Stimmen entfallen auf:

Fischer, Alexander 84 101 133 106 160 51 104 67 70 59 50 985

17,0% 17,0% 21,2% 18,3% 23,5% 21,5% 23,6% 17,8% 17,2% 22,7% 19,2% 19,9%

Beck, Bettina 153 223 179 200 205 67 157 103 105 68 66 1.526

31,0% 37,5% 28,5% 34,5% 30,1% 28,3% 35,7% 27,4% 25,9% 26,2% 25,3% 30,8%

Pokrop, Tobias 257 269 313 273 313 119 176 204 228 132 145 2.429

52,0% 45,2% 49,8% 47,2% 46,0% 50,2% 40,0% 54,3% 56,2% 50,8% 55,6% 49,0%

Sonstige 0 2 3 0 3 0 3 2 3 1 0 17

0,0% 0,3% 0,5% 0,0% 0,4% 0,0% 0,7% 0,5% 0,7% 0,4% 0,0% 0,3%

Hinweise für die Steuer- und Abgabenpflichtigen

Das Steueramt bittet um Beachtung folgender Hinweise:

1. Gewerbesteuervorauszahlungen

Am 15.02.2026 wird die 1. Rate der Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 2026 fällig. Die Höhe der jeweils 
vierteljährlich fällig werdenden Vorauszahlungen kann aus dem zuletzt erhaltenen Gewerbesteuerbescheid 
entnommen werden.

Der Hebesatz für die Gewerbesteuer 2026 beträgt 360 v.H.

2. Grundsteuer

Am 15.02.2026 wird die 1. Rate der Grundsteuer 2026 fällig, sofern der Jahresbetrag 30,-- € übersteigt. Die 
Hebesätze der Grundsteuer A und B betragen seit dem 01.01.2025 jeweils 160 v.H. Die Höhe der viertel-
jährlich fällig werdenden Beträge entnehmen Sie bitte dem Ihnen zuletzt zugestellten Änderungs- bzw. Erst-
veranlagungsbescheid. Für das Jahr 2026 wurden Jahresbescheide verschickt.

Das Steueramt weist ergänzend darauf hin, dass für das Verkaufsjahr der Verkäufer Schuldner der Grund-
steuer für das ganze Jahr ist. Privatrechtliche Ansprüche aufgrund des Kaufvertrages sind zwischen Verkäu-
fer und Käufer intern zu verrechnen.

3. Zahlungstermin

Die fälligen Zahlungen müssen am 15.02.2026 bei der Stadtkasse eingegangen sein. Wird die Steuer bis 
zum Ablauf des Fälligkeitstages nicht bezahlt, so ist für jeden angefangenen Monat ein Säumniszuschlag von 
1 v.H. des rückständigen Steuerbetrages zu entrichten.

Wir machen darauf aufmerksam, dass bei Überweisung der Tag als Zahlungstag gilt, an dem der Steuer-
betrag auf dem Konto der Stadtkasse gutgeschrieben wird. Auf den Überweisungen ist unbedingt das auf 
dem Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbescheid aufgedruckte Buchungszeichen anzugeben, da ohne 
diese Angabe eine ordnungsgemäße Verbuchung nicht gewährleistet ist.

4. Abbucher

Bei Abgabenpflichtigen, die der Stadt eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die fälligen Steuer-
beträge zum 15.02.2026 von den jeweiligen Konten abgebucht.
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Straßensperrung Weiler Fasnet

Zum Fasnetsumzug nach Weil der Stadt
am Sonntag, 15. Februar 2026, 14 Uhr

• mit der S-Bahn (S 6)
ab Rutesheim

Die S6 fährt alle 30 Minuten (Abfahrt Minute 16, 46).
Rückfahrt
Die S6 fährt alle 30 Minuten (Abfahrt 03, 33).

• mit dem Pendelbus
„Pendelbusse“ fahren zwischen
11.41 und 13.56 Uhr
ab Merklingen (Haltestellen Hausener Str., Ortsmitte, Hauptstr.)
und zurück zwischen
15.30 und 18.00 Uhr
• mit dem Auto
Etwa 2000 Parkplätze stehen im Gewerbegebiet in Weil der 
Stadt zur Verfügung:

➡ Anfahrt über Merklingen Landesstraße L 1182
➡ Anfahrt über Malmsheim (Renningen) Kreisstraße K 1013

Die Bundesstraße (B 295) Simmozheim - Weil der Stadt - Ren-
ningen

ist für den Durchfahrtsverkehr geöffnet.
Die Innenstadt ist ab 12.00 Uhr für den Verkehr vollständig ge-
sperrt.

 

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Das Amt für Soziales und 
Teilhabe informiert:

Infoveranstaltung für recht-
liche Betreuer im Landrats-
amt
Die Betreuungsbehörde des 
Landkreises lädt zu einer Infor-
mationsveranstaltung für Berufsbetreuer ein am Donnerstag, den 
12. Februar, um 17 Uhr im Landratsamt Böblingen im großen Sit-
zungssaal (Parkstr. 16, Hauptgebäude A, 5. Stock). Jedem, der 
Interesse an einer Tätigkeit als Berufsbetreuer hat, bietet sich hier 
die Möglichkeit, Einblicke in das spannende und vielfältige Tätig-
keitsfeld des Betreuungsrechts zu erhalten und berufliche Pers-
pektiven zu entwickeln. Die Betreuungsbehörde, langjährige selb-
ständige Berufsbetreuer sowie die beiden Betreuungsvereine des 
Landkreises stehen für Informationen und Austausch zur Verfü-
gung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Im Landkreis werden rund 2.700 Menschen durch rechtliche Be-
treuerinnen und Betreuer begleitet. Der Bedarf an qualifizierten 
Berufsbetreuern wächst stetig, bedingt durch fehlende familiäre 
Strukturen und gesellschaftliche Entwicklungen.

Bei Fragen steht die Sachgebietsleitung der Betreuungsbehörde 
Stephanie Jaskolka unter der Telefonnummer 07031 6631-244 
oder via E-Mail an s.jaskolka@lrabb.de gerne zur Verfügung. In-
formationen finden sich auch auf der Homepage der Betreuungs-
behörde unter www.lrabb.de/betreuung.

Stv. Landrat Martin Wuttke: „Eine win-win-Situation, wie 
man sie sich besser nicht vorstellen kann“

Ein Produkt in der reichhal-
tigen Palette der regiona-
len Produkte von HEIMAT – 
Nichts schmeckt näher
Die Apfelernte 2025 war im 
Landkreis Böblingen in Qualität 
und Preis eine gute Ernte. Und 
so kommt er wieder in die Verkaufsregale – der neue Jahrgang 

des Landkreis-Apfelsaft. Im Rahmen eines Pressetermins wurde 
er vom stellvertretenden Landrat Martin Wuttke und Streuobstprin-
zessin Nadine Haderer verkostet. Einmal mehr lag die Betonung 
auf dem Mehrwert, den der Genuss des Safts mit sich bringt: „Der 
Saft schmeckt nicht nur lecker. Er ist ein Produkt von hier, ohne 
lange Transportwege, und schützt viele wertvolle Streuobstwiesen 
in unserem Landkreis“, hob Martin Wuttke hervor. „Eine Win-win-
Situation, wie man sie sich besser nicht vorstellen kann. Wer re-
gionale Produkte genießt, betreibt aktiven Naturschutz.“

Denn der unmittelbare Zweck, der Schutz der Streuobstwiesen, 
ziehe immer anderes nach sich – in dem Fall den Erhalt der Arten-
vielfalt, denn in den Wiesen finden viele Tiere und Pflanzen ihren 
Lebensraum. Und wo Bienen, Schmetterlinge und viele andere 
Kleinsttiere sind, sind auch viele Vogelarten, die sich von ihnen 
ernähren.

28 Jahre hat der Landkreis-Apfelsaft mittlerweile auf dem Buckel. 
Und immer noch ist er ein Dauerbrenner und eine der tragenden 
Säulen der Regionalmarke „HEIMAT – Nichts schmeckt näher“, 
die längst auch viele andere Produkte beinhaltet. „Alle regional er-
zeugt und produziert und mit einem echten Mehrwert für unsere 
Kulturlandschaft“, so Wuttke.

1998 ging die Apfelsaftinitiative Landkreis Böblingen mit 110 Hek-
tar Streuobstwiesenfläche und ca. 4.700 Bäumen, die man unter 
Vertrag nahm, an den Start. Das Ziel: Über ein sogenanntes Auf-
preismodell Obstabgabe, Apfelsaft und den Schutz der Wiesen 
zu verknüpfen. Die Erzeuger erhalten für das Obst einen höheren 
Preis als marktüblich, den der Verbraucher über den Verkaufspreis 
mitfinanziert. Im Gegenzug verpflichten sie sich, ihre Streuobst-
wiesen nachhaltig und ökologisch zu pflegen und damit langfristig 
zu erhalten.

Aktuell sind es 123 Hektar Streuobstwiesenfläche – rd. 800 
Grundstücke mit knapp 6.000 Bäumen – die auf diese Art und 
Weise unter Schutz stehen. Von den rd. 290 Obstbauern, die ak-
tuell beim Landkreis unter Vertrag sind und deren Obst für den 
Kreisapfelsaft gepresst wird, kamen insgesamt rd. 170 Tonnen 
Obst zusammen. Das ergibt rd. 130.000 Liter Kreisapfelsaft.

Ein wichtiger Baustein ist der Vertrieb. Seit 2025 hat die Heimat.
Regionalvermarktung GmbH, eine Tochtergesellschaft des Land-
kreises Böblingen und der Femos, die Vermarktung der Produkte 
der Apfelsaftinitiative übernommen. Die Heimat.Regionalvermark-
tung GmbH arbeitet eng mit der heimischen Landwirtschaft, Er-
zeugern, der Fachberatung im Landratsamt Böblingen sowie 
weiteren regionalen Akteuren und dem Einzelhandel zusammen. 
Grundsätzlich sind die Produkte in den CAP-Märkten Herrenberg, 
Nufringen, Holzgerlingen und Malmsheim, sowie bei Marktkauf, 
Rewe, Edeka, in Weltläden (hier meist nur der Apfel-Mango-Saft 
aufgrund des Fairtrade-Mangoanteils) sowie in (gut sortierten) 
Getränkefachmärkten erhältlich. Es gibt den Kreisapfelsaft in klar 
oder naturtrüb sowie Saftvarianten (als Schorle, auch bio-natur-
trüb, oder in den Mischungen Apfel-Mango, Birne-Holunder und 
Apfel-Zwetschge).

Ausstellung „Vorratshaltung 
gut gemacht!“
Informationsbroschüre kann 
per Post zugesandt werden
Im Rahmen der landesweiten 
Ernährungstage 2026 gab es 
zuletzt eine Ausstellung im Fo-
yer des Landratsamts zum Thema Vorratshaltung. Als Information 
lag auch eine Informationsbroschüre des Bundesamts für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe aus (BBK), die immer noch 
stark nachgefragt wird.

Diese Broschüre kann online beim BBK ganz einfach angefordert 
werden und wird dann per Post zugeschickt. Auf der Homepage 
www.bbk.bund.de am besten über die Suchfunktion „Vorsorgen 
für Krisen und Katastrophen“ eingeben, dann erscheint die Pub-
likation dazu mit der Möglichkeit, sie selbst herunterzuladen oder 
eine oder mehrere Exemplare zu bestellen.

Behandelt wird die Thematik rund um eine empfehlenswerte Vor-
ratshaltung. Wenn Extremwetterlagen, Trinkwasserverschmutzun-
gen, Ausfälle des Stromnetzes oder digitaler Systeme, schwere 
Unglücksfälle oder Sabotageakte einen Versorgungsengpass 
nach sich ziehen. Oder auch, wenn plötzliche Erkrankungen, die 
am Einkaufen hindern, oder spontane Besuche, wenn die Läden 
geschlossen haben, einen vor Probleme stellen.
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Ein Informationsabend am 26. Februar um 18.30 Uhr online 
gibt erste Einblicke in die 
Aufgaben und Voraussetzun-
gen von Pflegefamilien

Das Amt für Jugend sucht Paa-
re und Einzelpersonen, die be-
reit sind, Kindern und Jugend-
lichen Schutz und Geborgenheit 
in einem familiären Umfeld zu geben.
Für Kinder jeglichen Alters werden dringend Familien benötigt, die 
bereit sind, für einen längeren oder kürzeren Zeitraum ein Kind bei 
sich aufzunehmen. Auch für die Bereitschaftspflege werden aktu-
ell Familien gesucht, die bereit sind, auch Kinder in Notsituationen 
und für einen begrenzten Zeitraum bei sich aufzunehmen.
Trotz Unterstützung gelingt es Eltern nicht immer, ihren Kindern 
die Sicherheit einer stabilen Umgebung zu gewähren. Ein Kind 
wird dann zu einem Pflegekind, wenn seine Eltern kurz- oder län-
gerfristig nicht für es sorgen können. Bevor es in eine Pflegefamilie 
kommt, hat das Kind häufig Mangelsituationen erlebt und ist durch 
verschiedene Erlebnisse verunsichert, verängstigt und belastet.
Bei der Wahl der Pflegeeltern spielt es keine Rolle, ob diese eine 
„klassische“ Familie sind, alleinstehend oder in einer gleichge-
schlechtlichen Beziehung leben oder eine Migrationsgeschichte 
haben. Denn so verschieden die Kinder sind, so unterschiedlich 
sind auch ihre Bedürfnisse und die damit verbundenen Anforde-
rungen an Pflegeeltern.
Ein Informationsabend gibt erste Einblicke in diese spannende 
Aufgabe und findet am 26. Februar um 18.30 Uhr online statt. 
Wer sich informieren möchte, ist herzlich eingeladen.
In einem anschließenden Grund- und Aufbauseminar bereitet der 
Pflegekinderdienst zukünftige Pflegeeltern auf die Aufgabe, ein 
Kind zeitweise oder auf Dauer in der Familie aufzunehmen, vor. 
Das Grundseminar beginnt am Donnerstag, 5. März, von 18:30 
bis 20:30 Uhr als Präsenzveranstaltung. Ein weiterer Abend folgt 
am Donnerstag, den 12. März. Teilnehmende erhalten Einblicke 
unter anderem zu den Rahmenbedingungen der Vollzeitpflege, 
den Voraussetzungen und Anforderungen. Darüber hinaus berich-
ten erfahrene Pflegeeltern vom Alltag einer Pflegefamilie. Es wird 
ausreichend Zeit sein, um Fragen zu stellen.
Wer sich nach dem Grundseminar diese Aufgaben vorstellen 
kann, wird zum ganztätigen Aufbaukurs am 18. April eingeladen. 
Selbstverständlich ist die Teilnahme am gesamten Vorbereitungs-
seminar kostenfrei. Weitere Details werden bei der Anmeldung 
bekanntgegeben.
Den Link für den Infoabend erhalten Interessierte nach ihrer An-
meldung. Für individuelle Fragen und die Anmeldung steht Silke 
Frank vom Pflegekinderdienst des Jugendamts zur Verfügung 
unter der Telefonnummer 07031 – 663 3055 oder per E-Mail 
s.frank@lrabb.de

Energieagentur Kreis Böblin-
gen informiert über eindeuti-
ge Vorgaben für Anschluss, 
Leistung und Anmeldung
Seit dem 1. Dezember 2025 gilt 
für sogenannte „Steckersolar-
geräte“ eine neue Produktnorm. 
Sie legt mit technischen Stan-
dards verbindlich fest, wie diese den Strom sicher ins heimische 
Netz einspeisen. „Für Verbraucher und Verbraucherinnen bedeu-
ten die neuen Regeln mehr Klarheit und weniger Bedenken beim 
Strom vom Balkon“, so die Einordnung von Berthold Hanfstein, 
Geschäftsführer der Energieagentur Kreis Böblingen. „So können 
solch kleine Solaranlagen noch breiter eingesetzt werden und 
noch mehr Menschen können ihr Zuhause mit Solarstrom berei-
chern.“
Balkonkraftwerke dürfen jetzt offiziell an eine normale Haushalts-
steckdose mit Schukostecker angeschlossen werden, wenn der 
Stecker über Schutzumhüllungen an den Kontakten oder einen 
Trennschalter verfügt oder wenn der Wechselrichter entspre-
chende Schutzvorrichtungen hat. Der bisher geforderte spezielle 
Energiesteckvorrichtungsstecker („Wieland-Stecker“) bleibt weiter 
zulässig. Nicht erlaubt ist der Anschluss über Verlängerungskabel 
oder Mehrfachsteckdosen, deshalb müssen die Anschlussleitun-
gen mindestens fünf Meter lang sein.
Die neue Norm gibt außerdem vor, wie groß die Leistung eines 
Balkonkraftwerks höchstens sein darf. Diese müssen nämlich im 
Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur registriert wer-

den, (einzelne Anbieter haben die Registrierung als Service bereits 
im Angebot); eine separate Anmeldung beim Netzbetreiber ist 
nicht erforderlich. Die Einspeiseleistung über den Wechselrichter 
ist auf 800 Watt begrenzt, bei Schuko-Anschluss sind bis zu 960 
Watt erlaubt und bei einem speziellen „Wieland-Stecker“ sogar bis 
zu 2.000 Watt. Pro Haushalt darf höchstens ein Balkonkraftwerk 
angeschlossen werden.
Die Hersteller müssen benennen, für welche Bereiche die mitgelie-
ferten Montagesysteme geeignet sind. Dieses muss zudem für die 
am Installationsort zu erwartenden Belastungen ausgelegt sein. 
Wer ein Balkonkraftwerk an der Hausfassade oder am Balkon an-
bringen möchte, braucht die Zustimmung der Hauseigentümer.
„Stecker-Solargeräte sind ein einfacher Einstieg in die private 
Stromproduktion“, sagt Berthold Hanfstein. „Die Module werden 
über eine Steckdose mit dem heimischen Stromnetz verbunden 
und liefern direkt nutzbaren Solarstrom; teilweise gibt es auch 
Geräte mit kleinen Akku-Speichern.“ Zur Frage, in welchem Zeit-
rahmen sich eine Anlage amortisiert, gilt es natürlich viele Kompo-
nenten zu berücksichtigen; im Schnitt könne man aber von ca. 4 
Jahren ausgehen, so Hanfstein.
Eine kostenlose, neutrale und unabhängige Erstberatung rund um 
die energetische Sanierung, Heizungserneuerung oder die Nut-
zung erneuerbarer Energien gibt es nach Terminvereinbarung bei 
der Energieagentur Kreis Böblingen. Zusätzlich können kosten-
günstige Beratungen vor Ort in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale vereinbart werden. Weitere Informationen gibt es telefo-
nisch unter 07031 663-2040 oder per E-Mail info@ea-bb.de.

Allgemeine Bekanntmachungen

Wie viel Wasser im Boden ankommt:
Jahresdaten zur Sickerwasserrate ab sofort bei der LUBW 
online abrufbar
Baden-Württemberg/Karlsruhe. Die Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (LUBW) hat ihr Online-Angebot zur Grund-
wasserneubildung erweitert: Ab sofort stehen landesweit zusätz-
lich Daten zur Sickerwasserrate zur Verfügung. Sie ergänzen die 
bereits veröffentlichten Informationen zur Grundwasserneubildung 
aus Niederschlag und ermöglichen eine noch differenziertere Be-
trachtung der langfristigen Entwicklung der Grundwasservorräte.
„Diese Daten sind für Fachleute von großem Interesse, die lang-
fristige Entwicklungen des Grundwassers analysieren – etwa in 
Behörden, Ingenieurbüros, Planungsverbänden, Wasserversor-
gungsunternehmen oder Universitäten“, sagt Dr. Ulrich Maurer, 
Präsident der LUBW. „Grundwasser reagiert langsam. Sickerwas-
serraten eignen sich daher nicht für kurzfristige Warnhinweise wie 
Hochwasserpegel. Ihre Stärke liegt vielmehr in der Analyse lang-
fristiger Veränderungen. Mit entsprechendem Fachwissen können 
auch Landwirte, Fachmedien, Schulen und eine wissenschaftlich 
interessierte Öffentlichkeit die Informationen nutzen.“

Nicht jeder Niederschlag lässt das Grundwasser steigen
„Nicht jede Niederschlagsperiode führt automatisch zu einem An-
stieg der Grundwasserstände. Hohe Niederschlagsmengen in kur-
zer Zeit führen in erster Linie zu viel oberirdischem Abfluss und zu 
wenig Neubildung von Grundwasser – sowohl im Winter als auch 
im Sommer. Der Klimawandel verändert das Schwankungsverhalten 
des Grundwassers: Häufigere Starkregen, weniger Schnee im Winter 
und längere Trockenphasen beeinflussen die Neubildung sowie den 
Zeitpunkt des höchsten Grundwasserstands“, erläutert Maurer.

Für alle 1.101 Gemeinden sowie für jeden der 44 Stadt- und Land-
kreise lässt sich die langfristige Entwicklung der Grundwasserneubil-
dung und der Sickerwasserrate abrufen. Die Daten stehen sowohl für 
einzelne Jahre (1951 bis 2024) als auch als 30-jährige Mittelwerte für 
die Zeiträume 1951-1980, 1961-1990, 1971-2000, 1981-2010 und 
1991-2020 zur Verfügung. Mitte 2025 erfolgte die Aktualisierung der 
Grundwasserneubildungsdaten für das Jahr 2024.
Die Datensätze sind über den Daten- und Kartendienst der LUBW 
abrufbar: https://umweltdaten.lubw.baden-wuerttemberg.de/w/
grundwasserneubildung

Hintergrundinformation
Die zusätzlich zur Verfügung gestellten Daten der Sickerwasserra-
te für Baden-Württemberg stammen aus der landesweiten Lang-
zeit-Berechnung mit dem Bodenwasserhaushaltsmodell „Grund-
wasserneubildung Baden-Württemberg“ und werden gezielt für 
den Jahresdatenkatalog Grundwasserneubildung aufbereitet. Die 
Sickerwasserrate wird in Karstgebieten (beispielsweise auf der 
Schwäbischen Alb) anstelle der Grundwasserneubildung für Fra-
gestellungen zur Grundwasserbilanz herangezogen.
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Übersichtliche Gestaltung und neuer Inhalt:
Mittlere Grundwasserneubildung und Sickerwasserrate
Im Daten- und Kartendienst der LUBW wird auf der Unterseite 
„Grundwasserneubildung“ im Bereich „Karte“ die mittlere Grund-
wasserneubildung als dreißigjähriges Mittel für den Zeitraum 
1991-2020 für die 44 Stadt- und Landkreise dargestellt.
In der Legende kann der Nutzer nun zusätzlich die Sickerwas-
serrate auswählen und sich für jeden Stadt- und Landkreis den 
Mittelwert in Millimeter pro Jahr anzeigen lassen.

Grafik zeigt: Sickerwasserrate im dreißigjährigen Mittel (1991-
2020) für die Stadt- und Landkreise im Daten- und Kartendienst 
4.0 der LUBW.

Individuelle Datenselektion
Die Plattform ermöglicht eine individuelle Zusammenstellung der 
Daten. Räumliche und zeitliche Kriterien können für die Datense-
lektion festgelegt werden. Die selektierten Daten können für eine 
weitere Verwendung als Excel-Datei oder als Shape-Datei expor-
tiert werden.

Bodenwasserhaushaltsmodell
Das Bodenwasserhaushaltsmodell ist ein modular aufgebautes, 
deterministisches und flächendifferenziertes Modell zur Berech-
nung der tatsächlichen Verdunstung, zur Simulation des Boden-
wasserhaushaltes und der unterhalb der durchwurzelten Boden-
zone gebildeten Sickerwassermenge.

Wie die meisten vergleichbaren Wasserhaushaltsmodelle benötigt 
das Bodenwasserhaushaltsmodell als meteorologischen Antrieb 
Daten der Niederschlagshöhe, der Lufttemperatur, der relativen 
Luftfeuchte, der Globalstrahlung oder Sonnenscheindauer so-
wie der Windstärke oder -geschwindigkeit. Die Berechnungen 
erfolgen landesweit auf insgesamt 102.677 Grundflächen, deren 
Geometrie auf der Verschneidung von Bodenkarten im Maßstab 
1:50.000 und Daten zur Landnutzung (CORINE 2006) beruht.

CORINE ist die Kurzbezeichnung für (COoRdination of Information 
on the Environment) einem europaweiten Umweltinformationspro-
gramm, das auf der Grundlage von Satellitendaten Landnutzung 
und Landbedeckung ermittelt. Corine 2006 ist die dritte vollständige 
Erhebung der Landbedeckung in Europa (nach 1990 und 2000).

Exemplarische Beispiele zum Abruf von Informationen zur 
Grundwasserneubildung im aktualisierten Jahresdatenka-
talog (JDK) Grundwasserneubildung:

a) Selektion von Grundflächen mit Grundwasserneubildung 
und Sickerwasserrate in einem ausgewählten Landkreis

b) Aggregierte Daten der Grundwasserneubildung und  
Sickerwasserrate in einem ausgewählten Landkreis

Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

WhatsApp-Kanal der Freiw. Feuerwehr Rutesheim

Um die Bevölkerung flächen-
deckender über Einsätze, Sper-
rungen, Warnhinweise und Ver-
anstaltungen zu informieren, 
laden wir Sie ein, unserem neuen 
WhatsApp-Kanal über folgenden 
Link oder QR-Code beizutreten.
Link zum WhatsApp-Kanal: 
https://whatsapp.com/chan-
nel/0029Vb72RtGJ93wN29u-
O8W0M

Schulnachrichten

Theodor-Heuss-Schule

GWS Rutesheim

 
 
 

Herzliche Einladung zum  
 

 
 

       
 

Wann:  Montag, 23.02.2026, 14-16 Uhr 

 

Wo:   Theodor-Heuss-Schule Werkrealschule, Robert-Bosch-Str. 27 

Gemeinsamer Beginn um 14 Uhr im Musiksaal 

 

Wer:  Schüler Klasse 4 mit ihren Eltern 

Was: 

 Kennenlernen der Werkrealschule 

 Mitmachangebote: 

o THS-Backstube: „Back dir deine Zukunft“ 

o Arbeiten mit Holz: „Tierisch was los“ 

o Schulgarten: „Hier kannst du wachsen“ 

o Arbeiten im PC-Raum: „Tipp-Tipp-Klick“ 

 Schulhausführung 

 Information und Beratung der Eltern und Vorstellung der 

Schulsozialarbeit 

durch Rektorin Frau Bailer, Konrektorin Frau Schimo-Lott und  

Frau Spriegel, Schulsozialarbeiterin 

 Zeit für Gespräche bei Kaffee und Kuchen 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Anmeldung zur Werkrealschule: 09.03. – 12.03.2026 
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Förderkreis Theodor-Heuss-Schule

Spielzeug- und Kinderkleiderbasar Frühjahr/Sommer 
NEU mit Fahrradbörse im Außenbereich
Am 7. März ist es wieder so weit. Wir veranstalten von 13 bis 15 
Uhr unseren Basar für Kinderkleidung und Spielzeug in der Fest-
halle in Rutesheim. 
JETZT NEU: Die Fahrradbörse im Außenbereich.
Bei unserem Basar gibt es eine große Auswahl an Kinderkleidung, 
Spielzeug und nützlichen Dingen. Wir freuen uns sehr, dass wir 
unser Angebot erweitern konnten und Euch somit im Außenbe-
reich die Möglichkeit geben können, Fahrräder im Selbstverkauf 
zu veräußern oder Euch ein neues Rad zu ergattern.
Wie schon in den letzten Jahren könnt ihr im Foyer bei der Be-
wirtung mit Kaffee, Getränken und selbstgebackenen Leckereien 
zusammenkommen und eine Pause machen.
Wir freuen uns auf viele Besucher und Verkäufer!

Unsere Tische für den Kleiderbasar sind bereits alle ver-
geben – für die Fahrradbörse haben wir noch freie Plätze. 
Sichere dir einen Verkaufsplatz – melde dich an!
Bei Fragen meldet Euch gerne per Mail oder über unsere Social-
Media-Kanäle.
Euer Förderkreis-Team

Die Bedingungen im Überblick:
Fahrradbörse: Selbstverkauf im Außenbereich vor der Festhalle, 
3 € Gebühr/Fahrrad

Anmeldung:
Eine Anmeldung ist per QR-Code oder E-Mail an foerderkreis@
thsr.de möglich. Wir bitten um folgende Angaben:
• Auf welchen Namen läuft der Verkauf?
• Wie ist die dazugehörige Handynummer und E-Mail-Adresse?
• Welche Zollgröße wird auf der Fahrradbörse verkauft?

Zur Fahrradbörse:
Es können nur Fahrräder nach vorheriger, schriftlicher Anmeldung 
verkauft werden. Anmeldeschluss ist hier der 28.02.2026. Die 
Fahrräder werden direkt von den Besitzern verkauft.
Der Förderkreis bietet lediglich die Plattform des Verkaufsangebo-
tes und schließt jegliche Haftung für Schäden und Diebstahl aus.

Gymnasium Rutesheim

Einladung zum Info-Tag am Gymnasium Rutesheim

Der Info-Tag für neue Fünftklässer 
und Fünftklässlerinnen
für das Schuljahr 2026/27 findet 
am Freitagnachmittag, 27. Februar 
2026 von 14.30 – 18.00 Uhr statt.
An diesem Nachmittag können Sie 
und Ihr Kind das Angebot des Gym-
nasiums Rutesheim in seiner ganzen 
Vielfalt kennenlernen.
Wir beginnen mit der Auftaktveran-
staltung in der Aula des Schulzen-
trums um 14.30 Uhr mit viel Musik, 
Tanz und ersten wichtigen Infos. Anschließend ist der Nachmittag 
ganz der Entdeckung der Schule gewidmet. Sei es in unterschied-
lichen Führungen für Eltern und Kinder oder bei der eigenständi-
gen Rallye durch das Haus. Die Fachschaften und Arbeitsgemein-
schaften stellen sich vor und haben ein tolles Programm für Sie und 
Ihr Kind vorbereitet. Damit auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommt, können Sie sich bei Kaffee und Kuchen stärken.

 
 
Die Theater-AG lädt ein zu „Hamlet“

H a m l e t
W i l l i a m  S h a k e s p e a r e

a u f g e f ü h r t  v o n  d e r  T h e a t e r - A G

 w w w.gymnasium-rutesheim.de

Donnerstag, 

12. Februar 2026

Theateraufführung

BEGINN 18:00

AULA DES SCHULZENTRUMS
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Nach dem Tod seines Vaters wird der melancholische Prinz Ham-
let von Zweifeln geplagt: War der Tod des alten Königs ein Un-
glück oder doch falsches Spiel? Während er versucht, mit gespiel-
tem Wahnsinn seine Forschungen zu verheimlichen, vertrackt er 
sich immer weiter in seinem Gedankenspiel...
Schauspielerinnen und Schauspieler aus Mittel- und Oberstufe 
bringen William Shakespeares weltbekanntes Werk „Hamlet“ auf 
 Rutesheimer Bretter, die die Welt bedeuten. Die schockierende 
Tragödie bewegt schon seit Jahrhunderten mit ihren spannenden 
Figuren und dramatischen Wendungen die Gemüter der Zuschau-
enden.
Seien Sie also mit dabei, wenn das Große Ensemble am Donners-
tag, 12. Februar 2026 um 18 Uhr in der Aula des Schulzentrums 
den Anfang vom Ende des dänischen Prinzen zur Schau stellt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Vorankündigung Flohmarkt auf dem Schulhof des Gymna-
siums Rutesheim
Am Samstag, 20. Juni 2026, findet der Flohmarkt der SMV auf 
dem Schulhof des Gymnasiums Rutesheim in der Zeit von 9.00 
Uhr bis 16.00 Uhr statt.
Wer in entspannter Atmosphäre nach Schätzen oder Ungewöhn-
lichem stöbern will, ist herzlich eingeladen. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Nähere Informationen zur Anmeldung von Flohmarktständen fin-
den sich auf der Homepage der Schule: www.gymnasium-rutes-
heim.de

 

Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5
Tel. 07152 9904930, Fax 07152 9904910
www.vhs.leonberg.de

Vhs Rutesheim
Ab sofort kann das neue Programm Februar 2026 bis Juli 2026 
online durchgestöbert werden. Das Vhs-Programm für 1/26 liegt 
für Sie ab 21. Januar in Rathäusern, Ortschaftsverwaltungen, 
Banken, Sparkassen, Schreibwarengeschäften, Büchereien, 
Post-Agenturen und in den Räumen der Vhs kostenlos bereit.

Ländervortrag
261-1302BV
Mit den bekannten Reiseradlern auf Tour:
„In die Neue Welt“- Auf den Spuren der Entdecker
und Pioniere von Teneriffa nach Amerika
Auf ihrer letzten großen Reise waren die beiden Reiseradler aus 
Leidenschaft vom heimischen Strohgäu bis nach Teneriffa gera-
delt, ähnlich der einstigen Route der Zeppeline und Entdecker. 
Schon damals war klar: Die Reise muss weiter gehen! Besteigen 
Sie mit den beiden auf den Spuren Alexander von Humboldts den 
3715 m hohen Vulkan Teide, gefolgt von einem kleinen Streifzug 
über die Kanarischen Inseln. Dann geht es weiter auf die Kapver-
den – per Flieger, Schiff, Auto und zu Fuß, denn dort kann man 
mit Fahrrädern nicht allzu viel anfangen. Mit interessanten Fakten 
und Anekdoten über die Entdecker Christoph Kolumbus, Amerigo 
Vespucci und Ferdinand Magellan geht es dann Richtung Süd-
amerika und in die Karibik.
Sybille Schröder
Mi., 25.03.2026, 19:30-21:00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erforderlich)

Neue Kurse
Kunstatelier: Die Welt ist bunt
261-2530BK
Kurs für Kinder von 5–8 Jahren
In unserem Kunstatelier kannst du deiner Kreativität freien Lauf 
lassen – ob du gerne malst, zeichnest oder mit Ton arbeitest. Hier 
findest du alles, was du brauchst, um deine eigenen Ideen zu ent-
wickeln und umzusetzen. Du lernst einfache Techniken kennen, 
die dir helfen, deine Ideen auszugestalten. Dabei steht der Spaß 
im Vordergrund, und du kannst zusammen mit anderen Kindern, 
die Kunst genauso lieben wie du, tolle Projekte gestalten. Die Ma-
terialkosten sind im Kurspreis enthalten.
Siba Vieweger
mittwochs, 14:40 Uhr–16:00 Uhr
12-mal ab Mi., 04.03.2026
Altes Rathaus Rutesheim
131,00 € (Kleingruppe; keine Ermäßigung; inkl. 15,00 € Material-
kosten)
Kunstatelier: Die Welt ist bunt
261-2531BK
Kurs für Kinder von 9–12 Jahren
In unserem Kunstatelier kannst du deiner Kreativität freien Lauf 
lassen – ob du gerne malst, zeichnest oder mit Ton arbeitest. Hier 
findest du alles, was du brauchst, um deine eigenen Ideen zu ent-
wickeln und umzusetzen. Du lernst einfache Techniken kennen, 
die dir helfen, deine Ideen auszugestalten. Dabei steht der Spaß 
im Vordergrund, und du kannst zusammen mit anderen Kindern, 
die Kunst genauso lieben wie du, tolle Projekte gestalten. Die Ma-
terialkosten sind im Kurspreis enthalten.
Siba Vieweger
mittwochs, 16:30 Uhr–18:00 Uhr
12-mal ab Mi., 04.03.2026
Altes Rathaus Rutesheim
131,00 € (Kleingruppe; keine Ermäßigung; inkl. 15,00 € Material-
kosten)

261-2ß54B
Yoga - ein Weg zur Mitte
für Teilnehmende ohne und mit Vorkenntnissen
Yoga ist ein Übungssystem zur Harmonisierung von Körper, Geist 
und Seele nach dem Prinzip: Bewegen – Entspannen – Atmen. 
Körperstellungen halten fit und flexibel, sie stärken und dehnen 
alle Muskeln und Bänder, Verspannungen lösen sich, die Körper-
wahrnehmung wird vertieft. Entspannungstechniken lösen Stress, 
der Körper kommt zur Ruhe und erfährt tiefgehende Regenera-
tion. Atemübungen wirken reinigend, beruhigend und vitalisierend 
auf alle Körpersysteme. Bitte mitbringen: Matte, bequeme Klei-
dung, Decke, kleines Kissen, rutschfeste Socken.
Elke Raidt
montags, 17:30–19:15 Uhr
14-mal ab Mo., 23.02.2026
Altes Rathaus Perouse
153,00 €

Schnupperstunde
261-3323B
Sanfte Fitness mit Pilates
Vor allem für Anfänger/-innen und wenig trainierte Personen ist 
dieses sanfte Ganzkörpertraining bei mittlerer Beanspruchung 
eine ideale Methode trotzdem das Herz-Kreislauf- und Stoffwech-
selsystem maßvoll zu aktivieren und damit die Ausdauer und Kraft 
langsam zu steigern. Dabei ist es wichtig, langfristig die Beweg-
lichkeit zu verbessern und Verspannungen zu lösen, besonders 
zur Schonung von Muskulatur und Gelenken. Die Dozentin achtet 
daher auf die richtige Durchführung der Übungen. Mit bewusst 
ausgeführten Pilatesübungen werden Körperhaltung und Kör-
perspannung stetig aufgebaut, was den Rücken stabilisiert und 
Beschwerden reduziert. Der Kurs ist für jedes Alter geeignet. Bit-
te kommen Sie in Sportkleidung und bringen feste Turnschuhe, 
Handtuch, kleines Kissen und Getränk mit.
Petra Wilgenbus
Do., 26.02.2026, 18:00–19:00 Uhr
Sporthalle Bühl 1, Fitnessraum
5,00 € (keine Ermäßigung)
Anmeldung erforderlich!
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261-3324B
Sanfte Fitness mit Pilates
donnerstags, 18:00–19:00 Uhr
13-mal ab Do., 12.03.2026
Sporthalle Bühl 1, Fitnessraum
81,00 €

Schnupperstunde
261-3328B
Afterwork Fitness
Wer nach einem langen, anstrengenden Tag von der Arbeit ab-
schalten will, kann das bei diesem dynamischen und trotzdem 
entspannenden Fitnesstraining tun. Auf schonende Weise und 
gleichzeitig kraftvoll aus der Körpermitte wird durch Kräftigungs-
übungen für Rücken-, Bauch- und Beckenmuskulatur Körperhal-
tung, Atmung und Konzentration verbessert und der Beckenbo-
den stabilisiert. Entspannende Yoga- und Dehnübungen ergänzen 
die Stunde. Bitte in Sportkleidung kommen und Sportschuhe mit-
bringen.
Petra Wilgenbus
Do., 26.02.2026, 17:00–17:50 Uhr
Sporthalle Bühl 1, Fitnessraum
5,00 € (keine Ermäßigung)
Anmeldung erforderlich!
261-3329B
Afterwork-Fitness
donnerstags, 17:00–17:50 Uhr
13-mal ab Do., 12.03.2026
Sporthalle Bühl 1, Fitnessraum
78,00 €

261-5730B
Neuer Spanischkurs A1 (Grundstufe)
Anfänger-/innen OHNE Vorkenntnisse
„Con gusto nuevo A1“, ab Lektion 1
Spanisch lernen heißt, Türen zu neuen Welten öffnen – tempe-
ramentvoll, klangvoll und voller Lebensfreude! In diesem Kurs 
tauchst du Schritt für Schritt in die spanische Sprache ein. Du 
lernst, dich im Alltag auszudrücken, einfache Gespräche zu füh-
ren, dich vorzustellen, im Restaurant zu bestellen oder im Urlaub 
zurechtzukommen. Mit lebendigen Methoden, viel Interaktion 
und Humor entsteht eine Atmosphäre, in der das Lernen Freu-
de macht. Ziel ist es, dich sprachlich handlungsfähig zu machen 
– ganz ohne Vorkenntnisse, aber mit viel Motivation, Leichtigkeit 
und immer auch einem Hauch von Urlaub. Bitte beachte, dass 
das Lehrwerk nicht gestellt wird. Vor dem Kauf nimm gerne mit 
uns Kontakt auf, ob der Kurs stattfinden kann.
Elizabeth Viera de Rathfelder
dienstags, 10:00–11:30 Uhr
15-mal ab Di., 24.02.2026
Altes Rathaus Rutesheim
98,00 €

261-8016BK
Mathetraining – Mittlere Reife
Vorbereitung auf die Realabschlussprüfung
Anhand von Abschlussaufgaben der letzten Jahre können sich 
Schüler/-innen der Realschule auf die Prüfung vorbereiten. Es 
werden beispielhaft Aufgaben gerechnet und besprochen; auch 
auf individuelle Probleme wird eingegangen.
Für den Kurs notwendig sind:
Formelsammlung
Übungsbuch: Realschule 2026, Mathematik, Stark-Verlag
oder Realschule 2026 Abschlussprüfungen in Mathematik, Ma-
thematikverlag
Joachim Kübler
samstags, 09:30–12:30 Uhr
4-mal ab Sa., 28.02.2026
Realschule Rutesheim, Fachklassenbau,
Handarbeitsraum
69,00 € (keine Ermäßigung)

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 9904930, Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de
Montag bis Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag    14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei

Repair Café am 14. Februar

Öffnungszeiten in den Faschingsferien: In den Faschings-
ferien öffnet die Hauptstelle der Christian-Wagner-Bücherei am 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 17 - 19 Uhr. 
Die Zweigstelle bleibt geschlossen.

Repair Café am 14. Februar: 
Sie misstrauen dem geerbten 
Waffeleisen? Kein Problem - die 
Fachleute vom Reparaturteam 
prüfen beim nächsten Repair-

Café am Samstag, 14. Februar, 9 bis 13 Uhr die Sicherheit Ihres 
Gerätes. Rechtzeitig vor Beginn der Fahrradsaison kontrollieren 
die Fahrradprofis Ihren Drahtesel auf funktionstüchtige Bremsen 
und eine sichere Beleuchtung. Organisator Albrecht Beck nimmt 
Reparaturwünsche auch schon am Freitag, 13. Februar, 17 bis 
18 Uhr im Erdgeschoss der Bücherei entgegen.
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Lesung „Wenn Schule stresst“: Am Erstveröffentlichungstag, 
Donnerstag, 26. Februar, 20 Uhr, präsentiert Matthias Zeitler 
(Autor, Lehrer und Podcaster) im Bürgersaal sein neues Buch 
„Wenn Schule stresst“ in einer Stand-Up-Lesung. Matthias Zeitler 
ist ein hochengagierter Lehrer, der Kindern und Eltern Orientierung 
und Hoffnung geben will. Im Mittelpunkt seiner pädagogischen 
Arbeit steht die individuelle Entwicklung von Kindern. Er gibt Tipps 
zur Stressbewältigung und Selbstregulation, zur Stärkung des 
Selbstwerts, der Lernmotivation und Resilienz, damit Kinder nicht 
auf ihre Leistung reduziert werden. Eintrittskarten zum Preis von € 
8 erhalten Sie in der Bücherei.

 

 

Wörterwelten mit „Die Knef“: Anlässlich des 100. Geburtstags 
von Hildegard Knef feiert die Theatergruppe Wörterwelten diese 
großartige Künstlerin am Freitag, 20. März, 19 Uhr im Bürger-
saal mit einem eigenen Programm. Dabei stehen die Texte der 
Autorin Knef und ihre größten Chansons im Mittelpunkt der Auf-
führung. Aber auch Persönlichkeiten aus dem Umfeld von Hilde 
Knef bekommen an diesem besonderen Abend eine Stimme. Wie 
immer runden kleine Spielszenen das Programm ab. Lassen Sie 
sich mitnehmen in die Welt dieser großen Diva und feiern Sie mit. 
Eintrittskarten zum Preis von € 8 erhalten Sie in der Bücherei.

CWB-Piraten beraten Kinder: Schon wenige Tage nach der 
OPAC-Schulung berieten die CWB-Piraten Niko, Anna und Miya 
Kinder (und ihre Eltern) bei der Suche nach Medien. Themen waren:

„Der kleine Drache Kokosnuss“, Piraten, Bilderbücher, Kinderspie-
le, Spiele für Ältere, Rei-
seführer, Sachbücher, 
Erstlesebücher, eine 
P f e rd e - B u c h re i h e , 
„Wolkenponys“, das 
„Katzenhuhn“. Den 
CWB-Piraten hat die 
Beratung viel Spaß ge-
macht. Die beratenen 
Kinder und ihre Eltern 
waren begeistert von 
dem neuen Angebot. 
Am Freitag, 13. Feb-
ruar, ab 15 Uhr sind 
die CWB-Piraten Anto-
nia und Emilia am Start. 

Am Mittwoch, 25. Februar, ab 15 Uhr geben Mattis und Niko 
Empfehlungen. Lasst Euch von Kindern beraten - die wissen ge-
nau, welche Medien Spaß machen!

Rutesheimer Onliner: Die Ru-
tesheimer Onliner beraten wie-
der ab Montag, 23. Februar, von 
9.30 - 11.30 Uhr zu allen Fragen 
rund um Tablet, Smartphone 
und Internet.

eBook: „Botanik des Wahn-
sinns“ von Leon Engler: Als bei 
der Zwangsräumung der Woh-
nung seiner Mutter durch eine 
Verwechslung alles von Wert 
in die Müllverbrennungsanlage 

wandert, bleibt dem Erzähler wortwörtlich nur der Abfall der eige-
nen Familiengeschichte. Wie hat es so weit kommen können? Der 
Erzähler blickt auf die Biografie seiner Familie: ein Stammbaum 
des Wahnsinns. Die Großmutter bipolar, zwölf Suizidversuche, 
der Großvater Stammkunde in Steinhof, die Mutter Alkoholikerin, 
der Vater depressiv. Und er blickt auf seinen eigenen Weg: Eine 
Kindheit im Münchner Arbeiterviertel. Die frühe Angst, verrückt zu 
werden. Die Flucht vor der Familie ins entfernte New York. Jahre 
in Wien mit Freud im Kaffeehaus. Und wie er schließlich doch in 
der Anstalt landet – als Psychologe. Bei der Arbeit mit den Pa-
tienten lernt er, dass ein Mensch immer mehr ist als seine Krank-
heit, dass Zuhören wichtiger ist als Diagnostizieren. Vor allem aber 
muss er sich bald die Frage stellen, was das sein soll: ein normaler 
Mensch. Eine aus dem Ruder gelaufene Familienanamnese? Ein 
Schelmenroman? Ein Lehrstück in Empathie? Leon Englers Debüt 
ist all das und mehr, ein zärtlicher Befreiungsschlag, die Geschich-
te einer Versöhnung.

eAudio: „Pumuckl und das große Missverständnis“: Eine Schild-
kröte, ein Ausflug aufs Land und dann auch noch Nachbar Burkes 
Geburtstag: Bei Pumuckl und Eder ist in diesem Sommer ganz 
schön viel los! Zu viel vielleicht – denn bei so vielen Ereignissen 
schaffen es die beiden kaum noch, ordentlich miteinander zu 
sprechen. Zwischen Eder und Pumuckl kommt es zu einem gro-
ßen Missverständnis und die beschauliche Welt der beiden droht 
auseinanderzubrechen.

Zweigstelle Perouse: Macht 
Lesen keinen Spaß? Für alle 
Kinder, die noch keinen Spaß 
am Lesen gefunden haben, ha-
ben wir in der Zweigstelle viele 

spannende oder lustige Bücher in allen Lesestufen! Gerade sind 
wieder ganz aktuelle Bücher eingetroffen. Komm vorbei, such dir 
schöne Bücher aus und trainiere in den Faschingsferien deine Le-
seskills!

Neue Öffnungszeit am Donnerstag: Die Perouser freuen sich 
über die neue Öffnungszeit am Donnerstag. In der letzten Woche 
war die Zweigstelle zum ersten Mal am Donnerstag von 16 – 
18 Uhr geöffnet. 24 Besucher nutzten diese neue Öffnungszeit 
und äußerten sich begeistert: „Ich konnte immer nur am Mittwoch. 
Jetzt sind wir flexibler.“ oder „Prima! Donnerstag passt für unsere 
Familie viel besser.“
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Vorlese-Zeit: Am Freitag, 13. 
Februar, gestalten Nadja Mann 
und Olga Weinhold die Vorlese-
Zeit für Kinder ab ca. 4 Jahren. 
Beginn ist um 17 Uhr.

Einladung zur Vernissage von Carmelo Margarone am  
1.3. um 11.15 Uhr in der CW-Bücherei
Der Maler Carmelo Margarone zeigt in seinen Werken eine Hom-
mage an das Alltägliche.
Seine Bilder in kräftigen Farben erzählen vom Leben, vom Licht 
und dem Moment der Betrachtung.
Seine intensive Beobachtung, ob es eine Birne oder eine Zitrone 
ist, ist als wenn er ein Portrait malt.
Margarone malt, um das Leben sichtbar zu machen, in Farbe, 
Harmonie und Gefühl.

 

MALEREIAUSSTELLUNG

CHRISTIAN -WAGNER BÜCHEREI
01.03.2026 - 31.03.2026

VERNISSAGE : 01.03.2026, 11:15 UHR

RETROSPEKTIVE

CARMELO
MARGARONE

 

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen vonein-
ander. Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern.

Café International

Ein Café für alle im Herzen der 
Stadt. In der Stadtmitte einen 
Kaffee oder Tee trinken. Ins Ge-
spräch finden, gemeinsam spie-
len.
„Es sind die Begegnungen 
mit Menschen, die das Le-
ben lebenswert machen.“ 
(Guy de Maupassant)
Lernen Sie geflüchtete Men-
schen persönlich kennen. 
Erfahren Sie von ihren Be-
weggründen, Hintergründen, 
Geschichten. Bei Kaffee und 
Tee kommen Sie in Kontakt, 
ins Gespräch, von Mensch zu 
Mensch.
Alle zwei Wochen freitags zwi-
schen 15:30 und 17:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus, 

Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Wir freuen uns auf Sie! Bringen Sie gerne Ihre Kinder oder Enkel-
kinder mit. Wir haben eine große Spielecke mit Kinderbetreuung.

Das Café-International-Team

Die nächsten Termine unseres Café International:
Freitag, 13.02.2026, 15:30 – 17:30 Uhr
Freitag, 27.03.2026, 15:30 – 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
Termine auch über den hier gezeigten QR-Code

Das Koordinationsteam des 
Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 16. Februar 2026

SENIORENFASCHING IM WIDDUMHOF
Wir laden Sie herzlich zu einem närrischen Nachmittag ein. Gerne 
auch mal wieder das Faschingskostüm ausgraben. Bei Fasnets-
küchle und Kaffee oder auch beim Weinschorle und natürlich mit 
Musik lassen wir es krachen. Neue Besucher/-innen sind herzlich 
willkommen.

Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.

Treffpunkt am 16. Februar: Seniorenwohnanlage Widdum-
hof in der Pforzheimer Straße
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Alles auf einen Blick
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Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim, Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags     von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags     von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs     von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags    von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags     von 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen   von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Woche im 
Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der schuli-
schen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um zu Ki-
ckern, zum Billard oder Tischtennis spielen oder einfach nur, um bei 
verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. Die Mit-
arbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen Situatio-
nen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpartner/-in für 
die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der Schülertreff zu 
bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff ebenfalls bereits mit-
tags und wird zunächst von den Schulsozialarbeiterinnen betreut. 
Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mitarbeitenden. Ab den 
Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere Jugendliche und junge 
Erwachsene aus Rutesheim und Umgebung geöffnet.

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im 
Rahmen der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei 
der Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht 
und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pä-
dagoginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. 
Unterstützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern 
und Studierenden der offenen Jugendarbeit.

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Auch Rutesheimer  
– eine Artikelserie zu Rutesheimer Beinamen
Der Feichte Fritz
Aus Rutesheimer Chroniken ist zu entnehmen, dass um die Jahr-
hundertwende 1900 wohl um die 25 Haushalte mit dem Familien-
namen Duppel hier gewohnt haben. Das Dorf hatte damals ca. 
1500 Einwohner. Einer davon war Georg Friedrich Duppel, Jahr-
gang 1848, von Beruf war er Schäfer. Dieser heiratete im Jahr 

1873 die Katharina Feucht aus einem Nachbardorf. Bei den vielen 
Namensgleichen waren Beinamen hilfreich und oft unumgänglich. 
Und so wurde aus dem Duppel Fritz bald ein Feichte Fritz. Kurz 
zur Schreibweise – in schwäbischer Mundart wird „eu“ zu „ei“, 
also Freude wird Freid, Feuerbach wird Feierbach und Feucht 
wird Feicht.
Der Feuchte Fritz und seine Katharina hatten bald auch viele Kin-
der. Von elf sind drei früh gestorben. An zwei dieser Kinder wird 
hier noch erinnert, weil diese vielen Rutesheimern am ehesten 
noch bekannt sind. Eine Schwester hatte den Beinamen nicht, die 
hatte den Beinamen „Tante Gottliebe“, über viele Jahrzehnte eine 
viel geliebte Kindergärtnerin für alle Rutesheimer Kinder. Sie war 
ledig und ist im Jahr 1949 verstorben.
Der Bruder war der Feichte Ernst, Jahrgang 1889, verheiratet mit 
Johanna Katharina Kümmerle. Sie hatten sieben Kinder. Ernst war 
Bauer, ein engagierter Kirchenmann und Kirchenpfleger. Erwäh-
nenswert ist, dass er in den 50er Jahren als Vertreter des De-
kanats Leonberg in die Synode der Evangelischen Landeskirche 
gewählt wurde.
Der letzte Namensträger war sein Sohn, der Feichte Adolf, geboren 
1919. Schon 1939 musste er zum Kriegsdienst und geriet dann in 
russische Gefangenschaft. Erst 1949 kam er von dort wieder zu-
rück. Er arbeitet dann daheim in der Landwirtschaft und bald auch 
als Schichtarbeiter bei Bosch in Feuerbach und Rutesheim. 1952 
hat sich Adolf mit Emilie Pflüger verheiratet, dem Bierhaus-Emile, ei-
ner Tochter vom Bierhaus-Fritz. Alle wohnten im sogenannten Bier-
haus in der Pforzheimer Straße, das stand in der heutigen Baulücke 
zwischen dem Ärztehaus und dem Gebäude mit der Fahrschule. 
Mit Bier hatte das Haus seit langer Zeit nichts gemein.
Der Feichte Adolf und seine Emile hatten zwei Kinder, die Anne 
und den Rainer, die hießen dann aber nur noch Duppel. Adolf 
war ein Kirchenmann und Mitglied im CVJM. Er betreute mehre-
re Jahre Sonntag für Sonntag das neuerbaute CVJM-Häusle im 
Forchenwald.
Martin Schaber

 
Jugendsonntag 1955. Adolf Duppel öffnet das Häusle 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Kirchstr. 15, Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim),
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg),
Tel. 0160 3049427, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin,
Tel. 0175 3523656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit),
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de
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Gemeindebüro Johanneskirche:
Am Dienstag, den 17. Februar ist das Pfarrbüro geschlos-
sen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Kirchstraße 15,
Sven Matz, Miriam Bolay Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.rutesheim.johanneskirche@elkw.de

Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44,
Sven Matz Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: Aufgrund von Renovierungsarbeiten ist das Büro 
derzeit geschlossen.
Termine nach Vereinbarung bzw. montags von 9:30 bis 11:30 Uhr 
im Pfarrbüro der Johanneskirche.

Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Perouse@elkw.de

Homepage: www.rutesheim-evangelisch.de

Homepage der Evang. Landeskirche:
www.elk-wue.de

Wochenspruch für die kommende Woche:
Lukas 18, 31: „Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es 
wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Pro-
pheten von dem Menschensohn.“

Konfirmandenunterricht:
Es sind Ferien.

Tauftermine 2026
Johanneskirche:
06.04., 26.04., 26.07., 27.09., 25.10., 29.11.

Thomaskirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Waldenserkirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Winterspielplatz
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Veranstalter: 
Aktion Hoffnungsland gGmbH in Kooperation 
mit der Ev. Johanneskirche Rutesheim, dem 
CVJM Rutesheim und dem Ev. Gemein-
schaftsverband, die Apis in Rutesheim.

Rutesheim

2026

in Rutesheim

für Kinder von

0-6 Jahren

Hoffnungsland

Kontakt und Information:

Jozefina und Tobias Breimaier 
Mobil 0177 7182081 

rutesheim@aktion-hoffnungsland.de

www.rutesheim.aktion-ho�nungsland.de

 Wann:  Montags und Mittwochs
 von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 Wo:  Api-Zentrum
 Miemingerweg 9
 71277 Rutesheim
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Rückblick: Kindermusical Mose
Nach vier Monaten intensiver Proben war es endlich so weit: Am 
31. Januar und 1. Februar fanden die Aufführungen des Musicals 
„Mose“ in der an beiden Abenden restlos gefüllten Bühlhalle statt. 
Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle überzeugten die rund 
130 Kinder gemeinsam mit den Schauspielern, der Liveband und 
dem fantastischen Technik-Team mit einer großartigen Leistung.
„Weiter, immer weiter schuften für den Pharao“ – so hieß es für 
die versklavten Hebräer in Ägypten. Sie wollen endlich frei sein, 
um Gott zu dienen. Und der erscheint Mose, dem ägyptischen 
Ex-Prinzen, in Form eines brennenden Dornbuschs. Gemeinsam 
mit seinem Bruder Aaron versucht dieser nun den Pharao davon 
zu überzeugen, sein Volk ziehen zu lassen. Eine Plage nach der 
anderen zieht über Ägypten und schließlich ist es soweit: Die He-
bräer dürfen gehen. Doch das noch nicht genug. Als sie vor dem 
großen Meer stehen, verfolgt vom Pharao, der seine Meinung 
doch wieder geändert hat, vollbringt Gott ein weiteres Wunder. 
Er teilt das Meer, sodass sie alle trockenen Fußes hindurchgehen 
können. Und dann hieß es schließlich: „Endlich sind wir frei!“ – das 
Publikum war gefesselt und restlos begeistert.

Ein großes Lob gilt allen teilnehmenden Kindern und Jugendlichen 
sowie ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer, die dieses 
Projekt möglich gemacht haben. Besonders freuen wir uns über 
die hohe Spendensumme, die an den beiden Abenden eingegan-
gen ist, mit der wir das Kinderheim Nathanja Narsapur und den 
Bau ihrer neuen Wasseraufbereitungsanlage unterstützen können. 
Und nicht zuletzt sind wir dankbar über Gottes Bewahrung an die-
sem Wochenende und sein großes Wirken, damals wie heute!

Johanneskirche

Donnerstag, 12.2.2026
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: Der Hund

Freitag, 13.2.2026
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof 
(Pfarrerin Berner)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Pfarrerin Berner)

Sonntag, 15.2.2026
10:00 Uhr For-All Gottesdienst in der Johanneskirche 
(Dekan i. R. Klingler) mit der For-All Band
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
Opfer: Diakonie

09:30 – 10:00 Uhr Spiel und Bastelzeit
10:00 Uhr Kindergottesdienst, 
Evang. Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
19:00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Altpietistischen Gemein-
schaft, Api-Zentrum,
Mieminger Weg 9

Dienstag, 17.2.2026
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, 
Evang. Gemeindehaus, Pfarrstr. 15

Thomaskirche

Freitag, 13. Februar
15:30 Uhr Eltern-Kind Gruppe
19:00 Uhr Handarbeitsgruppe

Samstag, 14. Februar
10:00 Uhr Spinngruppe

Sonntag, 15. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst (Diakonin Gerke-Binder)

Montag, 16. Februar
10:00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren

Waldenserkirche

Sonntag, 15. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Schaude-Eckert)
19:00 Uhr Bibelgesprächskreis „60 gute Minuten“

Dienstag, 17. Februar
18:00 Uhr Freudenfeuer (Herr Schöps)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in diesem Jahr möchten wir, wie in den Waldensertälern, 
ein Freudenfeuer anzünden.
Dies soll an den 17.02.1848 erinnern, den Tag an dem Kö-
nig Karl Albert von Sardinien-Piemont ein Gnadenpatent ver-
kündet hat. Dadurch erfolgte die Aufhebung des Gettos und 
die Rückgabe der bürgerlichen und politischen Rechte an die 
Waldenser. Zum Zeichen der Verbundenheit mit den in Italien 
lebenden Waldensern findet nun diese Gedenkveranstaltung 
zum 14. Male statt.
Die evangelische Kirchengemeinde Perouse und das Part-
nerschaftskomitee der Stadt Rutesheim laden Sie dazu ganz 
herzlich ein. Wir treffen uns traditionell um 18.00 Uhr in der 
Waldenserkirche in Perouse. Der Gesangverein Liederlust wird 
die Andacht musikalisch umrahmen.
Nach dem Gottesdienst werden gegenüber der Kirche kosten-
los Fackeln verteilt.
In einem gemeinsamen Fackelzug gehen wir hinauf zum Ge-
lände beim Sportheim des SV Perouse. Dort am großen Freu-
denfeuer singen wir dann gemeinsam noch das bekannte Lied 
„Großer Gott wir loben dich…“.
Mit Punsch, Glühwein und Grillwurst, sowie den inzwischen 
bekannten Gofri-Waffeln, die bei Festen im Piemont aber auch 
beim Dorffest 325 Jahre Perouse angeboten wurden, kann 
man sich stärken und warmhalten.
Sie können auch direkt zum Freudenfeuer hochkommen. Die 
Verkaufsstände sind ab ca. 17.30 Uhr geöffnet, das Freuden-
feuer wird erst ca. 19.00 Uhr angezündet.
Wir würden uns über ihre Teilnahme und ihren Besuch freuen.
Das Opfer in der Kirche wird an die Waldenserkirche im Wal-
denserzentrum in Torre Pellice gespendet, der Verkaufserlös 
geht an soziale Projekte in Perosa Argentina.
Evangelische Kirchengemeinde Perouse
Partnerschaftskomitee der Stadt Rutesheim

 
Spielgruppe im Alten Rathaus
Dienstags findet von 9.15 bis 10.30 Uhr die Spielgruppe im Alten 
Rathaus statt.
Jeder ist dazu herzlich willkommen!
Kontakt: Felicitas Frantz
fe.schindele@gmail.com
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Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

 
 
Liebe Leser,
der aktuelle Wochenspruch beschreibt:
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Her-
zen nicht.“ Hebräer 3,15

Noch redet der allmächtige Gott durch Sein biblisches Wort, noch 
ruft Er Menschen zur Umkehr von einem eigensinnigen Leben. 
Gott ist barmherzig und hat durch Jesus die ewige Rettung für 
uns schuldige Menschen ermöglicht. In der Bibel kann jeder nach-
lesen, wie der Sohn Gottes gewirkt und Sein Leben für uns hin-
gegeben hat. Noch haben wir die Möglichkeit, Ihm zu antworten 
und Seine Vergebung anzunehmen. Kein Mensch sollte den heili-
gen Gott ignorieren, sondern Ihn vielmehr beachten und dankbar 
ehren.

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 15.02.26 um  
19:00 Uhr mit Hans-Peter Kudernatsch und Martin Märkt
Wir lesen 1. Samuel 16:1-23 David wird von Samuel zum König 
gesalbt, David im Dienst Sauls
Gebetskreis am Dienstag, 17.02.26 um 18:45 Uhr
Vorschau: Api-Café am Dienstag, 24.02.26 um 14:30 Uhr mit 
Eva-Marie Roos
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-online.
de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.
Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Woche mit dem 
Wochenpsalm 119,
die Rutesheimer Apis

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
In den Faschingsferien (16.02.-20.02.) ist das Pfarrbüro geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in 
Weissach, Tel. 07044-31331
Öffnungszeiten Weissach: Donnerstag, 19.02., 10:00-12:30 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Jugendreferent Martin Umstetter: 0160 98550908
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111 und 08 00 
111 0 222. Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls 
in schwierigen Situationen und ist erreichbar via www.internetseel-
sorge.de-
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum Ruhigwerden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 15. Februar - Karnevalsonntag
L1: Sir 15, 15-20 (16-21); L2: 1 Kor 2, 6-10; Ev: Mt 5, 17-37
09.00 St. Clemens Wortgottesfeier
10.45 St. Raphael Wortgottesfeier

Mittwoch, 18. Februar Aschermittwoch
Beginn der österlichen Fastenzeit
17.30 St. Raphael Gottesdienst
19.00 St. Clemens Gottesdienst
In beiden Gottesdiensten mit Aschebestreuung

Firmkurstag auf dem Goldberg
Am Samstag fand der Firmkurstag auf dem Goldberg, organi-
siert vom goldWERK, statt.
Dabei beschäftigten sich die Jugendlichen mit der eigenen 
Spiritualität und dem Heiligen Geist. Der Firmtag bot den Firm-
lingen die Möglichkeit, sich intensiver mit ihrem Glauben und 
ihrer eigenen Entwicklung auseinanderzusetzen. Ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg zur Firmung wurde getan.
-Bericht von Celina Schick-
 

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Katholische Junge Gemeinde
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Evangelisch-
methodistische Kirche

Wort für die Woche:
Seit untereinander freundlich und herzlich und vergebt einer dem 
andern, wie auch Gott euch vergeben hat in Christus. 
 Epheser 4,32

Bezirksveranstaltungen:
Freitag, 13.2., 10 Uhr Wandergruppe Treffpunkt Markuskirche 
Rutesheim.

Gottesdienst:
Sonntag, 15.2., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Hilke, parallel 
Kinderzeit.

Gruppenveranstaltungen:
Mittwoch, 18.2., 18.45 Uhr Schweigen für den Frieden.
Freitag, 20.2., 10 Uhr Wandergruppe, 20 Uhr Probe des Posau-
nenchores.
Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen
Die Kinder- und Jugendgruppen machen Ferien. Bei den Grup-
penangeboten, die stattfinden, informieren die Verantwortlichen 
der Gruppen die Teilnehmenden über die möglichen Treffen.

Kontakt
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-rutesheim.
de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 
(Pastorat); 0176-75884291 (Mobil)
Email: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-rutesheim.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Sonntag, 15.02.2026
09.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 17.02.2026
14.30 Uhr Seniorennachmittag in der Kirche

Mittwoch, 18.02.2026
20.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 19.02.2026
20.00 Uhr Bezirksjugendabend mit Bischof Matthias Grauer in 
Stuttgart-Weilimdorf

Sonntag, 22.02.2026
09.30 Uhr Gottesdienst mit Bischof Matthias Grauer in Leonberg

Jahresmotto 2026: „Fürchte dich nicht, glaube nur!“

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

„Der Klimawandel: Auswirkungen im Garten“.
Der CDU-Landtagskandidat für den Wahlkreis 6 (Leonberg, Her-
renberg) Albrecht Stickel lädt herzlich zu einer öffentlichen Veran-
staltung im Rahmen des Landtagswahlkampfs 2026 ein.
Am Donnerstag, 19. Februar 2026, begrüßen wir um 19.00 Uhr 
im Hagebau Rutesheim, Dieselstraße 11, den bekannten Gar-
tenexperten Volker Kugel zu einem Vortrag zum Thema 
„Der Klimawandel: Auswirkungen im Garten“.

Volker Kugel, langjähriger Leiter des Blühenden Barock in Lud-
wigsburg, sowie Autor zahlreicher Gartenbücher, ist ein ausgewie-
sener Fachmann für nachhaltige Gartenkultur.

In seinem Vortrag wird er anschaulich darstellen, wie sich der Kli-
mawandel konkret auf unsere Gärten auswirkt und welche Anpas-
sungen im privaten wie öffentlichen Grün notwendig sind. Dabei 
verbindet er fachliches Wissen mit praktischen Tipps für Garten-
freunde.

Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen und mit Volker Kugel sowie unserem Landtagskandidaten 
Albrecht Stickel ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen informativen Abend mit 
spannenden Impulsen rund um Garten, Klima und Zukunft.

Vereinsnachrichten

1. Narrenzunft Rutesheim 

Ruademser Gumpa Hexa e.V.

Bald regieren die Hexen wieder.

 

CVJM Rutesheim

www.cvjm-rutesheim.de

 

 

Montag

Sport für Jungs und Mädels
Jungscharsport ab Klasse 4
Treffpunkt und Termin:
Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 3, 
Mädels Umkleide 4, Jungs Umkleide 5
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Konfisport

Treffpunkt und Termin:

Montag, 19:30 – 21:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1, 
Umkleide 1 – 2

Sport für die nicht mehr ganz Jungen

Treffpunkt und Termin:

Montag, 19:30 – 21:00 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 1, 
Umkleide 3

Herrensport ab 18 Jahren

Treffpunkt und Termin:

Montag, 19:15 – 21:45 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 3, 
Umkleide 4 – 5

Jungschar Mädels Klasse 2 – 3

Treffpunkt und Termin:

Montag, 17:45 – 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Jungschar Jungs Klasse 2 – 3

Treffpunkt und Termin:

Montag, 17:30 – 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Dienstag

Jungschar Jungs Klasse 4 – 5

Treffpunkt und Termin:

Dienstag, 17:00 – 18:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Jungschar Mädels Klasse 6 – 7

Treffpunkt und Termin:

Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Jungschar Jungs Klasse 6 – 7

Treffpunkt und Termin:

Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Jugendkreis für Jungs und Mädels

Klasse 10 – 11

Treffpunkt und Termin:

Dienstag, 20:15 – 21:15 Uhr im Forchenwald

Mittwoch

Jungschar Mädels Klasse 4 – 5

Treffpunkt und Termin:

Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Jungenschaft Klasse 8 – 9

Treffpunkt und Termin:

Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Mädelskreis Klasse 8 – 9

Treffpunkt und Termin:

Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Jugendkreis für Jungs und Mädels Klasse 12 und 13

Treffpunkt und Termin:

Mittwoch, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr im Jugendkreisraum 
Ev. Gemeindehaus

Donnerstag

Posaunenchor

Treffpunkt und Termin:

Donnerstag, 20.00 Uhr – 22.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Freitag

Indiaca Mädels und Jungs Klasse 8 und 9

Treffpunkt und Termin:

Freitag, 18:00 – 19:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1

Juniorinnen ab Klasse 10

Treffpunkt und Termin:

Freitag, 19:00 – 20:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1

Erwachsene (m/w) und Junioren ab Klasse 10

Treffpunkt und Termin:

Freitag, 20:30 – 21:30 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1

Rückblick: Kindermusical Mose

Nach vier Monaten intensiver Proben war es endlich so weit: Am 
31. Januar und 1. Februar fanden die Aufführungen des Musicals 
„Mose“ in der an beiden Abenden restlos gefüllten Bühlhalle statt. 
Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle überzeugten die rund 
130 Kinder gemeinsam mit den Schauspielern, der Liveband und 
dem fantastischen Technik-Team mit einer großartigen Leistung.

„Weiter, immer weiter schuften für den Pharao“ – so hieß es für 
die versklavten Hebräer in Ägypten. Sie wollen endlich frei sein, 
um Gott zu dienen. Und der erscheint Mose, dem ägyptischen 
Ex-Prinzen, in Form eines brennenden Dornbuschs. Gemeinsam 
mit seinem Bruder Aaron versucht dieser nun, den Pharao davon 
zu überzeugen, sein Volk ziehen zu lassen.

Eine Plage nach der anderen zieht über Ägypten und schließlich 
ist es soweit: Die Hebräer dürfen gehen. Doch das ist noch nicht 
genug. Als sie vor dem großen Meer stehen, verfolgt vom Pharao, 
der seine Meinung doch wieder geändert hat, vollbringt Gott ein 
weiteres Wunder. Er teilt das Meer, sodass sie alle trockenen Fu-
ßes hindurchgehen können. Und dann hieß es schließlich: „Endlich 
sind wir frei!“ – das Publikum war gefesselt und restlos begeistert.
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Ein großes Lob gilt allen teilnehmenden Kindern und Jugendlichen 
sowie ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer, die dieses 
Projekt möglich gemacht haben. Besonders freuen wir uns über 
die hohe Spendensumme, die an den beiden Abenden eingegan-
gen ist, mit der wir das Kinderheim Nathanja Narsapur und den 
Bau ihrer neuen Wasseraufbereitungsanlage unterstützen können. 
Und nicht zuletzt sind wir dankbar für Gottes Bewahrung an die-
sem Wochenende und sein großes Wirken, damals wie heute!

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de

Liebe Mitglieder, Mitarbeiter und Freunde unseres CVJM, 
es gibt Neuigkeiten in der Vorstandschaft.

1. Vorsitzende Tabea Schradi

2. Vorsitzender Tilman Kocher (wie bisher),  
Kassier Elissa Leist

Ein großes Danke an dieser Stelle, Rolf und Manuel für die 
vielen Jahre in der Vereinsleitung!

Freitag, 13.02.2026

17:30 – 19:00 Uhr Bubenjungscharen im Gemeindehaus

18:30 – 20:00 Uhr Mädchenkreis im Gemeindehaus

In den Ferien entfallen die regelmäßigen Gruppen!

Mittwoch, 18.02.2026

ab 18 Uhr das letzte Mal in dieser Saison. HOLYDAY on ICE!

 

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

 

Mi, 25.02.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  

Rutesheim 
Bühlhalle 2 
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Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit, um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen 
verlost der DRK-Blutspendedienst drei exklusive Reisen in die Mo-
demetropole Mailand.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Vie-
le Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigt. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand ge-
nießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blutspen-
dedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive Städ-
tereisen für je zwei Personen nach Mailand.
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen.

Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte 
unter: www.blutspende.de/mailand

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen wer-
den 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im 
Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer 
bis zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue Spen-
der*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene Blut-
gruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.“ 
Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und Ba-
den-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

 

 

+++ Mittagstisch Rutesheim +++

„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mittags-
tisch
Sollten Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Keck unter 
07152 51370 oder sozialar-
beit@drk-rutesheim.de wen-
den. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

+++ Bewegungsprogramme +++

Gymnastik, Neuer Tag
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
Montag, Kurs 1, 9–10 Uhr
Montag, Kurs 2, 10–11 Uhr
Geeignet für Frauen und Männer
Infos bei Gisela Werner, Tel. 07159/6620

Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs 15:00 Uhr, geeignet für Frauen und Männer
Bei Fragen, Unklarheiten, Schwellenangst melden Sie sich bei:
Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

DRK-Wassergymnastik
Wassergymnastik im Hallenbad Rutesheim
Gruppe 1: 17.50 – 18.35 Uhr
Gruppe 2: 18.45 – 19.30 Uhr
Gruppe 3: Aquafitness 50+ 19.40 – 20.25 Uhr

Gesangverein Liederlust
Perouse 1877

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sänger
Hiermit ergeht eine offizielle und herzliche Einladung an alle Mit-
glieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Lieder-
lust Perouse. Diese ist für den 28. Februar 2026 ab 19 Uhr im 
„alten Schulhaus Perouse“ anberaumt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Jahresrückblick / Berichte: Vorstand, Kassier, Kassenprüfer, 

Chorleiter und Schriftführer
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastungen
5. Neuwahlen aller Positionen der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Verschiedenes / Diskussion

Anträge sind bis zum 21. Februar schriftlich und begründet beim 
1. Vorstand Ludwig Wiesmüller, Schillerstraße 59/4 in 71277 Ru-
tesheim zu stellen.

Die Sängerversammlung im Vorfeld der JHV 2026 findet im An-
schluss an die Singstunde des 26. Februars statt.
Soweit der formelle Teil.

Nun haben wir die schöne Nachricht für alle Leser und Freunde, 
dass unser Männerchor die Ehre hat, am 17. Februar, 18 Uhr in 
der Waldenserkirche Perouse zu singen. Wir freuen uns darauf, 
die Andacht anlässlich dieses Gedenktages der Waldenserge-
meinde mitzugestalten. Nach der Andacht wird am Sportplatz 
das traditionelle Freudenfeuer entzündet.
Uli Kniege

Kreis Junger Christen

Zur 

Kinderfasching  in Rutesheim 
 

Am Samstag, 14. Februar 2026 

in der Mensa zu Rutesheim. 

Von 14.31 Uhr – 17.01 Uhr gibt’s wieder 
Narrengeschrei für Kinder von 7 – 3 Jahre 

Einlass ab 14.01 Uhr, Programmbeginn: 14.31 Uhr 

 

Wer macht`s??? 

Genau!!! 

Der Kreis Junger Christen Rutesheim e.V. 

Es wird keine Aufsichtspflicht durch den Verein übernommen. 
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Unsere Gruppenstunden
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 Uhr finden sich Frauen je-
den Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, zu kochen, zu 
backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu Führungen und Vor-
trägen und vielem mehr ...

Kidsclub (5–8 Jahre)
Freitags von 15:00 bis 16:30 Uhr

Jugendclub Mädels/Jungs (9–12 Jahre)
Freitags von 17:00 bis 18:30 Uhr

WIR (13–15 Jahre)
Freitags von 19:00 bis 20:30 Uhr

Tanzzwerge (3–6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön es 
ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

Dienstag, 10.02.2026, 12:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl
Mittagstisch
1x im Monat treffen sich die LandFrauen zu einem gemeinsamen 
Mittagessen. Gäste sind herzlich willkommen!
Wegen Reservierung bitte mit Anmeldung bis 07.02.2026 bei 
Gaby Kleiner, Tel. 07152 905249.

Mittwoch, 18.02.2026, 18:00 Uhr, GASTHAUS ZUM SAIBECK
Stammtisch
Jeden 3. Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für LandFrau-
en und Interessierte statt. Jeder ist herzlich willkommen.
Wegen Reservierung bitte mit Anmeldung bis 15.02.2026 bei 
Karin Wöhrle.

Montag, 23.02., und Dienstag, 24.02.2026, 18:00 Uhr
Fachklassenbau THS-Schule Robert-Bosch-Str.
Internationaler Kochabend „Länderküche Kamerun“
Details werden noch bekannt gegeben.
Referentin: Natacha Gerber-Lederer
Bitte mit Anmeldung bis 15.02.2026.

Freitag, 06.03.2026, 09:30 Uhr, Altes Rathaus
LandFrauen-Frühstück
Unkostenbeitrag: 5,00 €, Gäste 7,00 €
Bitte mit Anmeldung bis 04.03.2026 bei Waltraut Fischer,  
Tel. 07152 3358585.

Dienstag, 10.03.2026, 12:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl
Mittagstisch
1x im Monat treffen sich die LandFrauen zu einem gemeinsamen 
Mittagessen. Gäste sind herzlich willkommen!
Wegen Reservierung bitte mit Anmeldung bis 07.03.2026 bei 
Gaby Kleiner, Tel. 07152 905249.

Mittwoch, 11.03.2026, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Vortrag: „Verantwortungsvoller Umgang mit Wasser“
Referentin: Ulrike Garcia
Bitte mit Anmeldung bis 20.02.2026.

Donnerstag, 12.03.2026, 14:30 Uhr, Feuerwehrsaal
Vortrag: „Kibbuzkind – Eine deutsch-israelische Familien-
geschichte“
Referentin: Lisa Welzhofer
Bitte mit Anmeldung bis 20.02.2026.

Freitag, 13.03.2026, 16:45 Uhr, Feuerwehrsaal
Vortrag:  
„Faszien – Schlüssel zu einem gesunden Körpergefühl“
Referentin: Heike Oellerich
Bitte mit Anmeldung bis 20.02.2026.

Mittwoch, 18.03.2026, 18:00 Uhr, GASTHAUS ZUM SAIBECK
Stammtisch
Jeden 3. Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für LandFrau-
en und Interessierte statt. Jeder ist herzlich willkommen.
Wegen Reservierung bitte mit Anmeldung bis 15.03.2026 bei 
Karin Wöhrle.

Samstag, 21.03.2026, Ort: Häussler Backdorf, Heiligkreuztal
Ausfahrt: „Allgäuer Genusstage“
Uns erwarten Backvorführungen, Leckereien und ein gemütliches 
Beisammensein.
Details werden noch bekanntgegeben.
Unkostenbeitrag:
bei 30 Teilnehmern für Mitglieder 20 €, Gäste 30 €
ab 40 Teilnehmern für Mitglieder 15 €, Gäste 25 €
Anmeldung bitte im Rutesheimer Reisebüro

Unsere Kursangebote:

Nordic-Walking-Treff
Jeden Montag, 9:00 – 10:00 Uhr
Treffpunkt: Flachter Tor, Parkplatz linke Seite

Donnerstag, fortlaufend seit 08.01. bis 25.06.2026,  
18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Wir erweitern unser Kursangebot „Zeit für Dich“.
Einstieg jederzeit möglich.

 

Kursleitung: Ilona Renneke

Dienstag, fortlaufend ab 08.01. bis 09.06.2026, 18:00 Uhr, 
Feuerwehrsaal
Qigong-Kurs „Innere Balance“ LEIDER AUSGEBUCHT!
Kursleitung: Natacha Gerber-Lederer

Weitere Informationen und An-
meldungen zu unseren Veran-
staltungen unter:
E-Mail: jlf-rutesheim@gmx.de
Telefon: Karin Wöhrle, 
07152 52889
Besuchen Sie uns auf Facebook 
und Instagram
und unter www.landfrauen-kreis-
boeblingen.de
Unsere Veranstaltungen werden 
im Auftrag des Bildungs- und So-
zialwerkes des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e.V. 
durchgeführt.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir alle Mitglieder, Gäste und 
Interessierte aller Altersgruppen herzlich ein und freuen uns auf 
rege Teilnahme.
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Musikverein Rutesheim e.V.

Rückblick Kinderfasching

Vergangenen Sonntag wurde es wieder bunt in der Festhalle: Der 
alljährliche Kinderfasching stand an.

Viele verkleidete Kinder und ihre Eltern machten sich verkleidet auf 
den Weg zum Motto: Achtung, Baustelle!

Direkt am Eingang erwartete die Gäste dann schon die Über-
raschung: Vor der Festhalle standen Baustellengeräte der Firma 
Kindler.

 

Somit konnten sich alle Besucherinnen und Besucher, egal ob 
groß oder klein auf ein buntes Programm freuen. Es wurde gesun-
gen und getanzt, gespielt und gelacht. Die Moderatoren Katharina 
und Leonhard führten motiviert durch das Programm.

 

Außerdem kam die Kindergarde des 1. Karnevalsvereins Leon-
berg zu Besuch und zeigten den Kindern ihren Marschtanz. In der 
Pause konnten die Kinder (und natürlich auch die Erwachsenen) 
ihr Können an der Schubkarre unter Beweis stellen.

Es war ein rundum gelungener Nachmittag und wir bedanken uns 
herzlich bei allen Helferinnen und Helfern vor, hinter und auf der 
Bühne und natürlich auch der Firma Kindler für die Bereitstellung 
der Geräte und der tollen Deko!

 

Schlachtplatten Essen
Im Herbst konnten Sie uns zum Rostbratenessen besuchen kom-
men. Und was passt gut ins Frühjahr? Die Schlachtplatte!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Vereinsheim!
P.S.: Natürlich haben wir auch eine fleischlose Alternative im An-
gebot.

Im Vereinsheim des Musikvereins Rutesheim

SCHLACHT -

PLATTE

Nur mit telefonischer VorVorVorreservierung:

0151 19104384 oder

VorVorVorVorVorVor

0173 7227455

 

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Sie finden uns unter www.ogv-rutesheim.de und  
rutesheim-live.de

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

Obst und Ziergehölze

• Stechpalme

Zeigen sich auf den Blattoberseiten Ihrer Stechpalme deutliche 
Minengänge und wirken die Blätter unansehnlich, weist das auf 
einen Befall durch die Ilexminierfliege hin. Beseitigen Sie alle be-
troffenen Blätter und verbrennen Sie diese möglichst, um einem 
Befall in dieser Saison vorzubeugen.

• Gehölzpflege

Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten Gehölzen auf die An-
bindestellen. Vergessene Stricke und Knoten würgen dem Baum 
oft den Lebensnerv ab! Zu enge Stricke werden gelockert und 
wenn nötig neu gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder spezielle 
Bindegurte.

• Mehltau an Wein

So beugen Sie Echtem und Falschem Mehltau an Wein vor: Bei 
Schnittmaßnahmen sollten Sie darauf achten, die Weinstöcke luf-
tig zu schneiden, damit alle Pflanzenteile rasch abtrocknen kön-
nen. Beim ersten Weinschnitt an der Pergola oder am Spalier soll-
ten Sie auf fachkundige Hilfe zurückgreifen.

• Monilia-Fruchtfäule an Stein- und Kernobst

Nutzen Sie den Winterschnitt, um mögliche Infektionsherde der 
Monilia-Fruchtfäule aus dem Vorjahr zu entfernen. Beseitigen Sie 
alle Fruchtmumien und schneiden Sie dürre Zweige heraus. Auch 
altes, befallenes Fallobst sollten Sie entfernen. Nicht auf den Kom-
post geben!
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Blumen – Gemüse

• Jungpflanzenanzucht

Ab Mitte des Monats kann im Gewächshaus, im Frühbeetkasten 
oder im Folientunnel, aber auch auf der Fensterbank mit der Jung-
pflanzenanzucht für Gemüse begonnen werden. Die Anzucht-
schalen, meist aus Kunststoff, sollten Sie vorher gut reinigen, um 
Pilzerkrankungen vorzubeugen.

• Steckzwiebeln treiben

Steckzwiebeln lassen sich jetzt an einem warmen, hellen Platz im 
Topf gut treiben, sodass frischer Zwiebellauch für die Küche zur 
Verfügung steht.

• Pantoffelblumen aussäen

Die beste Aussaatzeit für Pantoffelblumen ist im Februar. Legen 
Sie die Samen in eine humusreiche, aber relativ magere Erde und 
lassen Sie das Saatgut unbedeckt. Wichtig ist, dass die Keimtem-
peratur nicht über 15 °C liegt.

Sonstiges

• Valentinstag-Ideen aus dem eigenen Garten

Am 14. Februar ist Valentinstag! Der Brauch, an diesem Tag der 
Liebenden, Blumen als Zeichen der Zuneigung und Dankbarkeit 
zu schenken, geht auf die Legende des heiligen Valentin zurück. 
Tipp: Ein blühender Zweig der Zaubernuss oder ein Sträußchen 
aus Schneeglöckchen und Blaustern aus dem Garten übertreffen 
viele andere Geschenke an Symbolgehalt.

• Füttern von Vögeln

Wer in der vergangenen Zeit schon Vögel gefüttert hat, darf das 
auch jetzt weiter tun. Körnerfressern wie Bergfink, Sperling oder 
Dompfaff kann man Sonnenblumenkerne, Hanf oder Getreidekör-
ner anbieten. Weichfresser wie Rotkehlchen, Amseln oder Meisen 
brauchen dagegen ein Gemisch aus Rindertalg, Kleie oder Hafer-
flocken, Rosinen oder Obst. Übrigens brauchen Sie die Fütterung 
nicht bis zum Beginn der Brutsaison zu beenden. Mittlerweile weiß 
man, dass die Vögel gerade während der Brut und Aufzucht einen 
erhöhten Nahrungsbedarf haben, der in der aufgeräumten Land-
schaft kaum zu decken ist. Die Altvögel holen sich an der Futter-
stelle die Energie, die sie brauchen, um für ihre Jungen nach Futter 
zu suchen.

Winterschnittkurs im Obstsortenmuseum Häsel

Wieder einmal hatten wir es wet-
termäßig gut getroffen, die Son-
ne schien. Unser Fachwart Dieter 
Butzer erläuterte den nahezu 30 
Obstbaumfreunden den Sinn und 
Zweck des Winterschnitts sowie 
das dazu benötigte Equipment. Auf 
Leitern zu arbeiten ist sehr gefähr-
lich und erfordert größte Sorgfalt 
und Kenntnisse.
Bei einer kleinen Exkursion durch 
die Baumreihen wurden uns ver-
schiedene Schnittweisen verdeut-
licht. Es gibt keine allgemeingültige 
Form des Schneidens, nur die 3 
bis 5 Leitäste dürfen nicht entfernt 

werden! Die restlichen Äste sind zum Austausch vorgesehen, wo-
bei eine jährliche Entfernung von max. 20 – 25 % nicht überschrit-
ten werden sollte, da sonst der Baum zu triebig wird und zu viele 
ungewollte Wasserschosse austreiben.

Der in die Jahre gekommene „Palmer-Ötschberg-Schnitt“, mit 
herunter- und hochgebundenen Ästen, sowie die neuere abge-
wandelte schwäbische Form, bei der die gewünschte Baumform 
durch entsprechendes Schneiden erreicht wird, waren zu sehen 
und wurden von Dieter ausführlich erläutert. Wichtig vor allem ist, 
dass der Baum zur Bildung von Fruchtästen angeregt wird, da wir 
ja auch viele große Früchte ernten wollen.
Die zweite Hälfte des Schnittkurses befasste sich mit der Praxis. 
Am Bittenfelder Apfelbaum wurden einzelne Schnittmaßnahmen 
ausführlich besprochen und durchgeführt. Dabei kamen die unter-
schiedlichsten Schnittwerkzeuge zum Einsatz.
Es war wieder ein sehr lehrreicher Schnittkurs, bei dem die Inte-
ressenten viel gelernt haben, welches sie jetzt bei ihren Bäumen 
anwenden können. Dabei ist allerdings zu erwähnen, dass kein 
Baum dem anderen gleicht und die in der Literatur abgebildeten 
Bäume so gut wie nie dem eigenen Baum entsprechen. Kompro-
misse müssen eingegangen und die Schnittmaßnahmen meistens 
auf mehrere Jahre verteilt werden.
Wir bedanken uns bei Dieter Butzer ganz herzlich für seine lehr-
reichen Ausführungen und wünschen den Teilnehmern viel Erfolg 
und im Sommer/Herbst viele große Früchte.

Nachruf 

Unser langjähriges Vereinsmitglied 

Otto Philippin  
ist kurz nach seinem 83. Geburtstag am 28. Januar 2026 verstor-

ben.  

Unser Mitgefühl gehört seiner Ehefrau Ilse, seinen Kindern, Enkeln 

und seinen Angehörigen. Wir werden unserem Mitglied ein ehren-

des Andenken bewahren. 

Obst- und Gartenbauverein Rutesheim e. V. 

Rolf Bäuerle 

 

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
unsere Pfadrangers hatten am Freitag ihr Wintercamp Nacht-
reffen. Zu Beginn dieses Jahres waren sie gemeinsam mit den 
Pfadrangers aus Leonberg und Renningen auf einer Berghütte 
im Gladnerland in der Schweiz. Der Abend begann mit leckeren 
Maultaschen zum Abendessen. Anschließend kam bei einigen 
lustigen Spielen Bewegung in die Runde. Anhand der Bilder und 
Erzählungen konnten alle prächtig in Erinnerungen schwelgen. 
Als Andacht ging es weiter im Römerbrief zum Thema „Rettung 
aus Glauben allein.“ Beim Stammtreff am Samstagmorgen auf 
der Rangerwiese war es herrlich sonnig und die Temperaturen 
erinnerten schon angenehm an den Frühling. Martin leitete den 
Appell und begrüßte die Rangers. Alle Stufen waren da und wir 
freuten uns über die Musical-Sänger, die nun wieder zu unserer 
Runde gestoßen sind. Mit Martin an der Gitarre sangen wir Be-
wegungslieder. Die Frage zur letzten Bibelgeschichte stellte Mar-
tin und das Hefezöpfle räumten die Glühwürmchen ab. Die neue 
Bibelgeschichte „Wo ist Jesus ?“ erzählte Silas. Mia wechselte 
altersgemäß in die Forscherstufe zum Team der Spatzen. Bei der 
Abnahme der Teammeldungen durften wir einen Gast mit einem 
speziellen Applaus von Josias begrüßen. In den Teamzeiten be-
gannen die Entdecker mit einem Bewegungsspiel. Philipp er-
zählte die Bibelgeschichte vom fünften Schöpfungstag (Vögel und 
Fische) mit einer Bilderbibel. Gemeinsam wurden verschiedene 
Tiere im Wasser und in der Luft genannt. Lisa hatte Teig vorberei-
tet, daraus wurden leckere Bannoks (kleine Teigfladen) geformt, 
im Öl gebacken und noch warm gegessen. Einfach lecker. Nach 
der Logbuchzeit gab es noch eine Tasse heißen Tee. Die For-
scher begannen mit Rangerball. Bei der Andacht ging es um gute 
Regeln und den Gehorsam gegenüber Gottes Geboten, den sich 
Gott von seinem Volk wünscht und auch belohnt. Emilia erklärte 
den Kreuzknoten, der von jedem Kind mit einer eigenen Leine ge-
übt wurde. Mit einem Wörterspiel der Mädchen und Bewegungs-
spielen der Jungs endete der Stammtreff. Die Kundschafter tob-
ten sich bei einem Fangspiel aus. Einige Ameisen übten mit Josias 
den Aufbau unseres kleineren Zeltes, der Kothe. Eli leitete dabei 
den Aufbau für ihr nächstes Abzeichen.
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Zur spannenden Andacht über die „Zehn Gebote“ setzten sie sich 
auf unsere Rangersbänke in die wärmende Sonne. Das Pfad-
finder Jungsteam der Hammerhaie startete mit einer Partie 
„Wikinger Schach“. Dabei sind Koordination und Zielgenauigkeit 
wichtige Elemente. Strategische Hinweise einzelner Rangers hel-
fen nur bedingt. Das Team der Eisfüchse begann nach Eintei-
lung der Aufgaben mit dem Feuermachen und Apfelringschnei-
den, um diese im mitgebrachten Teig zu wenden.

 

Danach wurden die Apfelküchle im Öl in der großen Paella-Pfanne 
gebacken. Sie mussten aufpassen, dass das Fett in der Pfanne 
kein Feuer fing, so kräftig hatten die Mädels das Feuer angefacht. 
Das Erstaunen war groß, wie unglaublich lecker selbstgemachte 
Apfelküchle sein können – ein Hochgenuss! Gemeinsam mit den 
Jungs lauschten sie dann der Andacht von Anouk. Es ging weiter 
in der Themenreihe „Identität“. Diesmal: was es heißt, dass wir 
durch Jesus „gerecht“ gemacht sind vor Gott. Jule brachte noch 
ein paar Maultaschen mit und briet diese an. Ein leckerer Snack 
zur Gesprächsrunde. Mit dem gemeinsamen Rangersversprechen 
in großer Runde mit allen Stufen beendeten wir den Stammtreff.
Allzeit bereit,
Martin

In den Faschingsferien finden keine Stammtreffs statt.
Nächster Stammtreff am 28.02.2026
von 10.00 – 12.00 Uhr auf der Rangerwiese
Denkt bitte an wettergemäße Kleidung und eine gefüllte 
Trinkflasche oder eine Tasse für den Tee.
Auch in der kühlen Jahreszeit sind wir samstags auf der Ranger-
wiese. Gäste sind herzlich willkommen!
Entdecker (4 – 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)
Forscher (6 – 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)
Kundschafter (9 – 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Julia)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Sven)
Pfadfinder (12 – 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Anouk)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)
Pfadranger (15 – 17 Jahre) Freitag 18:30 – 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)
Informationen
bei Martin und Claudia Märkt,Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail: stammleitung-rutesheim@rr629.de
web: rutesheim.rr629.de

Schützengilde DIANA
Rutesheim e.V.

SGi DIANA Rutesheim e.V., Schützenhaus: Flachter Str. 71, 71277 Rutesheim

Vorstand: Willi Wendel, Bergstr. 39/1, 71229 Leonberg Tel. 0170 2316957

Mitglied im Württembergischen Schützenverband 1850 e.V. (3094)/ Bankverbindung: Volksbank Region Leonberg e.G. IBAN: DE04 603 903 00 0260 124 001

Spendenkonto: DE52 6039 0300 0260 1240 10; Wenn Spendenquittung erwünscht ist, bitte Adresse angeben

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Am Samstag 21.03.2026 um 19.00 Uhr 

in unserem Mehrzweckraum über der Luftdruckhalle im Schützenhaus

17.30 – 19.00 Uhr Bewirtung. Nach Sitzungsbeginn kein Essen.

1. Begrüßung 

2. Totenehrung

3. Berichte der Vorstandschaft

4. Entlastung des Vorstandes und des Schatzmeisters

5. Neuwahlen gemäß der Satzung

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender (da immer noch vakant)
1. Schatzmeister
1. Schießleiter
    Gewehrreferent 
1. Jugendleiter
1. Beisitzer
1. Kassenprüfer

6. Jahresplan 2026

7. Veranstaltungen

8. Anträge

9. Ehrungen

10.Urkunden

11.Bekanntgaben, Sonstiges, Aussprache
Wichtige Änderung: Einladungen erfolgen in Zukunft per E-Mail. 
Bitte gebt eure E-Mail-Adresse an. 

  
Anträge müssen bis zum 28.02.2026 dem Vorstand schriftlich vorliegen.

Gezeichnet 1. Vorstand OSM Willi Wendel

 

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Leonberg

Freitag, 20.02.2026 - Jahresmitgliederversammlung
Jahresmitgliederversammlung beim Schwäbischen Albver-
ein OG Leonberg
EINLADUNG zur Jahresmitgliederversammlung am Freitag, den 
20.02.2026 im Hotel Plaza Inn (bei der Stadthalle), 
Beginn 18.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf der Agenda:
Begrüßung mit Totengedenken
Berichte
Entlastungen
Anträge
Wahlen
Verschiedenes
Den Abschuss bildet ein Rückblick mit Bildern auf das Wander-
jahr 2025. Weitere Informationen zu uns als Verein und zu unseren 
aktuellen Aktivitäten finden Sie unter www.leonberg.albverein.eu.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen.

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
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Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808.

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 22.30 Uhr

Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr

Montags geschlossen

Wir freuen uns auf Sie!

Die SKV Rutesheim trauert um ihr Ehrenmitglied

Otto Philippin
das am 28. Januar 2026 im Alter von 83 Jahren verstorben ist.
Er war vier Jahre passives Ausschussmitglied und bekleidete 
anschließend 12 Jahre das verantwortungsvolle Amt des Ver-
mögensverwalters, das er mit großer Sachkenntnis und vollem 
Einsatz ausübte.
Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.
Der Vorstand der SKV Rutesheim

Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Auf Augenhöhe mit zwei Verbandsligisten
Im Rahmen der Vorbereitung betritt unsere Elf zwei Testspiele 
gegen Verbandsligisten. Und sie präsentierte sich absolut gleich-
wertig. Zunächst besiegte die Baake-Elf den TSV Weilimdorf 
auf eigenem Platz mit 2:0. Torschützen waren Laurin Stütz und 
Hannes Obert. Drei Tage später trennte sich die SKV in ei-
nem Auswärtsspiel mit 3:3 vom FSV Waiblingen. Für unsere 
Elf trafen Marc Geist, Gianluca Crepaldi und Hannes Obert.

Hier das Statement von Chris Baake zum Spiel in Waiblingen:
„Wir haben gegen eine spielstarke Mannschaft aus Waiblingen 
gespielt. Ein Gegner, den wir uns bewusst für das Ende unserer 
zweiten Vorbereitungswoche ausgesucht haben. Unsere Jungs 
mussten viel im Spiel gegen den Ball investieren und bei sich er-
gebenden Ballgewinnen schnell umschalten. Es war ein sehr phy-
sisches und schnelles Spiel. Genau das wollten wir testen. Unterm 
Strich haben wir das sehr ordentlich gemacht. Wir haben wichtige 
Erkenntnisse gewonnen und Dinge gesehen, an welchen wir in 
den nächsten Wochen gezielt arbeiten werden. Persönlich freut es 
mich, dass Marc Geist seinen ersten Treffer für die SKV gemacht 
hat und wir nach dem Rückstand zur Halbzeit die Partie in der 
zweiten Halbzeit zwischenzeitlich drehen konnten. Hinzu kommt, 
dass wir mit Leon Teller und Finn Kasper zwei Jungs auf der Platte 
hatten, die eigentlich noch für unsere U19 spielberechtigt sind.“

Nächstes Spiel:
Am kommenden Samstag empfängt die SKV den VfL Nagold, und 
damit ein Landesliga-Spitzenteam. Anpfiff auf dem Sportgelände 
Bühl ist um 17 Uhr.

 
Yannik Riedlinger: gute Ballführung 

 
Jan Göbel: sicherer Rückhalt 

Abteilung Handball

A-Jugend Feldkirch 25/26
Bittersüße Reise nach Österreich
Mit der Reise nach Feldkirch stand für unsere Mannschaft die auf-
regendste Auswärtsfahrt der Saison an. Nachdem wir gemeinsam 
etwas früher angereist waren, in Bregenz ein wenig am Bodensee 
spazierten und uns einen Eindruck von Feldkirch verschafft hatten, 
ging es in die Sporthalle. Dort wollten wir uns das Rückspiel gegen 
Wolfschlugen zum Vorbild nehmen und den Gegner möglichst lan-
ge ärgern.
Der Plan ging bereits zu Beginn der Partie schief. Sieben Minuten 
dauerte es, bis wir den ersten eigenen Treffer erzielen konnten. Bis 
dahin lag unser Team bereits mit 0:5 hinten. Auf beiden Seiten des 
Feldes schafften wir es nicht, unsere Leistung abzurufen. Defensiv 
arbeiteten wir nicht über mehrere Positionen hinweg. Wenn einmal 
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gut ausgeholfen wurde, blieb die danebenliegende Lücke frei und 
wurde nicht geschlossen. Offensiv brachten wir zwar Bälle aufs 
Tor, diese konnten den Torhüter jedoch nicht überwinden. Nach 
diesem holprigen Start steigert die Jungs sich und den stellten das 
Heimteam vor mehr Herausforderungen. Direkt vor der Pause ge-
lang, dank starker Aktionen, sogar ein 0:4 Lauf. Dennoch reichte 
die Leistung nicht, um das Ergebnis nochmal ausgeglichen zu ge-
stalten. Zudem hinterließ die hohe Intensität der Begegnung wie-
der mal Spuren in unserem Team. Aufgrund einer Verletzung am 
Knie musste Sammy Nast im zweiten Durchgang vom Feld. Somit

vergrößerte sich der Rückstand erneut deutlich innerhalb der 
Schlussphase. Die verbliebenen Jungs gaben ihr Bestes, um dies 
zu verhindern und zeigten dabei auch die ein oder andere starke 
Aktion. Dennoch entwickelte sich der Spielstand sehr deutlich bis 
zum Abpfiff beim Stand von 49:30.

Für unsere Mannschaft war die Reise ein tolles Erlebnis, auch trotz 
des unbefriedigenden Ergebnisses. Nach dem Spiel folgte noch 
ein gemeinsames Pizzaessen, bevor wir die Heimfahrt antraten. 
Neben wichtigen Lektionen auf dem Feld nehmen unsere Jungs 
also auch besondere Erfahrungen neben dem Feld aus dieser Sai-
son mit.

Es spielten: Christian Grolich, Matteo Korte (beide im Tor), Jona-
than Weiß (1), Till Isselhard (7/2), Daik Krawietz (2), Noah Laws, 
Jakob Schönknecht (2), Felix Penske (2), Sammy Nast (5/3), Nils 
Steegmüller (2), Elia Schütz (2), Maximilian Gundelach (7)

SC Korb – SKV Rutesheim 2  22:20 (9:12)

Die Frauen 2 des SKV Rutesheim zeigten beim SC Korb ein sehr 
engagiertes Spiel mit viel Mut und großer Bereitschaft.

Von Beginn an trat Rutesheim selbstbewusst auf, probierte viel 
aus und wurde für diesen couragierten Auftritt belohnt. Immer wie-
der fand der SKV gute Lösungen im Angriff, hielt die Partie offen 
und konnte sich mehrfach leicht in Führung bringen. Auch defen-
siv arbeitete die Mannschaft aufmerksam, sodass sie sich bis zur 
Pause eine verdiente 12:9-Führung erspielte.

Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel lange Zeit auf Augen-
höhe. Rutesheim kämpfte weiter leidenschaftlich, hielt das Tempo 
hoch und zeigte, dass man dem Gegner mit Mut und Überzeu-
gung Paroli bieten kann. In den letzten zehn Minuten machte sich 
jedoch bemerkbar, dass dem SKV mit nur zwei Wechselspielerin-
nen zunehmend die Kräfte ausgingen. Der SC Korb nutzte diese 
Phase aus, drehte das Spiel und entschied die Begegnung am 
Ende knapp für sich.

Weiter geht’s am 22. Februar um 11:40 Uhr vor heimischem Pub-
likum in Magstadt gegen den SV Hohenacker-Neustadt.

SKV Rutesheim 2:

Rabea Aziz (5), Marina Kugel (5), Anja Weindorf (4), Jamila Aziz (2), 
Stefanie Baum (2), Nadine Heck (2), Carolin Haag, Melissa Rapp, 
Annalena Franik,Alexander Fischer (Trainer)

TSF Ditzingen – SKV Rutesheim  23:31 (13:16)

Die Frauen 1 des SKV Rutesheim zeigten in Ditzingen eine insge-
samt solide und reife Auswärtsleistung.

Nach einem verschlafenen Beginn – nach zehn Minuten lag der 
SKV mit 1:5 zurück – fing sich die Mannschaft zunehmend. Die 
Abwehr wurde stabiler, es kam mehr Ruhe ins Spiel, und Schritt 
für Schritt arbeitete sich Rutesheim heran. Nach dem Ausgleich 
setzte das Team zu einem starken Schlussspurt an und drehte 
die Partie bis zur Pause auf eine 16:13-Führung. Besonders im 
Angriff wurden nun bessere Lösungen gefunden und die Chancen 
konsequenter genutzt.

In der zweiten Halbzeit ließ der SKV nichts mehr anbrennen. Mit 
konzentrierter Abwehrarbeit, gut herausgespielten Abschlüssen 
und einem kontrollierten Spielaufbau zog Rutesheim Tor um Tor 
davon. Ditzingen kam nur noch selten zu einfachen Treffern, ins-
gesamt ließ die Defensive in Durchgang zwei lediglich zehn Ge-
gentore zu. Ohne zu glänzen, aber sehr verlässlich und konstant 
baute der SKV den Vorsprung aus und brachte den Sieg souverän 
ins Ziel.

Weiter geht’s am 1. März um 17:30 Uhr auswärts bei der HSK 
Urbach-Plüderhausen.

SKV Rutesheim:

Eva Günther (10), Sarah Schönemann (5), Pia Cammarata (4), 
Leonie Humm (4), Anischa Ruoff (4), Teresa Ulbricht (2), Alina Auer 
(1), Rabea Aziz (1), Nadine Heck, Teresa Junginger, Annika Kulik, 
Ariane Kulik, Jessica Drodofsky, Alexander Fischer (Trainer)

 

Abteilung Tischtennis

16. Spieltag 2025/2026 – 07. Februar 2026
U19 Jugend II – SV Böblingen IV 0:6
Es spielten: Noah Stehle (0:1), Talina Metz (0:1), Atilla Uyanik (0:1) 
und Nico Schmidt (0:1)
Doppel: Stehle/Metz (0:1), Uyanik/Schmidt (0:1)

Erwachsene II – SV Leonberg/Eltingen III 1:9
Es spielten: Markus Eisenhardt (0:2), Christian Ebenau (0:1), Die-
ter Sauter (0:1), Tobias Sauter (0:1), Dieter Prosenbauer (1:0) und 
Lukas Hauptmann (0:1)
Doppel: Ebenau/Prosenbauer (0:1), Eisenhardt/Hauptmann (0:1), 
Sauter, D./Sauter, T. (0:1)

Vereinsmeisterschaften 2026
Mit toller Stimmung, guter Bewirtung, vielen Zuschauern und auch 
einer sehr guten Beteiligung von 17 Spielern fanden am ersten 
Februarsonntag die diesjährigen Vereinsmeisterschaften statt.
Traditionell wurden die Doppelpaarungen anhand der TTR-Punkte 
ausgelost, was u. a. zu dem Vater-Sohn-Doppel der Familie Sau-
ter führte. In der insgesamt 14. Partie des Tages kam es zum Du-
ell Jürgensen/Metz, S. und Rupp/Prosenbauer. Letztere mussten 
den Umweg über die Trostrunde gehen, konnten sich dann aber 
im Finale mit 3:0 durchsetzen.
In 4 Vierergruppen konnten sich im Jeder-gegen-Jeden die jeweils 
beiden Bestplatzierten einer Gruppe fürs Viertelfinale qualifizieren. 
Erwartungsgemäß setzten sich die gesetzten Spieler durch – mit 
einer Ausnahme. Der stark aufspielende Tobias Sauter konnte sich 
in seiner Gruppe sogar als Erster gegen die gesetzte Konkurrenz 
durchsetzen, überstand mit einem 3:2-Erfolg gegen Emil Schächt-
erle das Viertelfinale und musste dann aber im Halbfinale gegen 
Christian Choffat die Segel streichen. Letzterer stand im Endspiel 
Volker Rupp gegenüber, der bis dahin eine makellose Bilanz auf-
wies. Da beide sich bereits in der Vorrunde ein Duell auf Augen-
höhe lieferten, dass Volker mit 3:2 knapp für sich entscheiden 
konnte, konnte ein ähnlich knappes Ergebnis fürs Finale erwartet 
werden. Vielleicht war es die bessere Kondition, die Volker bei sei-
nen ersten Vereinsmeisterschaften in Rutesheim letzten Endes als 
Sieger von der Platte gehen ließ.
Damit holte er an diesem Tag sowohl den Einzel- als auch den 
Doppeltitel. Herzlichen Glückwunsch!
Vielen Dank an jeden, der zur großen Teilnehmerzahl in diesem 
Jahr beigetragen hat, sowie an die vielzähligen Zuschauer. Ein be-
sonderer Dank geht an Bernd Bartos für die Turnierorganisation, 
Festwart Markus Woelcke für Verpflegung und allen weiteren, am 
Auf- und Abbau beteiligten.
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Die nächsten Spiele der Rutesheimer Mannschaften

Samstag, den 14.02.2026
Erwachsene I – SV Böblingen IV (18.00 Uhr)

Samstag, den 21.02.2026
Erwachsene II – TT Renningen-Malmsheim (SG) II (18.00 Uhr)

Samstag, den 28.02.2026
VfL Sindelfingen IV – U19 Jugend I (14.00 Uhr)
U15 Jugend – GSV Maichingen I (14.30 Uhr)

Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
dienstags und donnerstags
von 20.00 bis 21.45 Uhr
Jugend:
dienstags und donnerstags
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Aus Kapazitätsgründen können wir aktuell keine neuen Kinder 
im Jugendtraining aufnehmen. Interessierte Eltern/Kinder können 
sich aber über eine E-Mail an die Jugendleitung (ttrutesheim@
gmx.de) auf eine Warteliste setzen lassen. Weitere Informationen 
zum Jugendtraining bzw. generell zur Tischtennis-Abteilung sind 
auch auf unserer Homepage www.ttrutesheim.de zu finden.

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Geschäftsstelle
Im Aischbach 1 sv-perouse@gmx.de
71277 Rutesheim www.svperouse.de

3 Minuten Fußweg zur VVS-Haltestelle 
„Perouse Sportgelände Aischbach“

Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung des SV Perouse
Hiermit laden wir alle unsere Mitglieder, Freunde und Gönner zu 
unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 27. Februar 
2026 um 19:30 Uhr im Vereinsheim des SV Perouse herz-
lich ein. Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis zum 
13.2.2026 beim Verein unter der E-Mail-Adresse sv-perouse@
gmx.de eingehen.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich bei unserer Jahreshauptver-
sammlung begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

Tagesordnung:
Punkt 1:   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Toten-

ehrung
Punkt 2:  Berichte
  2.1 1. Vorsitzender Hardy Essig Situation Gesamtverein
  2.2 2. Vorsitzender Daniela Böhringer Finanzen 2025
  2.3 Wirtschaftsausschuss Carsten Hilgert
  2.4 Abteilung Fußball Aktive Filippo Ragusa
  2.5 Abteilung Fußball AH Tony Drebes
  2.6 Abteilung Fußball Jugend Tony Drebes
  2.7 Abteilung Tennis Mario Michaelis
  2.8 Abteilung Damen-Gymnastik Lydia Stickel
  2.9 Abteilung Eltern-Kind-Turnen Melanie Ulmer, Sabrina Türk
  2.10 Abteilung Freizeitsport Norbert Steinhauser
  2.11 Abteilung Fitnessmix Sabine Becht
  2.12 Abteilung Yoga Sabine Becht
  2.13 Abteilung Zumba Sabine Becht
  2.14 Abteilung Boule Thomas Seibt
  2.15 Kassenprüfer Norbert Steinhauser/Lukas Franke
Diskussion zu den Berichten erfolgt nach den Berichten.
15 Minuten Pause
Punkt 3:   Grußworte des Bürgermeisters/der Bürgermeis-

terin
Punkt 4:  Entlastung der Vorstandschaft
Punkt 5:  Ehrungen
Punkt 6:  Neufassung der Satzung
Die bisherige Satzung stammt aus dem Jahr 2008 und musste, 
nicht zuletzt durch rechtliche Anforderungen, komplett überarbei-
tet werden. Die zur Abstimmung stehende Satzung 2026 kann 
beim Schriftführer Joachim Waible unter E-Mail joachim.waible@t-
online.de zur Einsicht angefordert werden.
Punkt 7:  Beitragsordnung/Anhebung der Mitgliedsbeiträge
Die Beitragsordnung regelt die Pflichten der Mitglieder zur Entrich-
tung von Beiträgen an den Verein und wurde aktualisiert. Die seit 
2008 geltenden Mitgliedsbeiträge wurden geringfügig angehoben. 
Die zur Abstimmung stehende Beitragsordnung 2026 kann beim 
Schriftführer Joachim Waible unter E-Mail joachim.waible@t-on-
line.de zur Einsicht angefordert werden.
Punkt 8:  Redaktionsklausel
Ermächtigt die Vorstandschaft, die aufgrund von Beanstandungen 
des Registergerichts notwendigen Änderungen in der Satzung 
vorzunehmen. Die zur Abstimmung stehende Redaktionsklausel 
kann beim Schriftführer Joachim Waible unter E-Mail joachim.wai-
ble@t-online.de zur Einsicht angefordert werden.
Punkt 9:  Neuwahlen (Auf der Grundlage der unter Punkt 6 be-
schlossenen Neufassung der Satzung)
• Stellv. Vorsitzender/stellv. Vorsitzende
• Schriftführer*in
• Wirtschaftsführer*in
• 2. Ordentliches Mitglied
• 2. Kassenprüfer*in
Punkt 10:  Anfragen/Verschiedenes

Sportgaststätte
Im Aischbach 1 Telefon: 07152 / 909 7888
71277 Rutesheim

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr., Sa. 17 - 22 Uhr
Sonntag 11 - 20 Uhr
Dienstag Ruhetag

Unser Wirt Vedran Rako und 
sein Team freuen sich auf Ihren 
Besuch. Er bietet deutsche und 
kroatische Gerichte an, darunter 
auch raffinierte Spezialitäten.
Unsere Räumlichkeiten bieten 
unter anderem:
•  abtrennbarer Nebenraum für 

bis zu 100 Personen,
•  Terrasse mit traumhaftem 

Schwarzwaldblick,
• urige Kegelbahn.
Anrufe für Tischreservierungen 
und Organisation von Familien-, 
Vereins- und Firmenfeiern sind 
jederzeit während der Öffnungs-
zeiten möglich.
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Abteilung Fußball

Gelungener Auftakt in die Vorbereitung beim SV Perouse
Die Vorbereitungsphase hat beim SV Perouse begonnen. In der 
ersten Trainingswoche standen bereits der erste Waldlauf sowie 
mehrere intensive Einheiten auf dem Rasenplatz auf dem Pro-
gramm. Das Trainerduo Martines/Paratore zeigte sich mit dem 
Auftakt der Vorbereitung mehr als zufrieden.

 

Am Freitag bestritt der SV Perouse sein erstes Freundschaftsspiel 
gegen die stark besetzte Kreisliga-A-Reserve des SV Böblingen 
II, die mit Landes- und sogar Oberliga-Spielern der eigenen A-Ju-
gend verstärkt war. Der SV Perouse zeigte eine engagierte Leis-
tung und hielt über die gesamte Spielzeit gut dagegen. Am Ende 
musste man sich knapp mit 3:2 geschlagen geben. Die Tore für 
den SV Perouse erzielten Karaca und Müllmaier. Ein möglicher 
Ausgleich lag in der Schlussphase in der Luft, doch ein Pfosten-
treffer verhinderte den verdienten Treffer.

Aufstellung SV Perouse gegen SV Böblingen II: Anthony (87. 
Min. Grupp), Bolay, Karaca, Widmaier (35. Min. Philippin), Ragu-
sa, Iannizzotto (34. Min. Ribeiro, 83. Min. Tank), Delfino (80. Min. 
Blatz), Amiri, Torres (85. Min. Becht), Müllmaier, Tsakis (70. Min. 
Caldaras)

 

Nur eineinhalb Tage später stand bereits das nächste Freund-
schaftsspiel auf dem Programm. Gegner war der TSV Schönaich 
II. Mit einer verjüngten Mannschaft und etwas müde von der inten-
siven Trainingswoche sowie dem Spiel am Freitag musste sich der 
SV Perouse mit 4:1 geschlagen geben. Man merkte auch, dass 
die Stammspieler fehlten!

Trotz des Ergebnisses zeigte das Team Einsatz und Moral, konn-
te die körperliche Frische jedoch nicht über die gesamte Spiel-
zeit aufrechterhalten. Den Treffer für den SV Perouse erzielte Mika 
Becht, der nach seiner Einwechslung Akzente setzte.
Aufstellung SV Perouse gegen TSV Schönaich II: Anthony 
(75. Min. Grupp), Luis, Erkan, Ferro, Amato, Lucio, Moritz, Delfino 
(34. Min. Blatz, 55. Min. Tank), Torres, Caldaras (50. Min. Becht), 
Tsakis
Insgesamt ziehen die Trainer ein positives Fazit aus den ersten Ta-
gen der Vorbereitung und sehen das Team auf einem guten Weg.

Fußball                                                  SV PEROUSE                                                         
                                                  

Abteilung: Aktive 1. Mannschaft Kreisliga B 
 

Die Trainingstage sind Di. und Do. 19 Uhr im Aischbachstadion. 

 

Anprechpartner: 1. Vorsitzender Hardy P. Essig  

E-Mail

Anprechpartner:

: 

Anprechpartner: . Vorsitzender Hardy P. Essig Anprechpartner:

sv-perouse@gmx.de 
 

 

Abteilung: Fußball AH 
 

Trainingszeit: Mi. 19:15  

Sportplatz Aischbachstadion 
 

Ansprechpartner: Tony Drebes  

Telefon:  0152/32032871 

E-Mail:

Telefon:  0152/32032871

Mail: 

Telefon:  0152/32032871Telefon:  0152/32032871

Mail: cocdummy@web.de 
  

Fußball Junioren

Fußball Jugend                          SV PEROUSE                                                         
                                               

Bambini 
 
 

 

 

 

   

F-Jugend  

 

 

 

 

 

    

Sven Rentschler,  Telefon:  0176/45647712,  svenolaf.rentschler@gmail.com          

Tony Drebes,        Telefon:  0152/32032871, elefon:  0152/32032871  , cocdummy@web.de 

Jahrgang 2019- 2021 

Trainingszeit Di. 16:45 – 17:45 
Ort: Apr. - Mitte Okt.:    Sportplatz beim SVP Sportheim 

        Mitte Okt. – März:  Sporthalle in Perouse 

Jahrgang 2017-2018 

Trainingszeiten Di. und Do. 16:45 - 17:45 
Ort: Apr. - Mitte Okt.:    Sportplatz beim SVP Sportheim 

        Mitte Okt. – März:  Sporthalle in Perouse 

 

Abteilung Eltern-Kind-Turnen

 Eltern-Kind-Turnen                             SV PEROUSE                                                         
    

EELLTTEERRNN  --  KKIINNDD  --  TTUURRNNEENN   
                      22  ––  44  JJaahhrree  
 
FFrreeiittaagg,,  

    1155::4455  UUhhrr  ––  1166::4455  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
MMoonnttaagg,,  

    1155::3300  UUhhrr  ––  1166::3300  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
Melanie, Sabrina + Sara, Kontakt: turnzwerge-perouse@gmx.de 
Gerne nehmen wir Sie auf unsere Warteliste auf. 

 
     
 

 

Abteilung Frauengymnastik

Frauengymnastik                             SV PEROUSE                                                         
    

 

Montag, 19:30 – 20:30 Uhr 
Gemeindehalle Perouse   

   
 
 

 Förderung der Beweglichkeit und 
Mobilisation durch funktionelle 
Übungen 

 
 Stärkung der Muskeln durch   

kräftigende Übungen zur   
Haltungs- und   
Koordinationsverbesserung 

 
 Entspannungsübungen für  

verspannte Muskeln 
  

Abteilung Freizeitsport

Freizeitsport                                         SV PEROUSE                                                         
 

Unsere gemischte Sportgruppe findet 
mittwochs um 19 Uhr  
in der Sport-/Gemeindehalle Perouse 
statt. 
 
 

Eine gute Gelegenheit, die 
notwendige Dehnung und 

Gymnastik mit Spaß zu 
verbinden. Wer einen 

regelmäßigen, wöchentlichen 
Termin mal ausprobieren will, kann 

mit Hallenturnschuhen gerne 
einfach vorbeikommen und 

schauen, ob die Gruppe passt. 
 
 
Da die Übungsabende nicht jeden Mittwoch stattfinden (z.B. Ferien), besser 
vorher anrufen/schreiben: 07152 516 92, norbert@steinhauser-perouse.de 
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Abteilung Boule

Vorbereitungen Bezirksliga
Unsere ersten 7 Lizenzen sind 
da! Wir freuen uns, wenn sich 
noch 2-3 Mitspieler melden! 
Vorkenntnisse sind nicht unbe-
dingt Voraussetzung, zum Ein-
stieg bieten wir intensives Indivi-
dualtraining an. Unser erster 

Spieltag findet am Sonntag, 19.04.26, statt.

Winterturnier Backnang
Allmählich gehen auch die 
Winterturniere zu Ende. Am 
08.02.26 waren wir in Back-
nang mit 3 Spielern vertreten; 
für Andreas Colpan gab es 3, 
für Thomas Seibt 2, für Michael 
Ludwig 1 Sieg. In der Tageswer-
tung ist Andreas Colpan damit 6. bei insgesamt 58 TN geworden. 
Thomas Seibt, in der Gesamtwertung aktuell auf Platz 9 stehend, 
hat sehr gute Chancen, die Endrunde der besten 24 zu erreichen.

Boule                                                        SV PEROUSE                                                         
 

Allez les Boules!  

 

Ab sofort NEU beim SV Perouse: Boule! 

Eine Mannschaft haben wir schon gegründet und freuen uns 

über viele weitere Spieler. 

Training ist vorgesehen ab 

Mitte Januar. 2026 nehmen 

wir auch am Ligasport teil. 

Bis wir eigene Plätze haben, 

spielen wir auf den 

umliegenden in der Region 

und gehen auf Boule-Tour. 

Info und Kontakt: Thomas Seibt, seibt.t@gmx.de oder 0160-929 565 01 

 

Abteilung Tennis

Tennis                                                              SV PEROUSE                                                         

 

Spiel Tennis beim SV Perouse  
   

Drei herrliche Plätze am Waldrand mit moderaten Gebühren. 

Durch die geringe Mitgliederanzahl  ist ein kontinuierlicher Spielbetrieb 

ohne Wartezeiten zu fast allen Zeiten möglich. 
 

Kontakt :  

Abteilungsleiter Mario Michaelis  +49 172 681 4842 

Sportwart Gerhard Kloss  +49 157 519 915 69 

 

Abteilung Tischtennis

Voranzeige:
Wir starten mit unserer Tischtennisgruppe am 5. März.

Weitere Tischtennisplatten gesucht! Für den Aufbau der neu-
en Tischtennis-Abteilung suchen wir noch weitere, gut erhaltene 
Tischtennisplatten. Sachspenden sind willkommen.

Tischtennis                                           SV PEROUSE                                                         
 

Wer hat Lust auf Tischtennis? 
 

Unsere Tischtennisgruppe ist 

sowohl für Freizeitsportler als 

auch ambitionierte Spieler 

geeignet. 

 

Donnerstags, 18-19:30 Uhr, 
Gemeindehalle Perouse. 
 
Bitte bringe deinen Tischtennisschläger selbst mit, ebenso 

Hallenschuhe und ein Getränk. 
  

 

Unsere 
 

KONTAKT:  diana.lercher@gmail.com 

 
 
Abteilung Zumba

GEMEINDEHALLE PEROUSE 

DIENSTAG  

19:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Mit Matthias 
Mobil: 0170 /2994388 

E-Mail: ingrid_und_matthias@arcor.de

Kontakt 

Sabine Becht 

Mobil: 0172 /7337954

   Zumba                                                   SV PEROUSE                                                         

10er Karte 45 Euro fŸr Mitglieder 
75 Euro fŸr nicht-Mitglieder

 
 
Abteilung Fitness-Mix

Fitness-Mix                                          SV PEROUSE                                                         
 

Das vielseitige Training für Jung und Alt  

 
jeden Freitag von 9:00 - 10:00 Uhr, 

Gemeindehalle, Perouse  
 
 
 

 

 
 

  

 

Das abwechslungsreiche Programm 

kombiniert verschiedene Trainings-

einheiten, die Kraft, Ausdauer und 

Beweglichkeit fördern. 

Die Übungen sind so gestaltet, dass sie 

sowohl für Anfänger als auch für 

erfahrene Sportler geeignet sind.  

Kontakt: Daniela Baral, daniela.baral@web.de 
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Abteilung Yoga

YOGA mit Inge 

Mit einer kraftvollen und 
sehr achtsamen Yogapraxis 
finden wir zu unserer 
äußeren und inneren 
Balance. 

Dienstag 20-21 Uhr 

Altes Rathaus Perouse 

10-er Karten für SVP-Mitglieder: 45 € 
10-er Karten für Nicht-Mitglieder: 75 € 
 

Kontakt: 
ingeborg feierabend@t-online.de 

Yoga                                                          SV PEROUSE                                                         
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,
Hier findet Ihr die aktuellen Ergebnisse der Winterhallenrunde:
Herren 5 gegen TA TSV Mühlhausen 1:  2:4
TC Weiss-Rot Stuttgart 1 gegen Herren 40/1:  0:6
Herren 40/2 gegen SPG Münkl./Merkl. 1:  4:2
TA tus Stuttgart 1 gegen Juniorinnen U18/1:  0:6
TA SV Böblingen 1 gegen Junioren U12/1:  0:6
Junioren U18/5 gegen TA SV Sillenbuch 1:  0:4

TC Weiss-Rot Stuttgart 1 gegen Herren 40/1:  0:6
Herren 40/1 dominieren erneut.

Lange hat es gedauert, bis das „alte“ H40/1 Team wieder aktiv 
werden durfte. Nach dem 6:0 Auftaktsieg im Oktober 2025 gegen 
den TC Ameisenberg ging die Reise während der Faschingszeit 
und am Pferdemarktsamstag nach Stuttgart Heslach zum TC 
Weiss-Rot Stuttgart.
Der weiterhin verletzte Capitano Sascha Miller hatte mit Axel 
Schöck, Stefan Talmon-Gros, Pablo Ullrich und Tobias Aickelin 
eine starke und motivierte Truppe mit nach Stuttgart gebracht. 
Keiner war irgendwie zu Faschingsspäßchen aufgelegt und das 
spiegelte sich auch auf dem Platz und in den Ergebnissen wider. 
Alle haben geliefert! Axel souverän beim 6:2, 6:1. Stefan glatt zum 
6:0, 6:2. Pablo spannend 6:4, 6:7 und 10:3. Tobbe krachend zum 
6:3 und 6:4. Nach dem 4:0 Zwischenstand wurden vor den Dop-
peln die Pizzas bestellt. Axel und Stefan no-ad geplagt beim 6:3, 

6:4. Pablo und Tobbe befreit zum 6:2 und 6:1. Somit ein erneuter 
und deutlicher 6:0 Sieg. Glückwunsch. Da schmeckte die Pizza 
und das Siegerbier doch gleich noch besser. Weiter geht es am 
Samstag, den 07.03.2026 um 17 Uhr. Gegner sind viele bekannte 
Gesichter und Jungs von der TA SPVGG Weil der Stadt. Das wird 
ein spannendes und heißes Duell zweier bis dato ungeschlagener 
Teams. Wir freuen uns drauf.

TA SV Böblingen 1 gegen Junioren U12/1:  0:6
Am 3. Spieltag konnten die Junioren U12-1 ihren ersten Sieg der 
Hallensaison feiern. Die Gegner aus Böblingen hatten unseren 
Jungs dabei nur wenig entgegenzusetzen. Mit klaren Erfolgen in 
den Einzeln punkteten Tiago, Garish und Linus. Lediglich Jonas 
musste in den Match-Tiebreak, behielt dort aber die Nerven und 
machte den vierten Einzelsieg perfekt. Obwohl der Gesamtsieg 
damit bereits feststand, blieben die Jungs in den Doppeln weiter-
hin konzentriert und legten nach. Tiago und Jonas entschieden 
ihr Doppel erneut im Match-Tiebreak für sich. Garish und Linus 
gewannen ihr Doppel souverän.

 

 

Die nächsten Begegnungen der Winterhallenrunde stehen an:

Mittwoch, 25. Februar 2026
09 Uhr: Herren 65/1 SPG Perouse/Rutesheim 1 gegen STG 
Geroksruhe 1 (Spielort: TC Rutesheim)

Samstag, 28. Februar 2026
18 Uhr: Herren 4 gegen TA SC Neubulach 2 

(Spielort: Spvgg Warmbronn Tennis)

18 Uhr: Damen 30/2 gegen TA TV Cannstatt 1 

(Spielort: TC Rutesheim)

Sonntag, 01. März 2026
13 Uhr: TC Herrenberg 1 gegen Junioren U18/1 
(Spielort: TC Herrenberg)

13 Uhr: SPG Neubulach/Neuweiler 1 gegen Junioren U18/3 
(Spielort: TA SF Gechingen)

13 Uhr: KIDs-Cup U12/2 gegen TA SV Gebersheim 1 

(Spielort: TC Rutesheim)

Rutesheim Club-Restaurant
Das Rutesheim Club-Restaurant mit Familie Guri, Köchin Maria 
und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich willkommen. Die 
Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten findet ihr hier: 
https://www.tc-rutesheim.de/gastronomie
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VdK Ortsverband Rutesheim

Informationen zum VdK Rutesheim erhalten Sie bei:
Arndt Minter, Tel. 0172 2820678, E-Mail: ov-rutesheim@vdk.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/ov-rutesheim

Verein der Selbstständigen (VdS)
Rutesheim

Besuch der Bürgermeisterkandidaten Frau Bettina Beck 
und Herr Tobias Pokrop beim VdS-Stammtisch
Am Donnerstag waren zwei der drei Kandidaten für das Bürger-
meisteramt beim Stammtisch des VdS,

Frau Bettina Beck und Herr Tobias Pokrop.

Eingeladen hatte der VdS in die Räume von Danny's Fahrschule.
Leider fiel Danny wegen Grippe an diesem Abend komplett aus.
Claudia Roter, Dannys Schwester und die gute Seele der Fahr-
schule, hat uns dennoch perfekt bewirtet.
Herzlichen Dank.
Der Vorsitzende Winfried Albrecht begrüßte die Gäste um 19:15 Uhr.
Und der Abend war anspruchsvoll.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde der Mitglieder haben sich 
erst mal alle etwas zu essen und zu trinken besorgt und es gab 
ein kurzes Warm-up.
Dann ging es richtig los.
Frau Beck und Herr Pokrop stellten sich und ihr Programm in 
Kurzform 10 Minuten vor. Dann ging es ans Eingemachte.
Die Mitglieder des VdS stellten Fragen und Frau Beck und Herr 
Pokrop beantworteten diese.
In einigen Fällen ergab sich auch eine muntere Diskussion, weil in 
nächster Zukunft nicht alles ganz einfach wird und die Meinungen 
manchmal einfach auch auseinandergehen.
Der offizielle Frage- und Antwort-Teil endete ca. gegen 22:00 Uhr. 
Dann folgten viele Einzel- und Gruppengespräche.
Beide Kandidaten sind keiner Frage ausgewichen. 
Vielen Dank dafür.
Die letzten Gäste sind dann gemeinsam mit den beiden Kandida-
ten um 23:30 Uhr gegangen.
Hut ab, am Ende dieses Wahlmarathons noch so lange durchzu-
halten.
Vielen Dank, Frau Beck und Herr Pokrop.
Uns hat der Abend sehr viel gebracht und die offene Diskussion 
hat uns Spaß gemacht.
Das Wahlergebnis vom letzten Sonntag sieht deutlich aus, den-
noch bleibt die Stichwahl am 22.02.26 spannend.

Wie wird die Wahlbeteiligung? Wo gehen die Stimmen des dritten 
Kandidaten hin? Wie konsequent wählen die Anhänger?

Wir wünschen Frau Beck und Herrn Pokrop weiterhin einen fairen 
Wettstreit und alles Gute.

 

Zukunftsräume Solawi Heckengäu e.V.

Für mich, für uns und für die Welt
Lasst uns gemeinsam Zukunftsräume gestalten, für ein ehrliches, 
gemeinschaftliches Miteinander ohne Ausgrenzung! Hervorgegan-
gen aus der Solawi Heckengäu in Perouse beschäftigen wir uns 
seit unserer Gründung 2024 mit Themen rund um regeneratives 
Leben, alternatives Wirtschaften, Umweltschutz und Ernährung.

Mehr Infos über uns findest du bei 

www.zukunftsraeumeheckengaeu.de.

Fragen und Ideen: info@zukunftsraeumeheckengaeu.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier �ndest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.

Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte �nden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei ö�entlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Pro�len einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend �ndest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.
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Einweihung der Hermann-Hesse-Bahn
Großer Festakt am 31. Januar lockte zahlreiche Besucher an

Kreis Böblingen. Die Hermann-Hesse-

Bahn ist mit positiver Resonanz in den 

Betrieb gestartet. Bereits in den ersten 

Tagen zeigt sich: Die neue Bahnverbin-

dung zwischen Calw und Weil der Stadt 

– und somit dem Landkreis Böblingen 

und dem Landkreis Calw – triff t den Be-

darf der Bevölkerung und wird sehr gut 

angenommen. 

Schon am ersten Betriebstag, Sonntag, 1. 
Februar, wurden die Züge regelrecht ge-
stürmt. Alle Fahrten waren gut ausgelastet, 
ab dem Mittag sogar bis auf den letzten 
Stehplatz. Pro Zug waren zwischen 200 und 
250 Fahrgäste unterwegs. Hochgerech-
net auf die zehn Hin- und Rückfahrten an 
diesem Tag nutzten rund 4.000 bis 5.000 
Menschen die Hermann-Hesse-Bahn – ein 
beeindruckender Auftakt. Auch technisch 
zieht der Zweckverband Hermann-Hesse-
Bahn eine positive Bilanz. Der Betrieb ver-
laufe stabil und die Züge seien pünktlich 
unterwegs. „Die Technik an der Strecke läuft 
sehr zuverlässig“, so der Zweckverband. 

Seit gut einer Woche sind zudem alle Fahr-
scheinautomaten entlang der Hermann-
Hesse-Bahn in Betrieb. In Einzelfällen kann 
es bei Fahrten nach Stuttgart noch zu Pro-
blemen kommen; hier wird empfohlen, 
das Ticket vorab online zu erwerben. Bei 
einzelnen Online-Verbindungen von und 
nach Ostelsheim wird derzeit geraten, den 
Fahrschein direkt am Automaten zu kaufen.

Offi  ziell eingeweiht wurde die Hermann-
Hesse-Bahn am 31. Januar mit einem fei-
erlichen Festakt und einem schönen Bahn-
hofsfest in Calw. Mit ihrer Jungfernfahrt, bis 
Weil der Stadt in den Landkreis Böblingen 
hinein, hat die Hermann-Hesse-Bahn am 
Samstag auch an ihrer Endstation ein po-
sitives Signal gesetzt. Der modernisierte 
Zug wurde dort herzlich empfangen – un-
ter anderem von Landrat Roland Bernhard 
und Weil der Stadts Bürgermeister Christi-
an Walter, die selbst von Calw bis Weil der 
Stadt mitfuhren und die neue Verbindung 
ausdrücklich begrüßten. „Wir sind froh, die 
Verbindung zu unseren Nachbarn im Kreis 
Calw verbessert zu haben“, so Walter – ein 
klares Bekenntnis zu guter Nachbarschaft 
über die Kreisgrenze hinweg.

Geschichte

Die Wurzeln der heutigen Hermann-Hesse-
Bahn reichen weit zurück. Bereits im 19. 

Jahrhundert wurde die Strecke als Teil der 
Württembergischen Schwarzwaldbahn 
(WSB) gebaut und verband Calw mit dem 
Bahnnetz Richtung Stuttgart. Über Jahr-
zehnte war sie eine wichtige Verkehrsader 
für Pendler, Schüler und den regionalen 
Güterverkehr. Mit dem Strukturwandel im 
Verkehr und dem Rückzug der Bahn aus 
der Fläche verlor die Strecke jedoch zuneh-
mend an Bedeutung. In den 1980er-Jahren 
wurde der Personenverkehr schließlich ein-
gestellt, später folgte das endgültige Aus. 
Zurück blieb eine Bahntrasse, die zwar nie 
ganz vergessen wurde, aber lange Zeit eher 
als Relikt vergangener Mobilität galt.

Die Idee der Reaktivierung 

Schon bald nach der Stilllegung keimte 
die Idee auf, die Strecke eines Tages wie-
derzubeleben. Mit wachsendem Verkehrs-
aufkommen, zunehmender Belastung 
der Straßen und neuen klimapolitischen 
Zielen gewann dieser Gedanke an Fahrt. 
Kommunen, Bürgerinitiativen und später 
auch der Landkreis griff en die Vision einer 
Reaktivierung auf. Doch der Weg von der 
Idee zur Umsetzung erwies sich als steinig. 
Unterschiedliche Interessen prallten aufei-

nander, Finanzierung und Zuständigkeiten 
mussten geklärt werden, und immer wie-
der verzögerten neue Anforderungen das 
Projekt. Die Hermann-Hesse-Bahn wurde 
zum politischen Dauerbrenner – mal Hoff -
nungsträger, mal Streitpunkt.

Besonders prägend für den Projektverlauf 
waren die umfangreichen Naturschutzauf-
lagen. Große Aufmerksamkeit erregte vor 
allem der Schutz seltener Fledermausarten, 
die mehrere Tunnel entlang der Strecke als 
Lebensraum nutzten. „16 Aufwendige Gut-
achten, spezielle Bauzeiten und technische 
Lösungen waren notwendig, um den Ar-
tenschutz mit der Reaktivierung der Bahn 
in Einklang zu bringen. 

VVS

Mit dem Start der Hermann-Hesse-Bahn gilt 
auf der Schiene und den parallel verlaufen-
den Buslinien der VVS-Tarif. Fahrgäste ohne 
Deutschland-Ticket fahren auf der Strecke 
zwischen Stuttgart und Calw künftig rund 9 
Euro günstiger. Außerdem brauchen sie nur 
noch ein Ticket. Fahrplanauskunft und Tarif-
tipps sowie Ausfl ugsvorschläge fi ndet man 
unter www.hermann-hesse-bahn.de. (cs)

Fotos: Christine Strienz
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Interessierte Helfer können sich bis 17. Februar freiwillig melden

Auf der Suche nach seltenen Vögeln: Informationsveranstaltung 
und Rebhuhn-Monitoring im Oberen Gäu

Kreis Böblingen. Ab Ende Februar ist es 

wieder so weit: Im Oberen Gäu werden 

Rebhühner gezählt. 

Das alljährliche Monitoring im Oberen Gäu 
für das stark gefährdete Rebhuhn fi ndet an 
zwei abendlichen Terminen Ende Februar 
und Anfang März statt (KW 9 und 11). Treff -

punkt für alle Interessierten ist in Gäufel-
den-Öschelbronn. Nach einem Infovortrag 
und einer kleinen kulinarischen Versorgung 
geht es, mit den nötigen Kartiermaterialien 
ausgestattet, in Zweierteams los. Es wird 
jeweils entlang von rund zwei bis drei Ki-
lometer langen Strecken gezählt, rund um 
Gäufelden sowie auf den Gemarkungen 

von Bondorf, Jettingen und Mötzingen.
Freiwillige sind herzlich willkommen. Alle 
Details zum Ablauf sowie das Anmeldefor-
mular gibt es bei Vera Lorenz vom Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Böb-
lingen e.V. (LEV), E-Mail v.lorenz@lrabb.de. 
Es wird um Anmeldung bis 17. Februar 
2026 gebeten.

Der LEV engagiert sich seit 2016 in Zusam-
menarbeit mit zahlreichen Akteuren aus 
Verwaltung, Jägerschaft, Landwirtschaft 
und Naturschutz für den Rebhuhnschutz 
im Oberen Gäu. Die Populationen werden 
beispielsweise durch die Anlage von Blüh-
brachen oder Heckenpfl egemaßnahmen 
gefördert. (pm/jg)

Foto: Sander Meertins / iStock

Für den kreisweiten Amphibienschutz braucht es noch helfende Hände

Hilfe für Frösche und Co.

Kreis Böblingen. Wenn die Laichwande-

rung von Kröten, Fröschen und Molchen 

beginnt, braucht es helfende Hände 

für die Durchführung von Schutzmaß-

nahmen. An Amphibienschutzzäunen 

braucht es im Frühjahr Unterstützung; 

die Helfer müssen in den Morgen- und 

Abendstunden die Bereiche hinter den 

Zäunen kontrollieren. Tiere, die dort 

„gestrandet sind“, werden in Eimern ge-

sammelt und sicher über die Straße ge-

bracht.

Konkret geht es um die folgenden Bereiche, 
die jeweilige Kontaktperson ist benannt:
• K1037, zwischen Gäufelden-Tailfi ngen 

und Rottenburg-Hailfi ngen. Ansprech-
partner ist Dieter Weidmann, Telefon 
0151 64621795. 

• Haslacher Weg (Gemeindeverbindung 
von Nebringen nach Haslach); An-
sprechpartner ist Ralf Willers, E-Mail 
info@nabu-moetzingen.de. 

• K1000, zwischen Ehningen und Hildriz-
hausen; Ansprechpartnerin ist Claudia 
Stotz, Telefon 0157 36255935. Die Maß-
nahmen in der Krebsbachaue wirken 
so positiv, dass Amphibien bis in den 
Oktober hinein zwischen Wald und Aue 
kreuzen. Das heißt, hier kann man sich 
längerfristig einbringen.

• K1075, zwischen Gärtringen und De-
ckenpfronn; Ansprechpartnerin ist San-
dra Richter, Telefon 0172 6217996.

• K1055 bei Sindelfi ngen, (stadtauswärts 
Richtung Vaihingen); Ansprechparterin 
ist Daniela Lohfi nk, E-Mail info@nabu-
sifi -bb.de. 

• Böblingen, im Bereich Zimmerschlag 
(ortsauswärts Richtung Holzgerlingen); 
Ansprechpartnerin ebenfalls Daniela 
Lohfi nk, E-Mail info@nabu-sifi -bb.de. 

• L1189, bei Magstadt (Strecke im Hölzer-
tal, Bereich Hölzersee); Ansprechpart-
nerin ist Andrea Stürner, Telefon 0151 
50210621.

• L1182, zwischen Weil der Stadt und 
Schafhausen; Ansprechpartner ist Dani-
el Beurer, E-Mail info@nabu-wds.de, Te-
lefon 07033 5436260. 

• K1688, zwischen Ölmühle Weissach und 
Ortseingang Eberdingen;  Ansprech-
partner ist Inge Bernt, Telefon 0170 
2467371. 

Bei den Einsätzen können auch junge Hel-
fer mitmachen, sofern ein Erziehungsbe-
rechtigter mit dabei ist. (pm/jg)

INFO 
Weitere Infos zum Rebhuhn-Mo-
nitoring sowie dem Schutzpro-
jekt für die bedrohten Vögel gibt 
es online auf der Webseite des 
Landschaftserhaltungsverbandes 
Böblingen unter hwww.levbb.de/
rebhuhn-projekt. 
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Bestattungsvorsorge:  
Wir beraten Sie kostenlos und  

unverbindlich!
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    Entscheidungen für die eigene Bestattung 
entlasten ihre Angehörigen 

  selbstbestimmt die eigenen Wünsche planen 

  Treunhandfond: sorgen Sie �nanziell vor 

  lernen Sie die Vielfalt der Bestattungsformen kennen,  

Klassische Bestattungen, Friedwald, Almwiesen,  

Lu­bestattung, Seebestattung und mehr.

Bahnhofstraße 16 • 71272 Renningen Im Todesfall 24 Stunden erreichbar! 07159 93 382 83

In tiefem Schmerz aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, die wir  

zusammen verbringen dur�en, müssen wir Abschied nehmen von

Elsbeth Kruse
geb. Widmaier

* 13.9.1944        † 6.2.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder

Markus und Alexandra Kruse, Uwe Kruse, Claudia und Michael Geiger

Deine Brüder

Gerhard Widmaier mit Familie, Werner Widmaier mit Familie

Deine Schwägerinnen 

Irene Widmaier mit Familie, Elli Stickel mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,  

19. Februar 2026 um 13.15 Uhr auf dem Friedhof in Rutesheim statt.  

Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Foto:Imagesines/iStock/Getty Images Plus 
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Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30

71277 Rutesheim

07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21

71282 Hemmingen

07150 – 20 97 55

Rathausgasse 5

70825 Korntal-Münchingen

07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut  •  Peter  Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• Auf Wunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Gunther Eisenhardt
* 6. November 1953         † 15. Januar 2026

Deine Christa
Maik und Marianne mit
Vincent und Selina

Niemals geht man so ganz, irgendwas von dir bleibt hier,
es hat seinen Platz immer bei mir.

In Liebe nehmen wir Abschied von 

Wir haben uns im engsten Familienkreis von ihm 
verabschiedet.

Wir sind dankbar für die Zeit mit Dir.

Man sieht die Sonne langsam untergehen 

und erschrickt trotzdem, wenn es plötzlich dunkel ist. 

Nicht plötzlich, nicht unerwartet, aber für uns viel zu früh, nehmen 

wir Abschied von

Rosemarie Thörmer 

geb. Wiedemer

* 04.08.1953    † 31.01.2026

Als Frau, Mutter, Schwiegermutter und Oma vermissen wir sie sehr. 

Volker

Kai und Silas

Tobias, Andrea, Christopher und Nicolas

Die Gedenkfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 

Freitag, den 20.02.26, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Heimsheim statt. 

Ein Kondolenzbuch wird am Eingang zur Aussegnungshalle ausgelegt.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

www.nussbaum.de/trauer

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie:

  Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region

  Einfühlsame Inhalte zu Abschied und Trost

  Passende Dienstleister im Trauerfall

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb 

können Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen 

Beitrag zur Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt 

grundsätzlich nicht verö�entlicht werden. Hinweise auf Ver-

anstaltungen, soweit diese nicht selbst einen meinungsbil-

denden Inhalt haben, können jedoch verö�entlicht werden.  

Für Wochenzeitungen und für Beilagen verfährt der Verlag 

in gleicher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlan-

zeigen, das heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten 

aus Anlass einer Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). 

Lässt die Kommune Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann 

eine Verö�entlichung erfolgen. Die Werbung muss sich auf 

die Darstellung der eigenen Ziele beschränken. Sie darf 

keine Angri�e auf Dritte enthalten. In jedem Fall gibt die 

Werbung ausschließlich die Meinung der jeweils werbenden 

Partei oder Person wieder, nicht die des Verlages.  

Der Verlag muss bei der Verö�entlichung den Grundsatz der 

Chancengleichheit beachten.

i

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Immobilienhotline 07031 77-1545 www.kskbb.de

Gewerbeimmobilien

Immobilienberater Tobias Dürr, Ben Siefert und Marcus Glatthaar

Rutesheim

Leonberg Leonberg

Ihre neue Gewerbefläche -  
hochwertig und modern 

Mehrere Einheiten mit einer Gesamt-

fläche von ca. 1.700 m², Aufteilung ab 
ca. 300 m² möglich. Flexible Raumauf-
teilung, CAT-Verkabelung, teilweise 
klimatisiert. TG-Stpl. vorhanden. 

Energieverbrauchsausweis 

Strom: 23,60 kWh/(m²a)

Wärme: 133,70 kWh/(m²a)

Energieträger: Gas

Keine Mieterprovision 10,00 €/m²

Schöne Büroeinheit  
in verkehrsgünstiger Lage

im Erdgeschoss, mit ca. 131 m² Nutz-

fläche, zu vermieten. 
Frei nach Absprache. 
 

Energieverbrauchsausweis 

Strom: 13 kWh/(m²a)

Wärme: 138 kWh/(m²a)

Energieträger: Gas

 12,12 €/m²

Büro/Praxis
Modern und Repräsentativ

ca. 340 m², Aufzug, Teeküche und Stell-
plätze vorhanden.

Frei ab sofort.  
 

Objekt ohne vorliegenden Energieaus-

weis gem. § 87 (1) GEG

Keine Mieterprovision 4.000,00 €/Monat

Leonberg

Büro/Praxis
Premiumfläche im Herzen von Leonberg

mit ca. 490 m² im  3. OG mit einer funk-

tionalen Aufteilung. Aufzug, Teeküche, 
Serverraum, IT-Verkabelung, Sonnen-

schutz u.v.m.

Energieverbrauchsausweis 

Strom: 112 kWh/(m²a)

Wärme: 84 kWh/(m²a)

Energieträger: Fernwärme

Keine Mieterprovision 13,50 €/m²

Suche Pelze aller Art, Porzellan und Bleikristall
aller Art, z. B. Rosenthal, Hutschenreuther, KPM, Meissen, 
Wandteller, Gläser sowie Silberbesteck, Uhren, Münzen, 

Zinn und Möbel. Seriöse Abwicklung!

Herr Peter  · Telefon 0151 25227392

Reinigungs- & Kümmererkraft
gesucht, für eine ca. 100m²-Whg in Warmbronn u. eine
ca. 50m²-Whg in Renningen: zuverlässige Reinigungs-
kraft, 1x pro Wo.!
Und für Renningen eine Betreuungkraft ("Kümmerer") f.
ein pflegebedürftiges Ehepaar wg. Hilfe beim Einkauf, Wä-
sche waschen, Reinigung, Spaziergänge u. Ä. (keine Pfle-
ge / ca 1-2x pro Wo. je ca. 2-3 Std.).
Gerne Anruf ab 16 Uhr od.WE: 01577-3809577
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENIMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 

mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 

Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 

erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 

erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 

Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

**TRAUMHAFTES FAMILIENDOMIZIL**

Eurich Immobilien 
Filderbahnstraße 17 
70567 Stuttgart 
Tel 0711-711035 
Fax 0711-7189518 
info@eurich-immobilien.de 
www.eurich-immobilien.de

Rutesheim, freistehendes Einfamilienhaus,  

bestens ausgestattet, 5 Zimmer, ca. 126 m² W�., 
sonniger Garten, große Garage, EBK, 4,13 Ar,  
B 248,07 kWh, G, Gas, Bj. 1964/2018 moderni-
siert, nahe d. Marktplatz, frei 07/26  € 650.000

Für die junge Familie꞉ Wohnen mit „Modernes 

großem und sonnigem Südgarten in Rutesheim“

Neubau‑DHH, 6 Zimmer,  157 m² W ., ca. 332 m² 

Grundstück, toller Sonnengarten. (GEG2024/ 

LWWP/A+). Komple chlüsselfer g꞉  € 876.590,‑

gut Immobilien GmbH, Tel. 0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

Rufen Sie gleich an!

Altersgerechte Wohnung gesucht
Für meine Mutter suchen wir eine Wohnung in Rutesheim
zum Kauf. Ab etwa 70 m² und 3 Zimmern.
Finanzierung bereits gesichert.
Angebote gerne an adrian-mentoring@gmx.de oder
 0176/87845671

Zwei Menschen, ein Traum:
ein Eigenheim in Rutesheim oder Umgebung. Haben Sie
ein Baugrundstück, das in gute Hände soll? Dann freuen
wir uns über Ihren Anruf  +49 176 57658497 oder Ihre
E-Mail an: neueszuhause.info@gmx.net

Rutesheimer Familie sucht Haus

Junge Familie mit zwei Kindern sucht Haus oder Bauplatz

zum Kauf in Rutesheim (Kernort).

E-Mail: familie.rutesheim.haus@gmail.com

 0176/31684825

www.nussbaum-stiftung.de/award

Bewerbungsphase endet am 31.05.2026

Innovative Ideen. 
Zukunftsfähiger Verein. 
NUSSBAUM Award. 

Jetzt bewerben!

2x
5.000 

Euro
Preisgeld

Foto:  coldsnowstorm/E+/Getty Images Plus

Gerlingen

JETZT 
COUPON 
ONLINE 
EINLÖSEN!

Café Vielfalt
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STELLEN

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profi tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0

esslingen@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Vertriebsgesellschaft elektronischer
Bauelemente und Systeme mbH

Dieselstraße 12 · 71272 Renningen 

E-Mail: okleiter@micronetics.de 

Wir bieten
•  Einen unbefristeten Arbeitsplatz in einem inhabergeführten Unternehmen

• Computer-Arbeitsplatz

• Ausführliche Einarbeitung durch das Team

• Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten

• Arbeit in einem hoch motivierten Team

• Leistungsgerechte Entlohnung

• 30 Tage Urlaub zzgl. Sonderurlaubstage

• Flexibles Arbeiten mit Gleitzeitkonten

• Vermögenswirksame Leistungen

Wir erwarten
• Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Hohe Motivation

• Flexibilität

• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

•  Sicheren Umgang mit dem Computer und den üblichen Programmen,  

wie Excel usw.

Ihre Aufgaben
• Unterbreiten von Angeboten an unsere Kunden

• Bearbeitung der Kunden-/Lieferantenportale

• Bearbeitung von Anfragen/Kundenbestellungen

• Auftragserfassung und Pflege im bestehenden ERP-System

• Erstellen von Zolldokumenten

• Versand ins Ausland via Portale

Bewerbungen bitte z. Hd. Herrn Oliver Kleiter, per Post oder per E-Mail an:

KAUFMÄNNISCHER  
SACHBEARBEITER GESUCHT (m/w/d) 

Im Dörnach 5 | 71088 Holzgerlingen | 07031 4918-500 | baerbel-bahr.de 
Keine zusätzliche Käuferprovision | unverbindliche Illustrationen

Alle Neubauprojekte finden Sie unter www.baerbel-bahr.de

Beispiele für Ihr Wohnglück:

RENNINGEN-MALMSHEIM 
Küchenschellenweg 15

Sa., 14.02. von 14 - 15 Uhr
So., 15.02. von 12:15-13:15 Uhr

Kommen Sie in den Küchenschellenweg 15 !

2 Zi., ca. 61 m² W�., schöne Terrasse mit kleinem 
Gartenanteil,  Abstellraum, sep. WC  € 409.000

3 Zi., ca. 81 m² W�., Balkon. TL-Bad mit Wanne  
+ Dusche, sep. WC, Abstellraum  € 549.000

4 Zimmer, ca. 91 m² W�., sonniger Balkon, Tages-
lichtbad, sep. WC  € 609.000

3 Zi., ca. 100 m² W�., gr. Dachterrasse  € 695.000

Im  
Innen- 

ausbauOFFENE  

BESICHTIGUNG

Am So., 15.02. 
von 11 - 12 Uhr

Kommen Sie in die Hirschstr. 33 in Renningen!

OFFENE  
BESICHTIGUNG

RENNINGEN-MALMSHEIM 
Hirschstraße 33

Nur noch 1 verfügbare Wohnung:

Bezugs-
fertig

3 Zimmer, ca. 71 m² Wohnfläche 
inkl. Einbauküche, Tageslichtbad mit Bade-
wanne und bodengleich gefliester Dusche, inkl. 
Glas-Duschkabine, separates Duschbad, sonniger 
Balkon , Fußbodenhzg., elektrische Rollläden 
uvm.! € 459.000

Für Eigennutzer 
oder Kapitalanleger 

z.B. 1-Zimmer, 1. OG, Wohnfläche ca. 35 m2,

 Balkon, hochwertige Ausstattung    249.800,- €

Schweizer Immobilien Service GmbH
Schulstraße 6, 70839 Gerlingen
www.schweizer-immobilien-service.de

07156 

17 00 65

Telefon

Verkauf von betreuten
1-Zi-Senioren-Wohnungen

Betreutes Wohnen . Mühlenresidenz Renningen

Bezugsfertig!
Vereinbaren Sie doch gleich 
einen Besichtigungstermin. 5,5-Zi.-Wohnung in Weissach

104 m², komplettes Dachgeschoss, 2TG-Plätze,
BJ 1994, bzb. ab 1.4.26, KP 445.000 € ohne Makler
 0163 7240699 E-Mail: 71287Lerchenberg@web.de

Mehrgenerationenhaus Renningen
2-Zi.-Whg., Neubau, 56 qm, Dachgeschoss; Wohnen in
gutem sozialem Miteinander und mit Unterstützung in ei-
ner solidarischen Hausgemeinschaft aus Alleinlebenden,
Familien u. Paaren; direkt am Park, barrierefrei, Gemein-
schaftsraum, Werkstatt, bezugsfertig, Verkauf von privat.
Mehr Informationen, gerne: mandhal@gmx.de od. 07031
4657232

Warmbronn, 2-Zimmerwohnung, 57
m², Erdgeschoß, Baujahr 2001, Terrasse, Einbauküche,
Tageslichtbad möbliert, Einzelgarage, keine Makleranfra-
gen.
Kaufpreis: 195.000 Euro
Mailanfragen: g-hasslauer@web.de
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w
.jo
bs
uc
he
-b
w
.d
e

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen
Region/
Kreis

Job-ID*

Kfz-Mechatroniker 
(m/w/d)

Autohaus Wülbeck 
OHG

Ost�ldern 16074617

Kundenberater (m/w/d) Volksbank Rot eG
Sankt 
Leon-Rot

16072898

Reiseverkehrsfrau/-mann 
(m/w/d)

S & R Reisen Waghäusel 16072953

Erzieher oder pädagogi-
sche Fachkräfte (m/w/d)

Stadt Bad Wimpfen
Bad 

Wimpfen
16071802

MFA Medizinische/r Fach-
angestellte/r (m/w/d)

Katharina Blatt und 
Dr. Peter Götz

Lau�en am 
Neckar

16056152

Elektriker (m/w/d) MGIX Dynamics GmbH
Weil der 
Stadt

16056263

O�ce Manager/in 
(m/w/d) mit Schwer-
punkt Buchhaltung & 
Personal

Metallbau Rath GmbH
Bad 

Rappenau
16039371

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  

Stellenanzeige auf 

diesen erfolgreichen 

Plattformen buchen?  

Wahlweise inklusive  

Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 

stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 

aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 

Fachportalen.

1Social-Media

■ Inklusive Erstellung der Kampagne 

■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 

■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 

und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 

Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-

licher Au�age in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 

Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 

unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 

kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Mitarbeiter CMS-Support &  

Anwenderservice (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 • Freundliche und lösungsorientierte Betreuung unserer An-

wender bei Fragen rund um das Redaktionssystem artikelstar
 • Zeitnahe Bearbeitung von Anfragen per Telefon und E-Mail
 • Anlegen und P�ege von Anwenderpro�len sowie redaktionel-

len Objekten im CMS
 • Begleitung von On- und O�boarding-Prozessen (z. B. Ein-

richtung und Anpassung von Zugängen)
 • Anwenderberatung und praktische Unterstützung im Arbeits-

alltag
 • Durchführung von Anwenderschulungen (Einweisungen, 

Hilfestellungen, Best Practices)
 • Sicherstellung der korrekten P�ege und Ausspielung aller 

Inhalte auf NUSSBAUM.de – von der Pro�lverwaltung bis zur 
Eventerfassung

Unter anderem bieten wir Ihnen 
 •  Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-

führten, sozial engagierten Unternehmen
 • Möglichkeit zur Kombination von Büropräsenz und mobilem 

Arbeiten von zu Hause
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 

Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung 

der Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad, 

Gesundheitskurse
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der 

beru�ichen Weiterbildung

Weil der Stadt

in Vollzeit

Empathischer Lösungsfinder? 

Werde zum Produktexperten  

und Anwenderbetreuer.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
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Die Zukunft mitgestalten

Viele junge Menschen stehen 

vor der Frage: Studium oder 

Ausbildung? Die Entscheidung 

fällt oft schwer, denn beide 

Wege bieten Chancen. Wer 

eine zukunftssichere Karriere 

anstrebt, die handwerkliches 

Können mit moderner Tech-

nik und aktivem Klimaschutz 

verbindet, sollte sich die Aus-

bildung zum Rollladen- und 

Sonnenschutzmechatroniker 

(R+S-Mechatroniker) genauer 

ansehen. Der moderne Beruf 

bietet vielfältige Perspekti-

ven. Denn der Sonnenschutz 

spielt in der Energiewende 

eine immer größere Rolle: 

Rollläden und Markisen redu-

zieren Heizkosten im Winter 

und helfen, Räume im Som-

mer ohne energiehungrige 

Klimaanlagen angenehm 

kühl zu halten. Das spart 

nicht nur Geld, sondern senkt 

auch die CO2-Emissionen - 

ein wichtiger Beitrag zum Kli-

maschutz.

Abwechslungsreich & 

zukunftssicher

R+S-Mechatroniker arbeiten 

mit Holz, Metall und Kunst-

stoff , beherrschen die elektri-

sche Steuerung von Sonnen-

schutzsystemen und setzen 

moderne Smart Home-Tech-

nologien ein. Auch die Be-

ratung von Kundinnen und 

Kunden gehört zum Job. Kein 

Tag gleicht dem anderen - die 

Mischung aus handwerklicher 

Arbeit, technischer Innovation 

und Kreativität macht den Be-

ruf für junge Frauen und Män-

ner gleichermaßen attraktiv. 

Nach der Gesellenprüfung gibt 

es zahlreiche Weiterbildungs-

möglichkeiten: Eine Meister-

qualifi kation ermöglicht eine 

Führungsposition oder die 

Selbstständigkeit. Zudem sind 

R+S-Mechatroniker auch zu-

künftig gefragte Spezialisten, 

denn Fachbetriebe suchen 

händeringend nach qualifi zier-

tem Nachwuchs. (txn/red)

Jobs in Ihrer Region fi nden Sie auch auf

www.jobsuche-bw.de/

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Au�age in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Rollen-Offsetdrucker/ 

Medientechnologe  

für die Druckproduktion (m/w/d)

Ihre Aufgaben

 • Selbstständiges Einrichten, Bedienen und Überwachen von 

Rolleno�set-Druckmaschinen

 • Sicherstellung optimaler Qualität nach entsprechenden  

Vorgaben

 • Mess- und Prüftätigkeiten im Rahmen des Druckprozesses

 • Ausführung von Wartungs- und lnstandhaltungsarbeiten  

unserer Produktionsanlagen

 • Druckweiterverarbeitung im Zusammenhang mit dem  

Druckprozess

Das bieten wir Ihnen 

 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien- 

geführten, sozial engagierten Unternehmen

 • 6 Wochen/30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei 

persönlichen Ereignissen

 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung 

der Kinderbetreuungsstätte

 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit JobRad,  

Gesundheitskursen etc.

 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein  

wertschätzendes Miteinander

 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der  

beru�ichen Weiterbildung

Weil der Stadt

Vollzeit  

(37,5 Std./Woche, 2-Schicht-Betrieb)

Packen wir̒s 
gemeinsam an.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 

W i r  s u c h e n  a b  s o f o r t  e i n e  
s t e l l v e r t r e t e n d e  P f l e g e d i e n s t l e i t u n g  

( m / w / d )  i n  V o l l -  o d e r  T e i l z e i t

Ein tolles Team wartet 
auf Sie.

B e w e r b u n g  a n  U l r i k e  B r a u n
braun@diakonie-heckengaeu.de

Jobrad 
50 % Zuschuss zum
Fitnessstudio 

Tel .  07044-905080

Diakonie- u. Sozialstation Heckengäu - Lehmgrube 1/1 - 71297 Mönsheim

www.diakonie-heckengaeu.de

( m / w / d )  i n  V o l l -  o d e r  T e i l z e i t

B e w e r b u n g  a n  U l r i k e  B r a u n
braun@diakonie-heckengaeu.de

www.diakonie-heckengaeu.de

Tel .  07044-905080

Leonberg

JETZT 
COUPON 
ONLINE 
EINLÖSEN!

Elobana
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Mit Abi ins Handwerk: Meister ist der neue „Master“
Auch für Abiturienten bietet eine handwerkliche Ausbildung beste Entwicklungsmöglichkeiten und vielseitige Kar-

rierechancen. Außerdem sind ein schneller Berufseinstieg und ein geregeltes Einkommen garantiert.

Häufi g haben Jugendliche mit 

Abitur Vorurteile gegenüber 

einer Ausbildung im Hand-

werk. Einige meinen, sie seien 

aufgrund des längeren Schul-

aufenthalts überqualifi ziert, 

andere denken, die Entloh-

nung sei zu gering. Manche 

Eltern glauben auch, dass nur 

ein Studium etwas zählt.

Gute Aussichten

Das sei mitnichten so, wie 

Raimund Kegel, Geschäfts-

führer des Berufsbildungs-

ausschusses der Handwerks-

kammer Konstanz, erläutert: 

„Gerade Abiturienten bringen 

das perfekte Rüstzeug für eine 

Karriere in den vielen, immer 

anspruchsvoller werdenden 

Handwerksberufen mit. Denn 

im Zuge der Digitalisierung 

braucht das Handwerk Men-

schen, die komplexe Zusam-

menhänge verstehen und sich 

schnell in neue Situationen 

einarbeiten können.“ Die Digi-

talisierung (inklusive KI) macht 

auch vor dem Handwerk nicht 

Halt. Ob in der Werkstatt oder 

auf der Baustelle, die Arbeits-

prozesse hätten sich überall 

verändert und die IT nehme 

einen ganz wesentlichen Stel-

lenwert in der Produktion, 

Wartung oder der Kommuni-

kation ein. „Modernes Hand-

werk bedeutet nicht mehr nur 

kräftig zuzupacken, sondern 

mit den neuesten Techno-

logien zu arbeiten“, so Kegel. 

Auch fi nanziell lohne sich eine 

Ausbildung im Handwerk.

Handwerk als Basis

Wer eine handwerkliche Aus-

bildung lediglich als Basis 

sieht und danach einen aka-

demischen Weg einschlagen 

möchte, kann dies problem-

los tun. „Als Geselle mit eini-

gen Jahren Berufserfahrung 

erwirbt man automatisch die 

sogenannte fachgebunde-

ne Hochschulreife. Das heißt, 

dass Gesellen sich in Studien-

fächern einschreiben können, 

die im Bereich der Ausbildung 

liegen. 

Studieren mit Meistertitel

Der Meistertitel gilt, ähnlich 

wie das Abitur, als allgemeine 

Hochschulzugangsberechti-

gung,“ so Kegel. Meister könn-

ten alle Fächerkombinationen 

an einer Uni in Vollzeit oder 

berufsbegleitend studieren.

Vorteil mit Abi

Abiturienten haben die Mög-

lichkeit, die Ausbildungszeit 

um ein Jahr zu verkürzen, um 

noch schneller durchzustar-

ten. „Wir empfehlen den Gesel-

len, nach der Prüfung einige 

Jahre im Beruf zu arbeiten, um 

Erfahrungen zu sammeln. Wer 

sich weiterqualifi zieren möch-

te, kann den Meister machen, 

der Handwerker berechtigt, 

einen eigenen Betrieb zu füh-

ren und selbst auszubilden,“ 

erklärt Kegel. Übrigens: Viele 

erfolgreiche Unternehmer 

haben ihre Wurzeln in einer 

handwerklichen Ausbildung.

Betriebswirt im Handwerk

Die Fortbildung zum Betriebs-

wirt im Handwerk ergänze 

das Wissen aus der Meister-

prüfung noch zusätzlich. „Hier 

lernen die Meister vertiefende 

Inhalte zu Themen wie Perso-

nalwesen, Kalkulation oder 

Marketing, was für die Be-

triebsführung wichtig ist“, so 

Kegel. (HK Konstanz/red)

Mit einer Weiterbildung eröff nen sich 

zahlreiche neue Karrierechancen. Welche Unterstützungen 

es dafür gibt, erfahren Sie über diesen QR-Code oder auch 

hier:

https://go.nussbaum.de/weiterbildung/

 Mit einer Weiterbildung eröff nen sich 

zahlreiche neue Karrierechancen. 

Welche Unterstützungen es dafür gibt, 

erfahren Sie über diesen QR-Code oder 

auch hier:

https://go.nussbaum.de/weiterbildung/

2026-07_AuWeiB_ThKoll-Seite-1
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AUS- & WEITER-

BILDUNG
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Philipp Reclam jun. Verlag GmbH

Siemensstraße 32 | 71254 Ditzingen

Die Philipp Reclam jun. Verlag GmbH sucht für den Standort Ditzingen  
zum 01.09.2026 eine:n

Auszubildende:n für Büromanagement (m/w/d) 
in Vollzeit

Das erwartet Dich:

 In der knapp dreijährigen Ausbildung wirst du die Abläufe in verschie-
den Abteilungen kennenlernen, dazu gehören Vertrieb, Sekretariat, 
Honorarabrechnung, Projektmanagement sowie insbesondere Finanz- 
und Rechnungswesen

 Einbindung in das Alltagsgeschäft
 Spannende kaufmännisch-organisatorische Aufgaben

Das bringst du mit:

 Mindestens einen guten Realschulabschluss
 Eine sehr gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
 Teamfähigkeit
 MS-Office-Kenntnisse (Word und Excel)
 Kaufmännisches Interesse und Freude am Umgang mit Zahlen

Das bieten wir Dir:

 Eine abwechslungsreiche Ausbildung in einem renommierten 
Verlagshaus

 Sehr gute Übernahmeaussichten nach der Ausbildung
 Zusammenarbeit in einem engagierten, freundlichen Team
 Flexible Arbeitszeiten
 Verkehrsgünstige Lage und kostenloses Jobticket

Interessiert?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung per E-Mail im PDF-Format an 
bewerbung@reclam.de oder per Post bis 30.04.2026.
Solltest du vorab Fragen zur Ausbildung haben, kannst Du diese  ebenfalls 
an bewerbung@reclam.de senden. Wir antworten Dir gern.

Turbogang für die Karriere

Es braucht schon Profi s, um im Dschungel der Finanzan-

lagen und Versicherungen den Durchblick zu behalten. 

Zu denen gehören Finanzassistentinnen und -assistenten, 

die in Banken oder Versicherungen Kunden eingehend zu 

den verschiedenen Möglichkeiten beraten. Sie schließen 

zudem Verträge ab und kümmern sich auch um andere 

Bank- oder Versicherungsaufgaben.

Abiturientenausbildung

Die Ausbildung zum Finanzassistenten ist eine sogenann-

te Abiturientenausbildung. Das heißt, dass eine klassische 

duale Ausbildung, beispielsweise zur Bankkauff rau oder 

zum Versicherungskaufmann, gleich mit einer Zusatz-

qualifi kation kombiniert wird. „Dieser Weg ist interessant 

für alle, die nach dem Abitur direkt durchstarten wollen“, 

erklärt Expertin Petra Timm, „Sie haben nach maximal drei 

Jahren gleich zwei Abschlüsse in der Tasche - perfekt für 

die schnelle Karriere!“ Der Begriff  Abiturientenausbildung 

verrät es schon: (Fach-)Abitur ist dafür notwendig. Hinzu 

kommt die Bereitschaft, für diese doppelte Ausbildung 

mehr zu lernen und sich stärker zu engagieren als für eine 

normale duale Ausbildung. Wer außerdem gut in Deutsch 

und Mathe ist und gute Umgangsformen besitzt, sollte 

über diesen Ausbildungsgang nachdenken. (txn/red)

Mehr zum Berufsbild Bankkaufmann/-frau

www.nussbaum.de/go/themenartikel2719

Elektroniker (m/w/d)

www.elk-leonberg.de | info@elk-leonberg.de  

Telefon 07152-939740

Tolle Technik –  Tolle Technik –  
probier ‘s  doch  probier ‘s  doch  

bei uns bei uns 

Quereinstieg in die IT 

Viele Beschäftigte suchen neue berufl iche Perspektiven. Gleich-

zeitig wächst der Bedarf an qualifi zierten IT-Fachkräften in 

nahezu allen Branchen. Der Quereinstieg in digitale Berufsfelder 

bietet hier eine vielversprechende Möglichkeit - auch ohne tech-

nischen Hintergrund. Modulare Weiterbildungen schaff en die 

Verbindung zwischen vorhandenem Fachwissen und digitalem 

Know-how. Besonders gefragt sind Kompetenzen in Bereichen 

wie IT-Support, Datenpfl ege, User Experience oder Projektorga-

nisation - Felder, in denen technisches Verständnis mit Kommu-

nikationsstärke und praktischer Erfahrung zusammenspielen. 

Es lohnt sich, die eigene Berufserfahrung als Pluspunkt zu 

sehen. Viele Unternehmen schätzen Quereinsteigende gerade 

deshalb, weil sie neue Perspektiven und praxiserprobtes Wissen 

einbringen. Kurse, die gezielt auf diese Profi le zugeschnitten 

sind, ermöglichen einen realistischen Einstieg in die digitale Ar-

beitswelt. Ein Studium ist also nicht zwangsläufi g erforderlich. 

Für Tätigkeiten an der Schnittstelle von Technik und Organisati-

on gibt es zahlreiche Weiterbildungen, die auf Quereinsteigende 

ausgerichtet sind. Wer sich rechtzeitig informiert, kann von öf-

fentlichen Förderprogrammen oder interner Unterstützung pro-

fi tieren. (txn/red)

Ausbildung in MINT-Berufen

www.nussbaum.de/go/themenartikel2034

Foto: nd3000 iStock / Getty Images Plus
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Wohntrends 2026: Neue Vielfalt statt Einheitslook
Das perfekte Zuhause entsteht heute durch die Verbindung unterschiedlicher Stile, Materialien und Herkunft. Dieser 
Paradigmenwechsel zeigt sich in den Wohntrends 2026 – ganz nach dem Motto: Individualität triff t Komfort.

Eine klare Entwicklung zeigt 
sich in den Wohntrends 2026: 
Das Zuhause wird zum Aus-
druck individueller Lebenssti-
le. Während minimalistische 
Konzepte weiterhin ihre Be-
rechtigung haben, ergänzen 
neue Gestaltungsansätze das 
Spektrum der Möglichkeiten 
erheblich.

Warme Erdtöne 
Nach Jahren kühler Grautöne 
kehren warme Nuancen zu-
rück. Terracotta, sanfte Beige-
töne und die Pantone-Trend-
farbe „Mocha Mousse“ – ein 
schokoladiges Braun mit war-
mem Unterton – schaff en be-
hagliche Atmosphären. Diese 
Farben lassen sich sowohl 
als dominante Wandfarbe als 
auch über Textilien, Kissen und 
Accessoires wirkungsvoll inte-
grieren. Besonders reizvoll ist 

die Kombination verschiede-
ner Erdtöne in einem Raum.  
Farben, etwa Meeresblau oder 
Waldgrün, setzen gezielte Ak-
zente. Überhaupt spielt die un-
verfälschte Natur eine Haupt-
rolle als Inspirationsquelle.

Natürliche Materialien 
Holz zeigt wieder seine cha-
rakteristische Maserung statt 
glatter, uniformer Oberfl ä-
chen. Stein, Ton und unbehan-
delte Textilien wie Leinen und 
Baumwolle gewinnen deut-
lich an Bedeutung. Besonders 
gefragt sind handgefertigte 
Keramiken mit bewusster Un-
regelmäßigkeit, die als reizvol-
ler Gegenpol zur industriellen 
Perfektion fungieren. Auch 
Körbe, Rattan und Naturfa-
ser-Teppiche erleben eine Re-
naissance. All das bespielt ein 
fl exibles Raumkonzept: Home-

Offi  ce und Multifunktionalität 
prägen weiterhin nachhaltig 
die moderne Raumplanung.

Modulare Systeme
Möbel auf Rollen, klappbare 
Elemente und modulare Syste-
me ermöglichen schnelle, un-
komplizierte Anpassungen an 
wechselnde Anforderungen. 
Raumteiler aus natürlichen 
Materialien schaff en fl exible 
Zonen ohne feste Wandstruk-
turen. Organische Formen, wie 
runde Sofas, geschwungene 
Sessel und ovale Tische, verlei-
hen dem Raum weiche Linien 
und Harmonie. 

Nachhaltigkeit
Langlebigkeit übertriff t be-
wusst kurzlebige Trends. Vin-
tage-Möbel, professionell 
restaurierte Stücke und lokale 
Handwerksprodukte ergänzen 

sinnvoll das bewährte An-
gebot traditioneller Möbel-
häuser. Upcycling ermöglicht 
individuelle, kostengünstige 
Lösungen bei begrenztem 
Budget. Das Beste aus zwei 
Welten erschaff t originelle 
Wohnkonzepte. Überliefertes 
und Unikate erhalten bewusst 
mehr Raum in der Gestaltung. 

Erzähl-Räume
Die Geschichten hinter den 
Einrichtungsgegenständen 
werden wichtiger als deren 
reiner Markenwert oder Desi-
gnerstatus. Die sichere Kombi-
nation verschiedener Stile und 
Materialien prägt das Wohnen 
2026. Diese Entwicklung er-
öff net sowohl etablierten An-
bietern als auch lokalen Kunst-
handwerkern interessante 
neue Marktchancen. (Wohn-
parc.de/red)

Foto: FollowTheFlow/iStock/Getty Images Plus

  Wie individuelles Einrichten abseits 

strikter Vorgaben gelingt, zeigen die  

Deko-Tipps für Lieblingsstücke über 

diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/lieblingsmoebel/

2026-07_Zuhschwoh_ThKoll-Seite-1-90x95

ZUHAUSE SCHÖNER

WOHNEN

www.beton-bohren-

und-sägen.de

Lassen Sie 

die Sonne

rein ...

Fenster: vergrößern oder wo  

 bisher keine sind

Wände: öffnen oder ganz weg

Decken: durchbrechen

Balkone: entfernen

Roland Jäger
Boschstr. 10, 71287 Weissach

Tel. 07044 9074 333
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AUTO GESUNDHEITSWESEN

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Wir räumen unser
Winterlager

25 50% %

OUTLET-CENTER

T A G -  U N D  N A C H T W Ä S C H E

B E T T  U N D  B A D

71272 Renningen · Industriestraße 32 
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr 
Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

2525 5050Auch auf bereits 

reduzierte Ware!
auf Winter- 
nachtwäsche
für Damen und Herren
Hausanzüge für Damen
und Herren
Damen/Herren Mix

  auf Biberbettwäsche 

  auf Biberspanntücher

  Herren-Pullover

  Wintermützen und
  Handschuhe
 Ausgenommen:

Basic-Ware

Einzelstücke

auf über 1000 Einzel-
stücke aus unserem 
Sortiment in unserer
          FundgrubeBiberbettwäsche

Ausgenommen:
Basic-Ware

71272 Renningen · Industriestraße 32 
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

Wäschepoint GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center 

Thermosocken für
Damen/Herren

Kinderyoga fördert die Entwicklung des Kindes,  

steigert die Konzentration und wirkt sich positiv  

auf die körperliche Gesundheit aus.

Kinderyoga-Kurse in Rutesheim
Kindergartenkinder (4 - 7 Jahre): Mittwoch, von 15:30 – 16:00 Uhr

Grundschulkinder (6 - 10 Jahre): Mittwoch, von 16:15 – 17:00 Uhr

 Yogaraum 1. OG  | Schillerstraße 71 | 71277 Rutesheim

Anmeldung bitte per E-Mail oder WhatsApp.

Ich freue mich auf euch! Eure Rosalia  

 yogamitrosalia@gmail.com |  01575 22 99 710 

Mehr Infos unter: www.yogamitrosalia.de |Instagram: yoga_mit_rosalia

POLITISCHE ANZEIGE Der Sponsor ist Keiner, ich finanziere zu 100% 
selbst • Bürgermeisterwahl in Rutesheim am 22.02.2026 • Weitere 
Transparenzinformationen unter ttpw.nussbaum-medien.de/WUOW

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Die neusten Inhalte aus deinem Ort und
deiner Region auf www.nussbaum.de

Bewerbungsphase endet am 31.05.2026

Innovative Ideen. 
Zukunftsfähiger Verein. 
NUSSBAUM Award. 

Jetzt bewerben!
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Zukunftsfähiger Verein. 

2x
5.000 

Euro
Preisgeld
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Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 fi nden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-

warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet 

das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequeme Wohn-/Essecke mit Sat-

TV.  Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind 

im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten. 

Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht 

schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!

info@brigitte-nussbaum.de

Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

 

POLITISCHE ANZEIGE

Der Sponsor ist Tobias Pokrop – Finanzierung erfolgt ausschließlich durch Eigenmittel • Bürgermeisterwahl Stadt Rutesheim am 08.02.2026 / 22.02.2026 • 

Weitere Transparenzinformationen unter ttpw.nussbaum-medien.de/K51T
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Schmidt & Keller
� � � � � � � � �

Thomas

Martin

Eva

Weller

Yannick

Lausberg

Sabine

Dreger

Tel.: 07159 9307630

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Hauptstraße 22 – 71272 Renningen
– gegenüber Drogeriemarkt „Müller“ – 

Mo-Fr: 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr

www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches 

Fachgeschä� in 

Renningen

����
������

Ihr Termin – kostenfrei & unverbindlich

Hausbesuche möglich 

Mehr Lebensqualität 

durch besseres Hören

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Silcherstr. 49
71254 Ditzingen-Schöckingen
Tel. 07156 9667444
Handy 0152 53170089
E-Mail: bekim@dervishaj.info
www.dervishaj-gartenp�ege.de

Gartenarbeiten Gartenarbeiten aller Artaller Art 
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

GartenbauGartenbau
· Platten- und P�asterverlegung 
· Einfahrten und Terrassen 
· Hof- und Wegebau 
· Natur- und Betonarbeiten 
· Zaun- und Holzarbeiten 
· Kellerisolierungen

GartenpflegeGartenpflege
· Planung und Beratung 
· P�anz- und P�egearbeiten 
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasen�ächen 
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/ Beratung 
kostenlos

Großer traditioneller

Fasnetsumzug
in Weil der Stadt

am 15. Februar 2026
Beginn 14.00 Uhr  · Eintritt 5 7

Infos im Internet unter: www.narrenzunft-aha.de

#weilerfasnet

Narrenzunft »AHA« e.V. Weil der Stadt
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Bio Obst- und 
Gemüsedünger 1 l
Rein organisch. Flüssigdünger mit naturreinen Nährstoffen, 
erfüllt Anforderungen für Bio-Anbau nach EU-ÖKO-Verordnung.

Bio Hochbeet-
dünger 2,5 kg
Rein organisch. Hoch verträglich, optimale Nahrung für Obst und 
Gemüse, geeignet für den Anbau gem. EU-ÖKO-Verordnung.

Bio
Hochbeet-
erde 40 l
Torffrei. Für alle Kräuter- & Gemüsearten und als Pfl anzerde, 
für ökologisches Gärtnern, rein vegan aufgedüngt. 

Hochbeet mit Deckel
Aus stabilem Kunststoff. Einstellbare Belüftungs-

öffnung, anthrazit. Ca. B 80 x H 83 x T 40 cm.

Regionale
Küchenkräuter
Versch. Sorten, z. B. Thymian oder 
Rosmarin, im 14 cm-Topf. 
(Ohne Pfl anzgefäße)

Aussaat-
erde 20 l
Zur Aussaat und Anzucht. Torfreduziertes Kultursubstrat, mit 
reinem Quarzsand und wertvollem Ton, fein strukturiert.

4.99

6.99

Stück

statt

L 0.25 €

28 % gespart!

9.99

11.99

Stück

statt

L 0.25 €

16% gespart!

19.99

24.99

Stück

statt

20 % gespart!

4.99

6.49

Stück

statt

L 4.99 €

23 % gespart!

8.99

10.99

Stück

statt

kg 3.60 €

18 % gespart!

2.49

2.99

Stück

statt

17 % gespart!

IM FLORALAND:

GROSSE AUSWAHL
AN SÄMEREIEN, OBST- &

GEMÜSEPFLANZEN!

Anzucht kann jeder ...

WORAUF WARTEST DU?
Aktionszeitraum vom 10. bis 21.02.2026

Angebot nur im hagebaumarkt mit Floraland in Rutesheim und Ditzingen gültig. 
 Abb. beispielhaft. Irrtümer vorbehalten. Solange der Vorrat reicht.


